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Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen

Bitte beachten Sie:
Redaktionsschluss für die letzte 
Ausgabe 2021 (KW51) ist am Don-
nerstag, 16. Dezember, um 10 Uhr. 
Die erste Ausgabe erscheint in der 
Kalender woche 02/2022 ganz re-
gulär. 
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Thema Impfen nimmt weiter Fahrt auf
Die Bemühungen der Stadt Bruchsal, wei-
tere Impfangebote für ihre Bürger/-innen 
zu schaffen, waren schneller von Erfolg 
gekrönt als gedacht. 

Impfangebot in der Handelslehranstalt 
Seit dem 1. Dezember ist der Impfstütz-
punkt Bruchsal weiter ausgebaut. 
An einem zweiten Standort, in der Aula der 
Handelslehranstalt, Stadtgrabenstraße 1 
sind seither zwei Dauerhafte Impfteams 
(DIT) des Landkreises Karlsruhe tätig. 
Täglich, sieben Tage in der Woche, führen 
sie Erst-, Zweit- und Drittimpfungen durch. 
Es gibt keine freie Impfstoffwahl. Ver-
impft werden die Impfstoffe BioNtech an 
die unter 30-Jährigen und Moderna an die 
über 30-Jährigen. 
Terminvereinbarungen erfolgen über das 
Online-Portal: 
https://termin-online-buchen-03.de/
live03/booking?cfid=000058000006

Impfangebot im Foyer der Sporthalle
Nach wie vor ist der zweite Standort 
des Bruchsaler Impfstützpunktes im 
Foyer der Sporthalle, Sportzentrum 3, in 
Bruchsal. 
Dort macht jeden Sonntag von 8.30 bis 
18 Uhr das Mobile Impfteam Station. 
Vom 9. Dezember an wird ein weiteres 
Mobiles Impfteams zusätzlich jeden Don-
nerstag von 8.30 und 18 Uhr vor Ort sein. 
Dabei werden Erst-, Zweit- und Drittimp-
fungen ausgeführt. Verimpft werden die 
Impfstoffe Johnson&Johnson, BioNtech 
an die unter 30-Jährigen und Moderna 
an die über 30-Jährigen Jugendliche 
zwischen zwölf und 16 Jahren müssen 
von einem Erziehungsberechtigten zum 
Impftermin begleitet werden. Die Termin-
vereinbarung erfolgt per Telefon über die 
Corona-Hotline des Gesundheitsamtes 
Heidelberg 06221/522-1881 (unter der 
Woche von 7.30 bis 16 Uhr/samstags von 

10 bis 14 Uhr) oder online unter: https://
c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin.
Neue Termine werden 14 Tage vorher on-
line eingestellt.  

Impfaktion auf dem Wochenmarkt 
Zudem hat die Stadt schon vor Wochen 
ein Mobiles Impfteam für eine Impfaktion 
auf dem Wochenmarkt gebucht. Diese fin-
det am 18. Dezember, von 11 bis 16 Uhr, 
statt. Auch hier ist eine vorherige Termin-
vereinbarung notwendig: 
https://impftermine.bruchsal.digital/
Das Portal wird am 4. Dez. freigeschaltet.

www.bruchsal.de/impfen   
Alle aktuellen Informationen zu den ver-
schiedenen Impfangeboten finden sich 
auf der städtischen Homepage, die täg-
lich aktualisiert wird. Dort ist auch der 
Link auf die digitale Impf-Karte des Land-
kreises eingestellt. 

  Fotos: Pressestelle

Impfstützpunkt in der Handelslehranstalt hat seine Arbeit begonnen
Die Impfkampagne der Stadt „#Ärmel 
hoch – impfen hilft“ nimmt weiter Fahrt 
auf. Pünktlich am 1. Dezember hat der 
zweite Standort des Impfstützpunkts 
Bruchsal in der Handelslehranstalt mit 
seiner Arbeit begonnen. 
Kurzfristig vom Landkreis Karlsruhe ins 
Leben gerufen, werden dort ab sofort so-
genannte Dauer-Impfteams (DIT) täglich 
rund 300 Impfungen ausführen – sie-
ben Tage die Woche. Das können Erst-, 

Zweit- und Dritt-Impfungen sein. Damit 
ist das Impfangebot in Bruchsal um ein 
Vielfaches erweitert worden. Zusammen 
mit den rund 400 Impfungen, die von 
der kommenden Woche an die Mobilen 
Impfteams im Sportzentrum vornehmen, 
werden damit wöchentlich etwa 2.500 
Bürger/-innen geimpft. Hinzu kommen 
die zahlreichen Bruchsaler/-innen, die 
eine Impfung bei ihrem Hausarzt erhalten. 
Dies ist eine Option, die nach wie vor die 

erste Wahl sein sollte. Wie groß die Reso-
nanz auf die Impfangebote ist, macht der 
Blick auf das Terminportal für die Han-
delslehranstalt deutlich. 
Keine fünf Stunden war es am Dienstag 
freigeschaltet, schon waren alle 1.960 
Termine für die erste Woche bis zum  
7. Dezember vergeben. 
Weitere Termine werden folgen. Sie wer-
den immer wochenweise durch das Land-
ratsamt freigeschaltet.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
die Vorweihnachtszeit ist auch in diesem 
Jahr wieder vom Pandemiegeschehen 
bestimmt – obwohl wir alle anderes er-
hofft hatten. In dieser Woche haben sich 
die politischen Ereignisse wieder einmal 
überschlagen. Hatte die Landesregierung 
zunächst eine Verordnung verabschiedet, 
in der die konkreten Entscheidungen kom-

plett auf die Kommunen verlagert wor-
den waren, so hat sie jetzt, nur eine Wo-
che später, öffentlich angekündigt (noch 
nicht verordnet), dass voraussichtlich alle 
Weihnachtsmärkte schließen müssen. 
Angesichts der Infektionszahlen und der 
angespannten Situation auf unseren In-
tensivstationen sind Kontaktbeschränkun-
gen sicherlich ein Gebot der Stunde. Und 
doch müssen wir Wege finden, um mit der 
Pandemie umzugehen. Unter dieser Prä-
misse haben wir mit unserer modular auf-
gebauten Weihnachtsstadt ein Konzept 
realisiert, das eine Anpassung an das ak-
tuelle Geschehen unkompliziert möglich 
macht. Die adventliche Beleuchtung der 
Gebäude, die Weihnachtsbaumaktion und 
der lebendige Adventskalender zaubern 
weihnachtliche Stimmung in die Stadt. Mit 
der entsprechenden Achtsamkeit und der 
Einhaltung der AHA-Regeln ist ein Weih-
nachtseinkauf in Bruchsal also durchaus 
möglich. Zumal Sie damit den von der 
Pandemie stark gebeutelten Einzelhandel 
vor Ort unterstützen. 
Der entscheidende Schritt zur Überwin-
dung der Pandemie ist eine Impfquote, die 
an die 90 Prozent reichen sollte. Davon 
sind wir landesweit nach wie vor weit ent-
fernt. Deshalb bin ich froh darüber, dass 
wir jetzt gemeinsam mit dem Landkreis al-

len Bürger/-innen täglich ein Impfangebot 
machen können und das sieben Tage in 
der Woche. Der Impfstützpunkt Bruchsal 
hat jetzt zwei Standorte, im Sportzentrum 
und in der Handelslehranstalt. Dort kön-
nen von den Mobilen Impfteams und den 
Dauerimpfteams knapp 2.500 Impfungen 
in jeder Woche ausgeführt werden. Nutzen 
Sie diese Angebote. Vor allem dann, wenn 
Sie noch nicht geimpft sind. Wir sind an ei-
nem Punkt angelangt, an dem wir alle ge-
meinsam an einem Strang ziehen müssen. 
Wir können die Pandemie nur überwinden, 
wenn wir bereit sind, unsere individuellen 
Vorbehalte zu überwinden. Machen Sie 
mit bei der landesweiten Impfoffensive, 
die ganz konkret hier vor Ort zum Tragen 
kommt. Vorrangig sollten Sie zu Ihrem 
Hausarzt gehen und dort einen Impftermin 
vereinbaren. Zudem können Sie einen Ter-
min im Sportzentrum oder in der Handels-
lehranstalt über die auf unserer Home-
page veröffentlichten Portale vereinbaren. 
Machen Sie mit und lassen sich erstmalig 
oder zum wiederholten Mal impfen. 
 
Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Impressionen „Brusl leuchtet“

Am Freitag, 26. November, erstrahlte in 
Bruchsal wieder der Lichterzauber. Mit 
„Brusl leuchtet“ sollte wenigstens etwas 
Licht in den grauen Alltag gebracht wer-
den. An verschiedenen Standorten in 
der Bruchsaler Innenstadt waren Leucht-

objekte aufgebaut und erfreuten die 
Besucher/-innen. Gleichzeitig konnte bis 
22 Uhr in den Geschäften eingekauft wer-
den. 
Auf dem Bruchsaler Marktplatz waren rie-
sige Buchstaben aufgestellt worden, die 

das Wort „Zusammenhalt“ zeigten.  Zahl-
reiche Menschen verweilten kurz vor den 
Leuchtbuchstaben und liefen durch den 
bunten Torbogen – natürlich fand alles 
unter Einhaltung der aktuellen Corona Re-
geln statt.

 Foto: Fotofreunde Heidelsheim   Foto: Pressestelle
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Die Stadtwerke Bruchsal machen den Unterschied
Energieversorger, Arbeitgeber, Ausbildungsbetrieb und Garant für Lebensqualität in der Region

Die Stadtwerke Bruchsal sind eine feste 
Größe in der Stadt Bruchsal und der Regi-
on. Der Unternehmensverbund Stadtwerke 
Bruchsal beschäftigt rund 150 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die sich täglich für 
die Kund/innen engagieren. Die Stadtwer-
ke beliefern mehrheitlich die Haushalte in 
Bruchsal und den Stadtteilen mit Strom, 
Erdgas und/oder Wärme. Sie versorgen 
diese darüber hinaus mit weichem Trink-
wasser – mit Ausnahme des Stadtteils 
Büchenau. Sie verbinden dank Stadtbus 
„max“ die Menschen in der Kernstadt und 
den Stadtteilen über ein bewährtes Rendez-
vous-System miteinander. Sie haben die 
Verkehrswende schon früh als essenziel-
len Bestandteil der Energiewende erkannt. 
So haben sie der E-Mobilität in Bruchsal 
als Konsortialpartner des „zeozweifrei“-
Carsharings sowie als Betreiber des E-
Rollersharings „moritz“ maßgeblich den 
Weg bereitet. Mit dem Bau einer Bioerdgas-
Tankstelle für Bruchsal haben die Stadt-

werke auf den umweltschonenden Energie-
träger Bioerdgas gesetzt und sukzessive 
ihren Unternehmensfuhrpark auf Bioerdgas 
umgestellt. Sie haben zudem den Ausbau 
der Photovoltaik, des Wärme-Contractings 
sowie der Fernwärme in der Stadt voran-
getrieben und damit die Lebensqualität in 
Bruchsal durch den Einsatz klimafreundli-
cher Technologien nachhaltig verbessert. 
Das Alleinstellungsmerkmal der Stadtwer-
ke sind nicht die billigen, sondern die fairen 
Energiepreise. 
Hinter den Stadtwerken stehen engagierte 
Mitarbeiter/innen, die mit Bruchsal und der 
Region vertraut sind, weil sie hier selbst zu 
Hause sind. Der Kundenservice ist wäh-
rend der Öffnungszeiten persönlich vor Ort 
erreichbar. Der Entstördienst steht darüber 
hinaus 24/7 bereit. Die Stadtwerke pflegen 
eine Kooperationspartnerschaft mit loka-
len und regionalen Handwerksbetrieben 
und Baufirmen. Sie unterstützen kulturelle 
Events sowie hier beheimatete Sportverei-

ne. Sie sind Arbeitgeber für Bruchsal und 
die Region, bieten jungen Menschen Aus-
bildung und Beschäftigung in soliden Beru-
fen mit Zukunft. Zertifizierter Ökostrom aus 
Wasserkraft ist bei den Stadtwerken Stan-
dard. Über Ökostromprodukte mit einem 
geringfügigen Aufpreis werden lokale wie 
regionale Nachhaltigkeitsprojekte geför-
dert. Gewinne kommen durch Re-Investitio-
nen der Stadt Bruchsal und der Region wie-
der zugute. Die Stadtwerke Bruchsal haben 
sich bewusst die 17 Ziele für nachhaltige 
Entwicklung der Vereinten Nationen, kurz: 
SDG (Sustainable Development Goals), 
auf die Fahnen geschrieben. Der Nachhal-
tigkeitsgedanke bekommt auch vor dem 
Hintergrund der bereits spürbaren Aus-
wirkungen des Klimawandels eine immer 
größere Bedeutung in der strategischen 
Ausrichtung der Stadtwerke Bruchsal. Ihr 
Anspruch: „Energie. Lebensqualität. Mobi-
lität.“ für Bruchsal und die Region.
 Artikel: SWB|tw

Nikolaus-Aktion im gemeinsamen Servicecenter „H7“
Am 6. Dezember verteilt der Nikolaus Lebkuchen, Mandarinen und Nüsse an die Besucher-Kinder

Das noch junge, multiple Servicecenter in 
der Hoheneggerstraße 7 („H7“), das sich 
die Bruchsaler Tourismus, Marketing & 
Veranstaltungs GmbH (BTMV), die Stadt-
werke Bruchsal und das Bürgerbüro teilen, 
ist immer für Überraschungen gut. Am 
Bekanntheitsgrad des „H7“ arbeiten die 
Beteiligten seit dem fulminanten Auftakt 
am 1./2. Oktober beständig weiter. An der 
neuen Adresse bekommt man Bücher über 
die Heimat, Bildbände über Bruchsal und 
den Kraichgau, Produkte für den erlesenen 
Geschmack aus der Region sowie den in-
ternationalen Partnergemeinden. Das Bür-
gerbüro bietet schnellen Bürgerservice für 
die Abholung von Anträgen oder Ausweis-
papieren. Die Stadtwerke Bruchsal verkau-
fen KVV-Tickets für Stadtbus „max“, die 
RVS-Buslinien oder die Stadtbahnen sowie 
Energieverträge und vieles mehr. Da trifft 
es sich gut, dass am 6. Dezember in der 
Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr der Nikolaus 
vorbeischauen möchte. Außer viel Muße 
hat er auch Lebkuchen, Mandarinen und 
Nüsse dabei. 
Das Angebot richtet sich an die Kinder 
und Enkelkinder der „H7“-Kund/innen, die 
durch den weihnachtlichen Duft von „Ap-
fel, Zimt und Mandelkern“ vielleicht auch 
selbst ein bisschen an die eigene Kindheit 
erinnert werden. Gleichzeitig weisen BTMV, 
Stadtwerke und Bürgerbüro den Eltern und 

Großeltern sowie den Kindern und Enkel-
kindern, also den Kunden/innen von heute 
wie auch der Kundschaft von morgen, den 
Weg zum multifunktionalen Servicecenter 
mit Eventcharakter. Beim Stöbern in den 
Regalen der Touristinformation und dem 
Anblick von allerlei Köstlichkeiten von nah 
und fern sowie Büchern über Bruchsal 
und die Region, die sich übrigens bestens 
zum Sich-selbst-Schenken oder zum Ver-
schenken eignen, wird es so mancher/so 
manchem warm ums Herz. Weihnachten 
soll ja bereits vor der Tür stehen, wie man 
hört. Marie-Noëlle Munch, die Leiterin der 
Touristinformation, empfiehlt in diesem 
Zusammenhang das „Bruchsaler Holzkist-
chen“ mit Gourmetprodukten – in individu-
eller Zusammenstellung. Ihre Empfehlung 
aus dem Bücherregal: der Bildband „Bruch-
sal“ des Heidelsheimer Fotografen Florian 
Adler. Er ist nicht nur für die Lieben in der 
Ferne geeignet, um bei ihnen ein bisschen 
Bruchsal-Sehnsucht zu erzeugen und sie 
zu einem Bruchsal-Besuch zu bewegen, 
sondern auch für die Bürger/innen der Ba-
rockstadt am Tor zur Badischen Toskana, 
die ihre Heimat aus dieser Perspektive si-
cher bisher selten gesehen haben. Jutta 
Zonsius-Seith, Stadtbus-Mobilitätsberate-
rin der ersten Stunde und Stadtwerke-Kun-
denservicemitarbeiterin, kann ihrerseits 
eine klimafreundliche Mona-Monatskarte 

oder Jahreskarte für den Bruchsaler Stadt-
bus „max“ wärmstens empfehlen. Für den 
Bezug von fairem Strom der Stadtwerke für 
Bruchsal und die Region muss man eigent-
lich nicht die Werbetrommel rühren. – Jetzt 
aber bitte den Termin vormerken: Liebe Kin-
der, gebt fein acht, der Nikolaus hat euch 
etwas mitgebracht. Er kommt am Dienstag, 
6. Dezember, 13:00 bis 17:00 Uhr ins „H7“, in 
der – genau! – Ho-Ho-Hoheneggerstraße 7. 

Am 6. Dezember ist der Nikolaus von 13 
bis 17 Uhr zu Besuch im Servicecenter „H7“ 
und hat eine kleine Überraschung für die 
Kinder dabei. Foto: SWB|tw
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
• Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Technische/r Prüfer/in (m/w/d) in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche) 
(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0072 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Eigenverantwortliche Prüfung von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen sowie von Honorarverträgen (Vergaben, Nachträge etc.).
• Prüfung der Ausschreibungsunterlagen und der Vergabeverfahren auch vor dem Abschluss von Lieferungs- und Leistungsverträgen.
• Beratung der Zentralen Vergabestelle und der Fachbereiche zu Fragen der Vergabe, der Vertragsauslegung und Abrechnung auf der 

Grundlage der einschlägigen Vorschriften.
• Aktive Begleitung von Baumaßnahmen.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem erfolgreich abgeschlossenen Hochschulstudium der Fachrichtung Architektur, Bau- 

ingenieurwesen, Baubetrieb oder mit einer vergleichbaren Qualifi kation.
• Kenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht sowie Berufserfahrung in der Baustellen- und Abrechnungspraxis, möglichst auch im kom- 

munalen Haushalts- und Rechnungswesen, sind von Vorteil.
• Ein hohes Maß an Beurteilungsfähigkeit sowie selbständigem und lösungsorientiertem Arbeiten ist wünschenswert.

Bewerbungsschluss: 12. Dezember 2021

Leitung (m/w/d) des Amtes für Familie und Soziales
- Stellenkennziffer 2021-0060 -

Diese Funktion kann bei entsprechender Eignung und Erfahrung mit der Leitung des Fachbereiches II „Bildung, Soziales und Sport“ 
verbunden werden. Die Fachbereichsleitungen sind für die strategische Ausrichtung ihres Fachbereiches verantwortlich.

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• In Ihrer Funktion als Amtsleitung tragen Sie Personalverantwortung für rund 45 Mitarbeiter*innen und eine Budgetverantwortung von 

ca. 18 Mio. Euro. Zu Ihrem originären Verantwortungsbereich gehört die Sozial- und Quartiersplanung mit mehreren Detailbereichen.
• In Ihrer Funktion als Fachbereichsleitung beraten Sie die Verwaltungsspitze in allen grundsätzlichen und konzeptionellen Aufgaben-

stellungen.

Worauf kommt es uns an?
• Ihre Qualifi kation weisen Sie durch ein Studium der Sozialwissenschaften, Erziehungswissenschaften oder Sozialpädagogik bzw. 

durch ein vergleichbares Studium mit Kenntnissen im Verwaltungs bereich nach. Alternativ ist auch ein Studium Bachelor of Arts - 
Public Management mit Erfahrungen im Sozialbereich möglich.

Weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle fi nden Sie unter www.bruchsal.de/stellenangebote.

Bewerbungsschluss: 31. Dezember 2021

Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Mehrere Teilzeitkräfte (m/w/d)
im allgemeinen Verwaltungsbereich

– Stellenkennziffer 2021-0079 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben.
• Rechnungswesen und Haushaltsüberwachung.
• Teilweise als Krankheitsvertretung sowie wechselnde Einsatzbereiche bei Bedarf.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung wird noch festgelegt.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen motivierte und zuverlässige Mitarbeiter/-innen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Fachangestellte/r für 

Bürokommunikation, Verwaltungsfachangestellte/r oder mit vergleichbarer Qualifi kation sowie Berufserfahrung in einer Verwaltung.
• Gute EDV-Kenntnisse sowie einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-Offi  ce-Programmen setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 19. Dezember 2021

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2021-0066 –

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Spielerische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schultagen und 

teilweise in den Schulferien.
• Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schulen Bruchsals.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme 

an Fortbildungs- und Qualifi zierungsmaßnahmen.
• Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Belastbarkeit.

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal erreichen Sie unter 

07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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Aus der Stadt Bruchsal

„Kinder gehen, wenn Räder stehen“
Vergangene Woche diente eine Aktion am Zebrastreifen an der 
Moltkebrücke vor der Stirumschule dazu, die Sicherheit auf dem 
Schulweg zu erhöhen. Initiiert vom Arbeitskreis „Sicherer Schulweg“ 
im „Bündnis für Familie“, wurde das Verhalten von Autofahrern am 
Zebrastreifen beobachtet und die Autofahrer/-innen wurden gegebe-
nenfalls auf ihr Fehlverhalten aufmerksam gemacht. „Kinder gehen, 
wenn die Räder stehen“ ist der Leitspruch zum sicheren Überqueren 
der Straße am Zebrastreifen. Dies bedeutet für die Autofahrer das 
absolute „Stopp!“ am Zebrastreifen, damit Kinder nicht irritiert sind 
von noch rollenden Fahrzeugen und ungefährdet über die Fahrbahn 
gehen können. Polizeikommissar Björn Heybl von der Verkehrsprä-
vention des Polizeipräsidiums Karlsruhe war vor Ort und unterstützte 
gerne diese Aktion für die Sicherheit der Kinder. Ebenso machte sich 
Liane Blank, Leiterin der Stirumschule‚ ein Bild von der Situation vor 
ihrer Schule. In den kommenden Wochen sind von der AG „Sicherer 
Schulweg“ weitere Aktionen an Bruchsaler Schulen geplant.

 
Zebrastreifenaktion in der Moltkestraße vor der Stirumschule  
 Foto: Pressestelle

Neuerscheinung über steinzeitliche  
„Michelsberger Kultur“

Am Rand von Bruchsal wurde 
1986 durch Luftbildbefliegung 
ein Doppelgrabenwerk der 
jungsteinzeitlichen „Michels-
berger Kultur“ entdeckt, das in 
den Zeitraum von etwa 4300 
bis 3600 v. Chr. datiert werden 
kann. Die noch auf etwa 550 
m Länge erhaltenen Gräben 
haben Archäologen annähernd 
vollständig archäologisch un-
tersucht. Diesen Befunden 
und den wissenschaftlichen 
Erkenntnissen, die sich daraus 
gewinnen lassen, widmet sich 
der neu erschienene Band 19 
der Reihe „Forschungen und Be-
richte zur Archäologie in Baden-
Württemberg“. In ihrer Auswer-
tung gelang es der Autorin, der 
Bruchsaler Archäologin Birgit 
Regner-Kamlah, die Bauge-
schichte der Anlage detailliert 

nachzuvollziehen. Ihre Analyse offenbarte, dass sich die Entstehung 
und Veränderung der Anlage als Ergebnis vielfältiger anthropogener 
und natürlicher Umformungen über einen Zeitraum von sechs Jahr-
hunderten hinweg erstreckte.
„Der Michaelsberg bei Untergrombach ist als Namensgeber einer 
steinzeitlichen Kultur gewissermaßen ein Werbeträger für Bruchsal 
bei allen historisch Interessierten“, so Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, die bei ihrer Begrüßung auf die in größeren Teilen 
Mitteleuropas nachweisbare Verbreitung dieser Steinzeitkultur ver-
wies. Prof. Dr. Claus Wolf, Präsident des Landesamts für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium Stuttgart, stellte die neue Veröffentli-
chung in die Reihe der zahlreichen Publikationen zu Archäologie und 
Bodendenkmalpflege, mit denen das Landesamt regelmäßig das 
historische Wissen über Vor- und Frühgeschichte verbreitert.
In ihrer Buchvorstellung umriss die Autorin Birgit Regner-Kamlah die 
neuen Erkenntnisse, aber auch die vielen offenen Fragen, die gerade 
die Michelsberger Kultur für Archäologen noch bietet. Denn einiges 
an dieser Siedlergruppe bleibt rätselhaft: Nur sehr wenige Gräber 

 
„Das Erdwerk der Michelsberger 
Kultur von Bruchsal ‚Aue‘ – Eine 
lange Geschichte“, das ab sofort 
im Buchhandel erhältlich ist.  
 Foto: Hans Peter Safranek

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

27. November
Regina Köstner und Philip Johannes Köstner geb. Kollar

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

2. November
Klaus Karnitschky

8. November
Renate Irmgard König geb. Los

16. November
Alexej Hollmann

17. November
Hans Peter Strobelt

20. November
Rolf Franz Otto Emmerich

22. November
Doris Regina Lauber geb. Becker

22. November
Elke Sonja Clor geb. Schroeter

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

2. Dezember
Knebel Theresia 85 Jahre 
Höpfner Klaus-Peter 80 Jahre
Krause Ingrid Margarete 70 Jahre

3. Dezember
Müßig Karl 85 Jahre

4. Dezember
El-Alem Shihadeh Mahmud Ahmad 70 Jahre

5. Dezember
Bottoni Maurizio 80 Jahre

6. Dezember
Wüste Dieter 85 Jahre
Baumgartner Gisela 85 Jahre
Schroff Christa Lina 75 Jahre 
Jakovljevic Mila 75 Jahre
Dr. Konieczny Adam 70 Jahre

7. Dezember
Kraus Werner 75 Jahre
Fornasier Carla 75 Jahre

8. Dezember
Hölzle Christa 75 Jahre
Limbach Günther Josef 70 Jahre

9. Dezember
Staiber Monika Henriette 70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!
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sind von ihr bekannt, über den Umgang der Steinzeitmenschen mit 
ihren Toten lässt sich demnach wenig sagen. Auch die Funktion der 
gewaltigen und über Jahrhunderte immer wieder ausgebauten Erd-
werke wie in der Aue oder dem Untergrombacher Michaelsberg ist 
noch nicht völlig ergründet: Waren es riesige Viehkoppeln, religiöse 
Kulturorte oder mit Gräben und Palisaden gesicherte Handelsplätze? 
Darauf konnte Regner-Kamlah auf der Grundlage ihrer Forschungen 
eine Antwort wagen: Obwohl auch in der Aue, wie bei vielen Erdwer-
ken, keinerlei nachweisbare Hinweise auf Wohngebäude erhalten 
geblieben sind, deutet sie die Anlage als bewohntes Dorf. Diese und 
zahlreiche weitere Erkenntnisse fi nden sich in ihrer Arbeit „Das Erd-
werk der Michelsberger Kultur von Bruchsal ‚Aue‘ – Eine lange Ge-
schichte“, das ab sofort im Buchhandel erhältlich ist.

Selbstgemachtes als Geschenk immer wieder 
beliebt
In der „Hütte für den guten Zweck“ fi nden Besucher viel Selbstge-
machtes wie Handarbeiten, Gebäck und Marmelade im Angebot. 
Die ausschließlich ehrenamtlich tätigen Gruppen informieren neben 
dem Verkauf über ihre Arbeit und spenden den Verkaufserlös für ei-
nen guten Zweck.
Hier gibt es einige gute Gelegenheiten‚ um ein kleines, besonderes 
Weihnachtsgeschenk zu erwerben. Die Belegung der Hütten wech-
selt im Durchschnitt alle zwei Tage. In der verbleibenden Zeit sind 
noch mehrere sehr unterschiedliche Initiativen vor Ort, die sich über 
einen Besuch freuen.
In den folgenden Zeiträumen ist die Hütte für gemeinnützige Zwecke 
noch verfügbar: 5. bis 8. Dezember und am 14. Dezember.
Anmeldung und weitere Informationen: Stadt Bruchsal, Amt für Fa-
milie und Soziales unter Telefon (072 51) 79-58 36 oder 
familie-soziales@bruchsal.de.

Kripo Bruchsal bittet nach Automatensprengung 
um Hinweise zu sichergestelltem Fahrrad

Bislang unbekannte Täter haben 
am Freitag, 29. Oktober, gegen 
01.35 Uhr, einen Fahrkarten-
automaten an der Haltestelle 
“Bahnhof Untergrombach" ge-
sprengt. Ein dort sichergestell-
tes Mountainbike könnte mit der 
Tat in Zusammenhang stehen. 
Bislang war der Eigentümer oder 
die Eigentümerin von den ermit-
telnden Beamten des Kriminal-
kommissariats Bruchsal nicht 
festzustellen.

Es handelt sich dabei um ein schwarzes Mountainbike der Marke ‚Ste-
vens'. Auffällig sind Bremshebel unterschiedlicher Farbe in Schwarz 
und Weiß. Wer das auf dem Foto gezeigte Fahrrad als seines erkennt 
oder sonst sachdienliche Hinweise dazu geben kann, wird gebeten, 
sich beim KK Bruchsal unter (072 51) 726-201 zu melden.
Wie bereits in den Medien berichtet, hatte in jener Nacht ein lautes 
Explosionsgeräusch die Bewohner der umliegenden Häuser aus dem 
Schlaf gerissen. Die alarmierten Polizeibeamten stellten schließlich 
einen durch Sprengung komplett zerstörten Fahrkartenautomaten 
nahe der Gleise der Bahnstrecke Bruchsal-Karlsruhe fest. Trümmer 
des Automaten und eines Wartehäuschens waren in einem
Radius von nahezu 50 Metern verstreut. Der oder die Täter waren 
offenbar mit einem Fahrrad in Richtung Büchenau gefl üchtet. Der an-
gerichtete Sachschaden belief sich auf ungefähr 20.000 Euro.

DRK Büchenau feiert Jubiläum
Am Samstag, 27. November, feierte das DRK Büchenau sein 65-jäh-
riges Bestehen und 20 Jahre Notfallhilfe nach. Franz Hasenfuß, 
1. Vorsitzender, begrüßte die Anwesenden mit dem Zitat von Albert 
Schweitzer: „‚Das gute Beispiel ist nicht eine Möglichkeit, andere zu 
beeinfl ussen, es ist die einzige‘, denn mit gutem Beispiel vorangehen, 
etwas bewegen, ehrenamtlich anderen in Not zu helfen, dies hat den 
Gründer unseres DRK Büchenau vor 65 Jahren bewogen, den DRK-
Verein zu gründen.“ Auch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick dankte allen Aktiven und wünschte ihnen, dass sie nicht zu 
oft im Einsatz sein müssen.
Nachdem Anfang des Jahres der Defi brillator aus der Mehrzweckhal-
le gestohlen worden war, hat man nun dank der großzügigen Spende 
des TV Büchenau und des Elisabethenvereins einen neuen Defi  an-
geschafft. Manfred Clauss, zweiter Vorsitzender des TV Büchenau, 
überreichte den Defi  an Franz Hasenfuß mit den Worten:

 Foto: Polizeipräsidium Karlsruhe

„Wir wissen das Engagement zu schätzen, das vom DRK für den TV 
geleistet wird.“
Im Bereich der Notfallhilfe gibt es zukünftig eine neue Leitung. Nach 
20 Jahren übergab Franz Hasenfuß sein Amt an Jana Spengler, eine 
examinierte Krankenschwester mit Erfahrung in Kliniken und im am-
bulanten Pfl egedienst. 
Ortsvorsteherin Marika Kramer dankte dem Ortsverein für die Ein-
sätze und vor allem Franz Hasenfuß, der seit 2001 die Notfallhilfe in 
vorbildlicher Weise mit immenser Leidenschaft vorgelebt hat.
Beim Jubiläum wurden zudem für den aktiven Dienst geehrt: Michael 
Kurz für 40 Jahre, Doris Zimmermann (45), Heimfried Werner (55) 
Annemarie Neff (55). Das Ehrenzeichen des Kreisverbandes erhiel-
ten: Franz Hasenfuß, Michael Kurz und Friedhelm Seitz.

Ehrungen mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Ortsvor-
steherin Marika Kramer und Matthias Krause, stellvertretender Kreis-
bereitschaftsleiter DRK, Kreisverband Karlsruhe e.V. 
 Foto: Harald Bläske

BürgerbüroBürgerbüro

„H7“ lädt ein zur Nikolausaktion

Am 6. Dezember 
kommt traditi-
onell der Niko-
laus. Die Partner 
des „H7“: Tourist-
information, Stadt-
werke und Bürgerbüro 
konnten für den diesjährigen Nikolaustag 
den beliebten Rauschebart für einen Be-
such im „H7“ begeistern. Eine Stippvisite 
im neuen Servicecenter für Bruchsal woll-
te er sich daraufhin natürlich nicht entge-
hen lassen.

Nach getaner Arbeit, wenn all die frisch 
geputzten Stiefel von ihm liebevoll befüllt 
wurden, hat er eingewilligt, zwischen 13 

und 17 Uhr in der Hoheneggerstraße 7 vorbeizuschauen.
Sankt Nikolaus möchte die Gelegenheit nutzen und den Kollegen/-in-
nen vor Ort tatkräftig unter die Arme greifen. Außerdem möchte er den 
Besucher/-innen des „H7“ ein Lächeln ins Gesicht zaubern. In seinen 
Jutesack hat er dafür auch zahlreiche Leckereien gepackt. Natürlich 
achtet er dabei auf die bestehenden Hygieneregeln.
Servicecenter-Team im H7 – Hoheneggerstraße 7

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Bitte beachten: Einlass zur Aktion nur mit 3G Nachweis.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 3. bis 26. November 2021 
folgende Gegenstände und Tiere abgegeben: 

Bürgerbüro:
• Einzel-Schlüssel
• Kinderfahrrad
• Rucksack
• Fahrrad (Marke: Rehberg)
• Fahrrad (Marke: Kettler)
• Mountainbike  

(Marke: Hardrock)

• Bargeld
• Schlüsselbund mit 

drei Schlüsseln
• Armbanduhr (Marke: Ferrari)
• Schlüsselbund mit  

drei Schlüsseln
• Bargeld

des „H7“: Tourist-
information, Stadt-
werke und Bürgerbüro 

Neues aus dem Bürgerbüro

Nikolausaktion  
 Foto: Stadtwerke 
 Bruchsal,
  Thilo Wüstenhagen



|   9AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. Dezember 2021 · Nr. 48

in Gefahr“ und rückten in ihren Projektarbeiten insbesondere die 
illegale Müllentsorgung und deren Auswirkungen auf die Tier- und 
Pflanzwelt sowie den Einfluss von Mikroplastik auf die Nahrungs-
kette in den Fokus. „Bewundernswert, wie unsere Teenager dabei 
über den Tellerrand hinausgeschaut haben – im wahrsten Sinne des 
Wortes“, lobte Schulleiter Manuel Sexauer die im Politikunterricht er-
brachten Leistungen. hb

Spendenaktion am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal
Neben Erinnerungen und tollen Fotos bringen Urlauber/-innen auch 
fast immer einzelne Münzen oder Scheine aus ihren Reiseländern 
mit nach Hause – „Restdevisen“, die kurz vor der Heimfahrt nicht 
mehr ausgegeben wurden. Das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
sammelt auch 2021 wieder die kleinen Schätze – oft im Gegen-
wert von nur wenigen Cents oder Euros – und zwar bis Weihnach-
ten und zu Gunsten der Caritas. Dabei können Überbleibsel aus 
Nicht-Euro-Ländern, aber auch frühere Währungen aus dem heuti-
gen Euro-Raum, etwa D-Mark, Peseten oder Francs, in eine von den 
Schülerinnen Lilien Baus und Elea Schillo gebastelte Spendenbox im 
Sekretariat geworfen werden. Selbstverständlich sind Euro-Münzen 
und -Scheine, etwa „Urlaubsgeld“, das im zweiten Corona-Sommer 
nicht ausgegeben wurde und nun gespendet werden soll, ebenfalls 
sehr willkommen. 2020 kamen bei der Aktion der UNESCO-Projekt-
schule neben sieben Dutzend Scheinen aus aller Welt auch sage und 
schreibe zwölf Kilogramm Münzen zusammen. Das Geld wird von 
der Caritas sortiert und umgetauscht oder in Projekten weltweit wie-
derverwendet. „Wir sind froh diese wertvolle Arbeit unterstützen zu 
können und danken allen Spenderinnen und Spendern schon jetzt 
sehr herzlich!“, betont Schulleiter Manuel Sexauer.
hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Autorenlesung via Internet

 
Birgit Schmidmeier live Foto: Gma

Kurz vor 9.30 Uhr herrschte am 10. November im Leichtbau eine leicht 
angespannte Atmosphäre. Würden wir es schaffen, dass sich acht 
fünfte und sechste Klassen zusammen mit ihren Deutschlehrer/-
innen pünktlich in die vorbereitete BBB-Online-Konferenz einwählen 
und die wartenden Schüler die Veranstaltung über die Wandmonito-
re gut sehen und hören können würden? Mit der Unterstützung von 
Herrn Gigl und seinem Informatik-Kurs gelang es jedoch, die techni-
schen Hürden schnell zu nehmen und die Autorenlesung konnte be-
ginnen. Aus Regensburg war uns Birgit Schmidmeier zugeschaltet, 
die uns ihren Jugendroman „Die Ozeangefährten“ vorstellen wollte. 
Die Handlung spielt in einer dystopischen zukünftigen Welt, in der die 
Menschen mit den Folgen von Umweltzerstörung und Klimaerwär-
mung leben müssen und der autokraten Weltherrschaft des ameri-
kanischen Präsidenten ausgeliefert sind. Doch die angepassten bzw. 
kämpferisch-idealistischen Menschen spielen nur eine untergeord-
nete Rolle. Das Gegengewicht bildet eine Gruppe von sympathischen 
und außergewöhnlich Tiergestalten, eben den „Ozeangefährten“, die 
sich zu dem Abenteuer ihres Lebens zusammenschließen.
Frau Schmidmeier stellte ihre Geschichte in mehreren Leseproben 
vor und erläuterte dazwischen die Figuren und Themen des Buchs. 
Ein besonderes Anliegen ist ihr zum Beispiel der Delfinschutz, für 
den sie sich auch ehrenamtlich engagiert. Während der Lesung for-
derte die Autorin die Kinder mehrmals auf, ihre Ideen zum Fortgang 
der Handlung über den Chat oder das Mikrofon einzubringen. So war 
es schon eine lustige Erfahrung für alle, dass dank der Technik neben 
dem Vorschlag von Noah aus der 6u gleich die Äußerung von Lukas 
aus der 6v oder von Sophia aus der 5r erschien.
Dennoch überstieg der 90-minütige Vortrag leider die Aufmerksam-
keitsspanne von so manchem der jungen Zuhörer, was wohl teils an 
den längeren Redeanteilen der Autorin‚ teils an dem ungewohnten 
Online-Format lag, was vielleicht nicht alle so fesseln konnte wie eine 
echte Begegnung. Schade war auch, dass am Ende nur noch wenig 

Tierheim:
• Vogel
• Hund (Terrier-Mix)
• Hund (weiblich, Mischling)

• Hund   
(männlich, Hovawart-Mix)

• Katze (Europäisch Kurzhaar)

Ihre Verlustsache war nicht dabei? Erfassen Sie Ihre Verlustmel-
dung auf www.bruchsal.de/fundbuero. Wir melden uns bei Ihnen 
sobald Sie bei uns abgegeben wird. 

Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de – Politik und Rat-
haus – Bürgerservice – Fundbüro – Verkaufsanzeigen, nach den 
neuesten Schnäppchen!
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter 
der Telefon-Nummer (072 51) 79-500.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing

Der Adventskalender Bruchsal hält täglich neue Aktionen bereit
Die ersten Türchen des begehbaren Adventskalenders Bruchsal sind 
seit dem 1. Dezember bereits geöffnet. Wer sich hinter den Kalen-
dertürchen bis Nummer 9 versteckt, können Sie auf der Homepage 
https://meinbrusl.de/adventskalender/ und in der Bruchsaler Innen-
stadt entdecken. Und welche Aktionen die Händler für Sie an den je-
weiligen Tagen bereithalten, erfahren Sie täglich über die Homepage 
und über die Sozialen Medien – zum Beispiel auch, wo bereits einen 
Tag vor dem tatsächlichen Nikolaustag, am Sonntag‚ 5. Dezember 
der Weihnachtsmann in Bruchsal zu finden ist. Vorbeischauen lohnt 
sich!

Städtepartnerschaften

Freundeskreis Ste. Ménehould präsentiert  
Online-Adventskalender
Für November und Dezember waren zwei städtepartnerschaftliche 
Besuche zwischen Bruchsal und Ste. Ménehould geplant, die leider 
pandemiebedingt in letzter Minute abgesagt werden mussten. Um 
dennoch ein wenig weihnachtliche Stimmung aufkommen zu las-
sen, präsentiert der Freundeskreis Ste. Ménehould einen deutsch-
französischen Online-Adventskalender mit adventlichen Fotos und 
Texten aus den Partnerstädten Bruchsal und Ste. Ménehould. Plätz-
chenrezepte, weihnachtliche Klänge, winterliche Bilder … bis zum  
24. Dezember kann man sich jeden Tag neu überraschen, was sich 
der Freundeskreis ausgedacht hat.
Unter dem Link https://tuerchen.com/jumelage_bruchsal_ste.me-
nehould wünschen das Büro der Städtepartnerschaften im Rathaus 
und der Freundeskreis Ste. Ménehould viel Vergnügen und einen be-
sinnlichen Advent!

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Mikroplastik im Mittagessen
Mit eindringlichen Plakaten 
haben die achten und zehnten 
Klassen des Heisenberg-Gym-
nasiums Bruchsal auf die welt-
weite Verschmutzung der Meere 
hingewiesen. Im Rahmen des 
Schülerwettbewerbs des Land-
tags von Baden-Württemberg, an 
dem die UNESCO-Projektschule 
seit über zehn Jahren regelmä-
ßig teilnimmt, beschäftigten 
sich die Mittelstufenschüler/-
innen mit dem Thema „Meere 

 
Projektarbeit am HBG Foto: HBG



10   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 2. Dezember 2021 · Nr. 48

Zeit für alle Schülerfragen blieb. Aber Lehrkräfte und Schüler waren 
sich einig, dass die Online-Lesung eine interessante, neue Erfahrung 
darstellte, die den Schulalltag auf ungewohnte Weise aufgelockert 
hat. Viele Schüler hat das aktuelle Thema angesprochen und auch 
noch weiterführende Diskussionen angeregt.
Nach der Pandemie hoffen wir deshalb wieder auf eine Präsenzver-
anstaltung in der Aula.
(Anne Großmann)

Stirumschule

Roboter kamen zur Stirumschule!

 
Wir programmieren Roboter! Foto: L. Blank

Die Stirumschule kooperiert mit dem Z-LAB – MINT – Region Bruch-
sal (https://www.z-labbruchsal.de/ ). Diese Kooperation findet mit 
der Unterstützung von Steffen Heil, Vorstand der Auerbach Stiftung, 
statt. Ein erster Besuch zusammen mit Frau Dr. Sylvia Zinser ließ 
die Kinder in wahre Begeisterungsstürme ausbrechen. In einem Ge-
spräch mit Herrn Heil und Frau Dr. Zinser haben wir überlegt, wie wir 
diese Kooperation für unsere Ganz- und Halbtagsschüler nachhaltig 
integrieren können. Mein ausdrücklicher Dank gilt an die Auerbach-
stiftung für dieses Angebot.
Ein Schülerbericht bringt die Faszination und die Begeisterung zum 
Ausdruck.
L. Blank

Es kamen am Mittwoch, den 10. November Roboter zu uns in die 
Schule.
Silvia und Steffen haben uns Kindern der Klasse 3C die Roboter 
vorgestellt. Zuerst hat Steffen den Roboter gespielt. Danach haben 
alle Kinder ein Blatt mit Robotersprache bekommen und auf einem 
anderen Blatt Befehle für die Roboter in den Farben Blau, Grün, Rot 
und Schwarz aufgemalt. Die Roboter hatten auch Licht. Wenn die 
Roboter beispielsweise über eine blaue Linie gefahren sind, wurde 
das Licht ebenfalls blau.
Die Roboter waren zwar klein, aber fantastisch.
Es hat allen sehr, sehr viel Spaß gemacht. Danke für den schönen 
Nachmittag.
Von: Elisabeth Weber, Lotta Ullrich, Marius Albizius und Anna Paulina 
Schmidt, Klasse 3c
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage:  
www.stirumschule.de

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal

Vorstandswahlen beim CDU-Ortsverband Bruchsal
Der CDU-Ortsverband Bruchsal hat coronabedingt mit Verzögerung 
einen neuen Vorstand gewählt. Unter Leitung von Stadtrat Wolfram 
von Müller und unter Einfluss der aktuellen Coronazahlen fand die 
Hauptversammlung mit reduzierter Mitgliederzahl statt. Die Wahlen 

erbrachten folgendes Ergebnis: Erneut Vorsitzender Thomas Barth, 
sein Stellvertreter Dr. Christian Waterkamp, Kassier wie bisher Mi-
chael Grub und Pressereferent Roland Kneis sowie Mitgliederbeauf-
tragte Ulrike Mältzer, neu als Schriftführer Thomas Weschenfelder 
und die Beisitzer Dr. Henning Böckemeier (neu), Botros Dis, Klemens 
Weik sowie Susanne Rutsche (neu).
In der anschließenden Diskussion berichtete Wolfram von Müller 
ausführlich über die Haushaltsberatungen, die künftigen Vorhaben 
und die Entwicklung der Finanzen der Stadt und wies auf die Heraus-
forderungen im Sozialbereich hin, insbesondere durch das Einwoh-
nerwachstum der Stadt. Ausführlich folgte eine Diskussion über die 
künftige Förderung der Vereine.
Weiteres auf www.cdu-bruchsal.de.

 
Neugewählter Vorstand der CDU Bruchsal (von links): Thomas Barth, 
Botros Dis, Dr. Henning Böckemeier, Susanne Rutschke, Thomas We-
schenfelder, Dr. Christian Waterkamp, Michael Grub, Ulrike Mältzer 
Foto: Roland Kneis

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD-Ortsverein Bruchsal

SPD-Ortsverein-Stammtisch
Der SPD-Ortsverein veranstaltet unter den aktuell geltenden Hygie-
neregelungen am Mittwoch, den 8. Dezember, im „Roten Eck“ den 
Stammtisch.
Mitglieder und interessierte Bürger/-innen sind herzlich dazu einge-
laden, sich über die aktuellen politischen Themen auszutauschen. 
Aus aktuellem Anlass werden wir uns sicher über die erste Ampel- 
Regierung in Deutschland unterhalten; aber auch Themen aus dem 
Gemeinderat oder dem Kreisrat beziehungsweise Ideen für das kom-
mende Jahr sind sicher dabei. Falls es nicht möglich ist, sich analog 
zu treffen – sehen wir uns zum adventlichen Stammtisch einfach digi-
tal über https://brusl-babbld.bruchsal.de/ am Mittwoch ab 19.30 Uhr 
– Stichwort „SPD Stammtisch“ eingeben.
Brandstäter

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Café Europa im Exil Theater am 5. Dezember
Café Europa: Abdulrazak Gurnah
Zwischen Kulturen und Kontinenten
Der Literaturnobelpreis 2021
Es gibt sie wieder: Die Matineen der Badischen Landesbühne am 
Sonntagvormittag. Ab der Spielzeit 2021/2022 in den Räumen des 
Exil Theaters am Güterbahnhof in Bruchsal.
Große Überraschung: Der Literaturnobelpreis 2021 geht an Abdul-
razak Gurnah! Der tansanische Schriftsteller und Professor, der in 
den späten 60er Jahren als Student nach England flüchtete und bis
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und Saiteninstrumente zum 
Klingen zu bringen. Flötenuh-
ren, Orchestrien, Karussell und 
Drehorgeln oder menschenähnli-
che Figurenautomaten mit ihrer 
komplexen Musiktechnik lassen 
die Besucher staunen. Aber auch 
Phonograph, Grammophon, Kas-
settenrecorder oder Tonband bis 
hin zu MP3-Player und Smart-
phone zeigen, wie Musik bis zum 
21. Jahrhundert zunehmend ver-
fügbar wurde.

Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal) acht Euro, ermäßigt vier 
Euro, zuzüglich Führungsgebühr zwei Euro.
Bitte beachten Sie die bei Ihrem Besuch aktuell geltenden Corona-
Regeln. Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder Telefon  
(072 51) 742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis12 Uhr)

 

MustertextExil theater

„Herr der Diebe“ – Aufführungen werden verschoben

 
„Herr der Diebe“ voraussichtlich im Februar 2022 Foto: Exil Theater

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen in der Corona-Pandemie hat 
sich das Exil Theater dazu entschieden, die Aufführungen des Stü-
ckes „Herr der Diebe“ im Dezember abzusagen und voraussichtlich 
auf Februar 2022 zu verschieben.
Da sich das Theaterstück insbesondere an Kinder und Jugendliche 
richtet, diese Zielgruppe aber zu einem großen Teil noch nicht ge-
impft ist, erschien die ursprünglich geplante Durchführung der Vor-
stellungen zu risikoreich im Hinblick auf die derzeitige pandemische 
Lage. Ausschlaggebend für die Entscheidung, die Aufführungen zu 
verschieben, ist vor allem, dass die Gesundheit der Besucher/-innen 
und Mitwirkenden an oberster Stelle steht.
Die neuen Aufführungstermine werden auf der Website des Exil 
Theaters unter www.exiltheater.de baldmöglichst bekannt gege-
ben.

MustertextDie Koralle

Koralle verschiebt Wintermärchen ins Frühjahr - 
Silvesterproduktion und Gastspiel abgesagt

Lange haben Ensemble und Re-
gieteam gebangt und gehofft, 
doch nun ist es leider offiziell: 
Das alljährliche Wintermärchen, 
das im letzten Jahr zum ersten 
Mal in fast 50-jähriger Geschich-
te nicht stattfinden konnte, muss 
auch in diesem Jahr entfallen. 
Die Produktion „Des Kaisers 
neue Kleider“ soll dem Publikum 

allerdings nicht komplett vorenthalten werden. Bei Verbesserung der 
pandemischen Lage sind neue Termine im Frühjahr geplant, an de-

 
 Foto: Foto: Sabine Kosmalla

 
Abdulrazak Gurnah 
 Foto: BLB

heute dort lebt, ist hierzulande kaum be-
kannt. Von seinen zehn auf Englisch ver-
fassten Romanen sind bislang nur fünf auf 
Deutsch übersetzt und diese sind vergriffen. 
Das Nobelkomitee lobte, dass sich Gurnah 
in seinem Werk „kompromisslos und mit-
fühlend“ mit den Auswirkungen des Kolonia-
lismus auseinandersetze sowie mit dem 
Schicksal von Flüchtlingen, die eine „Kluft 
zwischen Kulturen und Kontinenten“ über-
winden müssten. Wie jedes Jahr löst auch 
diese Vergabe des Preises Diskussionen 
aus. In unserer Matinee wollen wir Werk und 
Autor vorstellen und die aktuelle Debatte um 

Postkolonialismus aufgreifen.
Mit: Cornelia Heilmann, Stefan Holm, Künstlerische Leitung: Gina 
Jasmina Wannenwetsch
Sonntag, 5. Dezember, 11 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (072 51) 72 723 und per E-Mail: ti-
cket@dieblb.de

WICHTIGE NEUIGKEITEN FÜR DEN THEATERBESUCH AN DER BLB
Die neue Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg be-
sagt, dass für öffentliche Veranstaltungen, zu denen auch die Vor-
stellungen der Badischen Landesbühne gehören, bis auf Weiteres 
die Zwei-G-plus-Regelung gilt. Das bedeutet, dass ein Vorstellungbe-
such nur noch für Geimpfte und Genesene möglich ist, die zusätzlich 
noch einen negativen Antigen- oder PCR-Test vorlegen müssen.
Die Badische Landesbühne ist gehalten, dieses beim Einlass digital 
zu kontrollieren, das bedeutet, dass ein entsprechender QR-Code per 
App oder in Papierform sowie der Personalausweis vorgelegt wer-
den muss. Der Zutritt nur mit dem gelben Impfpass ist nicht mehr 
möglich. Die Badische Landesbühne bittet, dies bei einem Theater-
besuch zu beachten und hofft, dass die aktuellen Maßnahmen dazu 
beitragen, dass bald wieder zu normaleren Verhältnissen zurückge-
kehrt werden kann.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Nikolaus dreht seine Runden ...
… und hat auch die Tür vom „H7“ gefunden!
Am 6. Dezember überrascht der Mann in Rot mit weißem Bart Klein 
und Groß in der Hoheneggerstraße 7.
Zu einer süßen Überraschung in entspannter Atmosphäre laden die 
Mitarbeiter/-innen von Touristinformation, Stadtwerken und Bürger-
büro ins ServiceCenter „H7“ ein.
In der Touristinformation lassen sich außergewöhnliche, regionale 
Weihnachtsgeschenke shoppen oder auch die eine oder andere Le-
ckerei für die Festtage ergattern.
Inzwischen sind auch wieder die raren und heißbegehrten Strau-
ßenei-Nudeln vom Helmsheimer Straußenhof Gottesau in vielen 
spannenden Variationen vorrätig. Ob aus Weizen, Dinkel oder dem 
seltenen Buchweizen – allesamt lassen diese besonderen, handge-
machten Teigwaren Gourmet-Herzen höherschlagen und sollten in 
keinem Feinschmecker-Haushalt fehlen. Dazu noch eine passende 
Ragù-Sauce aus der Partnerstadt Volterra oder die berühmte Trüffel-
Sauce von Heiko Triller und das exklusive Geschmackserlebnis ist 
perfekt.
Das Team der Touristinformation im „H7“
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 07251 50594-61,  
touristinformation@btmv.de.
Weitere Informationen rund um das Angebot der Touristinformation 
finden Sie auf www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Musikautomaten im Wandel der Zeit
Themenführung: Sonntag 5. Dezember, 14 Uhr
Im 18. Jahrhundert erklang künstlich erzeugte Musik zum Beispiel 
von Flötenuhren etwa im höfischen Ambiente. Im 19. Jahrhundert 
eroberten mechanische Musikautomaten großbürgerliche Salons, 
Kneipen, Jahrmärkte, die Straße und Hinterhöfe. Musik aller Genres 
wurde breiten Gesellschaftsschichten zugänglich.
Claudia Kuck nimmt die Besucher/-innen mit auf eine historische 
Klangreise. Sie erfahren von den technischen Möglichkeiten, nicht 
nur Pfeifen und Glocken, sondern auch Tasten-, Blas-, Schlag- 

 
Vergangenheit und Gegenwart: 
Jahrmarktsorgel 1912 (im Hinter-
grund) und moderne Drehorgel ca. 
2009  
 Foto: Klaus Biber, Deutsches 
 Musikautomaten-Museum
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nen endlich die Kleinsten den Theaterspaß genießen dürfen. Ersatz-
los entfallen müssen hingegen das weihnachtliche Gastspiel „Hilfe, 
die Herdmanns kommen“ von Caroline Sessler und Lukas Ullrich so-
wie die Silvesterproduktion „Central Park West“.
„Wir sind sehr traurig, dass es zum wiederholten Mal gerade unser 
Märchen für Kinder trifft“, erklärt der Erste Vorstand Günther Hußlik. 
„Gerade ihnen hätten wir nach all den Einschränkungen der letzten 
Zeit gerne mit unserem Märchen Freude bereitet. Das Ensemble war 
bereits vollumfänglich ausgestattet und spielbereit für die geplante 
Premiere, ein aufwendiges Hygienekonzept war vorbereitet. Aber die 
sich stetig verschlechternde Corona-Lage lässt ein sicheres Theate-
rerlebnis aktuell einfach nicht zu. Deshalb übernehmen wir als Ver-
ein Verantwortung für die Gesundheit aller, unserer Mitglieder wie 
unseres Publikums, und tragen mit der Absage unseren Teil zur Be-
kämpfung der Pandemie bei, in der Hoffnung, dass wir bald wieder 
unbeschwerter Theater in der Koralle erleben dürfen.“
Gekaufte Karten können in der Buchhandlung Braunbarth zurück-
gegeben oder behalten und somit dem Verein gespendet werden. 
Karten, die über die Homepage reserviert wurden, werden automa-
tisch storniert. Wer den durch den wiederholten Ausfall des Winter-
märchens finanziell stark getroffenen Verein zusätzlich unterstützen 
möchte, kann dies auch über eine passive Mitgliedschaft (ab 50/35 
Euro jährlich) sowie Spenden auf das Vereinskonto (IBAN DE30 6635 
0036 0000 0347 86) tun. Weitere Informationen hierzu sowie zu den 
neuen Terminen im Frühjahr finden Sie immer tagesaktuell unter 
www.diekoralle.de.

Musik- und Kunstschule

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Ukulele – der neue „Star“ an der MuKs!

Die MuKs freut sich sehr, dass die Ukulele 
ab Dezember als weiteres Mitglied unserer 
Zupfinstrumentenfamilie als Unterrichts-
fach angeboten werden kann.

Interessierte dürfen sich gerne selbst bei 
einem Probemonat von den Qualitäten 
und der Vielseitigkeit dieses kleinen, aber 
feinen unverwechselbaren Instruments 
überzeugen. Je nach Nachfrage kann der 
Probemonat in einer individuellen Klein-
gruppe oder als Einzelunterricht angebo-
ten werden.
Egal ob Neueinsteiger, Anfänger oder Fort-
geschrittene, die MuKs bietet für jeden den 
passenden Unterricht.
Der Probemonat ist selbstverständlich 
auch im Geschenkkarton zu Weihnachten 

erhältlich.
Interesse geweckt? – dann vereinbaren Sie mit uns einen Probemo-
nat!
Kontakt:
(072 51) 91 340 oder mail@muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Adventsprogramm im Schloss Bruchsal ab 28. November

 
 Foto: Thorsten Wisser

Im Schloss Bruchsal startet in diesem Jahr nach der einjährigen 
Corona-Pause am 1. Adventssonntag ein vorweihnachtliches Pro-
gramm. Bis einschließlich zum 26. Dezember stimmen Führungen, 

 
 Foto: MuKs

Marionettenspiel sowie weihnachtliche Klänge im Deutschen Musik-
automaten-Museum und ein Nikolausbesuch auf Weihnachten ein. 
Die neue Sonderausstellung „Kakao und Schokolade – Von der bitte-
ren Frucht zur süßen Leckerei?“ und ein Adventskalender mit Bildern 
und Gedichten der Lebenshilfe Speyer-Schifferstadt sind weitere 
Höhepunkte im Bruchsaler Advent. Alle Programmdetails sind auf 
dem Internetportal der Staatlichen Schlösser und Gärten unter www.
schloss-bruchsal.de zu finden.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Adventsrätsel im Städtischen Museum
Liebe Leserinnen und Leser,
vom ersten bis 24. Dezember 
haben Sie während Ihres Muse-
umsbesuchs die Möglichkeit, an 
unserem Adventsrätsel teilzu-
nehmen. Das Rätsel richtet sich 
an Groß und Klein und führt Sie 
anhand kniffeliger Fragen durch 
unsere Ausstellung. Sie lernen 
dadurch nicht nur unser Muse-
um sowie die Geschichte Bruch-
sals und der Region spielerisch 
kennen, sondern haben auch die 
Chance auf tolle Preise! Nach 
Weihnachten verlosen wir näm-
lich unter allen Teilnehmenden, 
die mit uns geknobelt haben, 
einige kleine Überraschungen! 
Viel Spaß wünschen Ihnen unser 
Steinzeitmaskottchen Michi und 
das gesamte Museums-Team!

Objekt des Monats Dezember
Liebe Leserinnen und Leser,
mit diesem Mineral in Tannen-
baum-Form wünschen wir Ihnen 
eine schöne Adventszeit! Das 
Tannenbäumchen besteht aus 
Pyrit und wurde beim Bau des 
Rollenbergtunnels gefunden, der 
zwischen Bruchsal und Ubstadt 
verläuft und im Jahr 1988 nach 
mehrjähriger Bauzeit fertigge-
stellt wurde. Der Tunnel ist seit-
dem Teil der Zugverbindung zwi-
schen Mannheim und Stuttgart 
und durchquert somit auch den 
Kraichgau.
Mineralien sind natürlich vor-
kommende, chemische Verbin-
dungen, die bei geologischen 
Prozessen entstehen. Sie kommen in zahlreichen Ausprägungen 
vor, die in der Mineralogie anhand verschiedener Kriterien in Grup-
pen klassifiziert werden. Pyrit besteht aus Eisen und Schwefel und 
gehört zur Klasse der Sulfide, in der er mit elf weiteren Mineralien 
die sogenannte „Pyrit-Reihe“ bildet. Meist liegt Pyrit als Würfel oder 
Oktaeder vor, sodass die Tannenbaum-Form aus dem Bestand des 
Städtischen Museums eine Besonderheit darstellt. Manche Pyrit-
Vorkommen sind schwach magnetisch und das Mineral sondert bei 
Schlag einen Schwefelgeruch ab, vor allem aber entstehen Funken, 
wenn man Pyrit mit Stahl oder Feuerstein beschlägt. So erklärt sich 
auch die heutige Bezeichnung des Minerals, denn im Altgriechischen 
steht „pyr“ für „Feuer“. Diese Eigenschaft des Minerals war auch den 
Steinzeitmenschen bekannt, die durch das Aneinanderschlagen von 
Pyrit und Feuerstein eine Glut entfachten und dadurch unabhängig 
von zufällig aufgegangenen Feuern wurden (zum Beispiel durch 
Blitzschlag). Für die Steinzeitmenschen bedeutete das Wissen da-
rum, wie man Feuer entzündet und schürt, nicht nur die Möglichkeit, 
sich zu wärmen oder gefährliche Tiere fernzuhalten, sondern auch zu 
kochen und Nahrungsmittel gegart zu sich zu nehmen. Dies führte 
wiederum zu einer besseren Verwertung der Inhaltsstoffe und einer 
leichteren Verdauung, gestattete aber auch die Haltbarmachung 
durch Räuchern und das Abtöten gefährlicher Bakterien oder Viren 
an den Lebensmitteln, sodass die Verwendung von Feuer einen ent-
scheidenden Einfluss auf die Entwicklung des Menschen hatte.

 
Museumsmaskottchen Michi im 
Rätselfieber
 Foto: Städtisches Museum

 
Das einen Zentimeter hohe Pyrit-
Tannenbäumchen aus der Samm-
lung des Städtischen Museums 
 Foto: Dr. Manfred Schneider, Nuß-
loch – www.monumente-im-bild.de
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BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung verschenkt „BR-Memo History“ an  
Senioren der AWO
Die Bürgerstiftung hat kürzlich der Arbeiterwohlfahrt für deren 
Bruchsaler Senioreneinrichtungen fünf Gedächtnisspiele „BR-Memo 
History“ geschenkt. Zusammen mit der Agentur Artbox hat die Stif-
tung nach einer Idee von Ulrich Konrad dieses Gedächtnisspiel ent-
wickelt in der Art des bekannten „Memorys“. Es entstand aus den 
bisherigen kleineren Versionen für Kinder. Die Ausgabe für Senioren 
hat größere Karten, die man besser greifen kann und auf denen man 
die Motive deutlicher sieht. Die Bilder, die man zusammenfinden 
muss, sind zum Beispiel der Michaelsberg mit seiner Kapelle, das 
alte Damianstor, die „Kloschtergass‘“, das Kaufhaus Schneider, das 
BR-Autokennzeichen, der ehemalige Schlachthof oder die Stadtkir-
che. Die beiden Vorstände der Stiftung Dorothee Eckes und Gilbert 
Bürk haben das Spiel in der Wohnanlage in der Durlacher Straße per-
sönlich überbracht und die Senioren haben es sofort gespielt.

  
Sofort wurde das neue „BR-Memo History“ ausprobiert. Dabei gab's 
viel zu erzählen von „frieher und weisch noch?“ Foto: Dorothee Eckes

Das Gedächtnisspiel ist ein spannender Zeitvertreib für die Senio-
ren, trainiert das Erinnerungsvermögen und sorgt für Gesprächsstoff 
über „damals“. Dabei treten so manche Anekdoten zu Tage: „Im Kauf-
haus Schneider haben wir mein Kommunion-Kleid gekauft.“ „Hier in 
der Stadtkirche bin ich mit meinen Eltern sonntags immer zur Messe 
gegangen.“ „Am Brunnen vor dem Kaufhaus Schneider haben wir oft 
gesessen und Eis gelutscht.“ Diese Reaktionen haben sich Eckes und 
Bürk erhofft, als sie die Senioren-Version initiiert haben. „Wir möch-
ten mit dem gemeinsamen Spiel den alten Menschen Freude vermit-
teln, ihnen helfen, alte Erinnerungen aufzufrischen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen“, sagen die beiden über die Beweggründe 
für diese Spielidee. „Dies ist eine der verschiedenen Aktionen, die 
wir im vergangenen Jahr für ältere Mitbürger/-innen angestoßen und 
finanziert haben.“ Die Bürgerstiftung wünscht viel Spaß und fröhli-
che Erinnerungen mit „BR-Memo History“. Sie wird rein ehrenamtlich 
geführt und kann deshalb alle Einnahmen in Projekte umsetzen, wie 
zum Beispiel dieses Gedächtnisspiel für Senioren.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Unser Erlebnisraum, die ehemalige Dragonerkaserne in Bruchsal
Die ehemalige Bruchsaler Dragonerkaserne war ein Militärgebäude, 
das bis Mitte der 1990er Jahre von Reichswehr, Wehrmacht und Bun-
deswehr genutzt wurde. Ein kleiner Teil des Gebäudebestands ist in 
Bundeswehrnutzung verblieben. Wann sich der Name „Dragonerka-
serne“ durchsetzte, ist nicht bekannt. Als nach dreijähriger Bauzeit 
im Oktober 1905 die neu erbaute Kaserne in der Kasernenstraße 
bezogen wurde, wurde der Name vom alten Gebäude übernommen. 
Das fortan als „alte Kaserne“ bekannte Gelände an der Wilderichstra-
ße wurde ziviler Nutzung übergeben und am 1. März 1945 vollstän-
dig zerstört.
Die ehemalige Dragonerkaserne spielt im Projekt efeuCampus heute 
eine große Rolle. Ende 2012 bezogen unsere Projektpartner, die 
SEW-Eurodrive und die Hochschule Karlsruhe – University of Applied 
Sciences (HKA), die eine Kooperation vereinbart hatten, den überwie-

Der Pyrit-Tannenbaum ist gemeinsam mit weiteren Mineralien, die 
während des Tunnelbaus gefunden wurden, in der Dauerausstellung 
des Städtischen Museums zu sehen.

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Schulleiterinnen und Schulleiter zu Besuch in der KLIMA ARENA
Die Bruchsaler Schulleiter/-innen besuchten auf Einladung der Bil-
dungsstiftung und der Stadt die KLIMA ARENA in Sinsheim. Die 
Arena ist ein innovativer Lern- und Erlebnisort und führt zu den gro-
ßen Herausforderungen unserer Zeit: Klimawandel – Naturschutz – 
Nachhaltigkeit – Ressourcenschutz.

 
Klima Arena: Im Gletscher Foto: Bildungsstiftung

Die von der Dietmar-Hopp-Stiftung errichtete KLIMA ARENA richtet 
sich insbesondere an Schulklassen, aber auch an Lehrkräfte, an-
dere Gruppen, Familien und Einzelpersonen. Sie ist eine interaktive 
Ausstellung mit verschiedenen Themenparks im Gebäude und auf 
einem großen Außengelände. Alle Besucher können „forschend-
entdeckend“ aktiv werden: Entdecken – Verstehen – Mitmachen, ein 
Besuch in der KLIMA ARENA wirkt nachhaltig.
„Die Umsetzung der Leitperspektive BNE – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung – in allen Schularten ist der Bildungsstiftung besonders 
wichtig, betonte Anton Schneider, ehemaliger Schulleiter des Heisen-
berg-Gymnasiums und heute Mitglied im Kuratorium der Stiftung, der 
die Fahrt initiiert hatte. Aber auch alle anderen Projekte, die in den 
Bildungsplänen verankert sind, können wie bisher gefördert werden. 
“Die sechs Leitperspektiven der Bildungspläne sind uns dabei eine 
Leitlinie“, ergänzte Hans-Jörg Betz, früher Schulleiter der Albert-
Schweitzer-Realschule und heute Vorstand der Stiftung.
Die Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal, Frau Cornelia Petzold-
Schick, freute sich, ebenso wie der Vorsitzende des Kuratoriums, der 
ehemalige Präsident des Oberschulamtes, Prof. Dr. Werner Schnat-
terbeck, dass nahezu alle Schulleiterinnen und Schuleiter der Einla-
dung gefolgt waren. Sie waren zuversichtlich, dass viele das Ange-
bot und das in Bruchsal vorhandene Netzwerk zur Unterstützung der 
Schulen, zu dem z.B. auch das Z-Lab gehört, nutzen werden. Even-
tuell wären, gab der Leiter des Schul- und Sportamtes Rainer Rapp 
zu bedenken, die Leitperspektive BNE und der Klimawandel auch ein 
Thema für das nächste Bildungsforum, das im kommenden Jahr 
nach der Pandemie-Pause wieder stattfinden soll.
Es gäbe vielfältige Angebote für alle Schulen, es gäbe viele interes-
sierte Schülerinnen und Schüler. Und auch die Finanzierung von Pro-
jekten sei aufgrund der Arbeit der Stiftungen in der Regel kein Pro-
blem. „Es sei die vornehmste Aufgabe der Lehrkräfte, die Angebote 
anzunehmen und mit ihren Schülerinnen und Schülern außerschuli-
sche Lernorte wie die KLIMA ARENA aufzusuchen“, forderte Hanspe-
ter Gaal, ehemaliger Schulleiter des Justus-Knecht-Gymnasiums und 
stellvertretender Vorsitzender des Kuratoriums der Bildungsstiftung, 
auf.
Schulen, die mit Klassen oder Gruppen die KLIMA ARENA besuchen 
möchten, können einen Antrag auf Übernahme der Fahrtkosten und 
des Eintritts durch die Bildungsstiftung stellen. Ein Antrag ist auf der 
Homepage der Bildungsstiftung zu finden.
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genden Teil der Räume. Die neu gebauten Häuser entlang der Stein-
ackerstraße wurden umgestaltet und dienen seither als Eigentums- 
und Mietwohnungen. Das Areal rund um die Dragonerkaserne, der 
Campus Bruchsal, dient dem Forschungsprojekt efeuCampus als 
Erlebnisraum für die innovativen Entwicklungen für die urbane Gü-
termobilität der Zukunft.

Weitere Hintergründe finden Sie 
auf unserer Wissensdatenbank 
unter:
https://efeu-wissen.ieem-ka.de/
Allgemeine Informationen zum 
Projekt efeuCampus finden Sie 
hier:
https://efeucampus-bruchsal.de
Die efeuCampus Bruchsal 
GmbH informiert regelmäßig 
über Neuigkeiten aus dem Ge-
samtprojekt. Sie erfahren etwas 
über seine Partner, zukünfti-
ge Veranstaltungen und was 
es sonst Neues gibt. Mit dem 
Projekt haben die Stadt Bruch-
sal, die efeuCampus Bruchsal 

GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.

Landratsamt Karlsruhe

Landkreis Karlsruhe organisiert flächendeckende Angebote und 
baut eigene Impfkapazitäten auf
Die Landkreise spielen in der Impfoffensive des Landes Baden-Würt-
temberg wieder eine zentrale Rolle: Ab sofort sollen sie dafür sorgen, 
dass es über das Angebot der niedergelassenen Ärzte und Betriebs-
ärzte hinaus fest installierte Anlaufstellen für Impfungen gibt, um 
auf diese Weise die Impfquote zu erhöhen. Dazu baut der Landkreis 
Karlsruhe eigene Impfteams auf, die an den festen sogenannten Re-
gionalen Impfstützpunkten eingesetzt werden. Die Anzahl der Impf-
termine in direkter Nähe der Einwohnerinnen und Einwohner steigt 
dadurch weiter an.
Mit vier Impfstützpunkten in Bretten, Bruchsal, Graben-Neudorf und 
Ettlingen liegt der Landkreis Karlsruhe bereits über den Anforde-
rungen des Landes, je einen pro Landkreis zu errichten. Die Stütz-
punkte im nördlichen Landkreis sind schon in Betrieb, im südlichen 
Landkreis geht Ettlingen am 1. Dezember an den Start. Das Angebot 
wird sukzessive aufgebaut und variiert aktuell von zwei bis sechs 
festen Impftagen pro Stützpunkt. Um das Angebot auszuweiten, ist 
der Landkreis dabei, an den vier Impfstützpunkten zusätzlich eigene 
Impfteams zusammenzustellen – wie früher bei seinen Impfzentren. 
Im Endausbau sollen die Impfstützpunkte täglich geöffnet sein und 
je 250 bis 300 Impfungen anbieten. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch regelmäßige Impftermine durch 
Mobile Impfteams, die an festen Wochentagen in den jeweiligen 
Kommunen geplant sind und die in den kommenden Wochen Schritt 
für Schritt an den Start gehen werden:
Montags: Waldbronn, Bad Schönborn, Pfinztal, Sulzfeld
Dienstags: Rheinstetten, Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Philippsburg
Mittwochs: Malsch, Waghäusel, Östringen, Linkenheim-Hochstetten
Donnerstags: Rheinstetten, Stutensee, Weingarten, im Wechsel-
Rhythmus zudem Gondelsheim, Kronau, Kürnbach und Zaisenhau-
sen
Freitags: Oberhausen-Rheinhausen, Hambrücken, Dettenheim und 
Oberderdingen sowie Wechseltermine geplant schon in Marxzell
Samstags: Eggenstein-Leopoldshafen, Walzbachtal und Forst sowie 
Wechseltermine geplant schon in Marxzell
Sonntags: Ubstadt-Weiher
Hinzu kommen einzelne Impfangebote, die die Bürgermeisterämter 
z.B. mit Hausärzten oder dem Deutschen Roten Kreuz selbst orga-
nisieren. 
Bei allen Impfterminen stehen grundsätzlich die Impfstoffe Moderna 
und BioNTech – dieser insbesondere für Menschen unter 30 Jahren 
– sowie Johnson&Johnson zur Verfügung.
„In absehbarer Zeit können auf diese Weise rund 10.000 kommunale 
Impfungen pro Woche angeboten werden. In Summe sind das min-
destens so viele Impfungen wie die durchschnittliche Leistung der 

 
Die ehemalige Dragonerkaserne 
als Erlebnisraum  
 Foto: Jana Straub

früheren Impfzentren betrug. Zusammen mit dem Angebot der Haus- 
und Betriebsärzte können die Einwohner/-innen dann auf Kapazitä-
ten zurückgreifen, die möglichst schnell Impfungen ohne längere 
Wartezeiten ermöglichen“, sagt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. 
Sein Dank gilt neben der Ärzteschaft insbesondere den Städten 
und Gemeinden, die sich dazu bereiterklärt haben, Impfstützpunkte 
einzurichten, aber auch allen anderen Kommunen, die regelmäßige 
Angebote machen. Gleichzeitig bittet er um Verständnis, dass fes-
te Angebote nicht in allen 32 Städten und Gemeinden im Landkreis 
eingerichtet werden können. „Wir müssen bündeln, aber die Orte und 
Termine sind zeitlich und räumlich so gestreut, dass Einwohnerinnen 
und Einwohner möglichst oft eine Möglichkeit für eine Impfung in 
ihrer Nähe bekommen“, ergänzt der Landrat.
Einen Überblick sowie die genauen Termine mit weiteren Informati-
onen zu Ort und Öffnungszeit sind der interaktiven Online-Karte auf 
der Corona-Seite des Landkreises unter www.landkreis-karlsruhe.de/
coronavirus zu entnehmen. Ein Klick auf das jeweilige Angebot führt 
direkt zu der Online-Terminvergabe bzw. Reservierungsrufnummer. 
Aufgrund der hohen Nachfrage sind viele zeitnahe Termine bereits 
ausgebucht. Es werden jedoch regelmäßig neue Termine eingestellt 
und freigeschaltet. Ein wiederholter Klick auf die Karte lohnt sich. Die 
Karte wird regelmäßig aktualisiert.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 5. Dezember, 2. Advent,
10 Uhr: Gottesdienst zum 2. Advent im Haus Silbertal (wenn mög-
lich), ansonsten in der Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, Pfarre-
rin Andrea Knauber.
11 Uhr: Gottesdienst zum 2. Advent nur für Konfirmnad/Innen in der 
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber & 
Konfis.
16 Uhr: Treffpunkt Baum – halbstündiger Adventstreff für Familien. 
Im Mittelpunkt steht eine kleine Geschichte, eine kleine Aktion für 
Kinder und natürlich auch Musik. Wir treffen uns an den drei Ad-
ventssonntagen: 1. – 3. Advent, jeweils um 16 Uhr, am Baum auf 
dem Kirchvorplatz der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruch-
saler Str. 63.

Termine unter der Woche:

Dienstag, 7. Dezember,
19.30 Uhr: Adventsandacht 2 (jeden Dienstag im Advent) in der Gus-
tav-Adolf-Kirche Untergrombach, Team.

Mittwoch 8. Dezember,
19 Uhr: Adventsfeier des Frauenkreises muss coronabedingt leider 
ausfallen!

Donnerstag, 9. Dezember,
19 Uhr: Chorprobe des Singkreises entfällt!

Der für Dienstag, 14. Dezember angekündigte Seniorennachmittag 
wird aufgrund der steigenden Inzidenzzahlen nicht stattfinden. Wir 
bedauern das und grüßen Sie alle herzlich! Über weitere Planungen 
werden wir Sie zu gegebener Zeit informieren!

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (07257) 9174999

Gemeindeleben in Zeiten der Alarmstufe II:
Für Gottesdienste gelten keine Zugangsbeschränkungen. Es gelten 
der Mindestabstand von zwei Meter sowie alle bekannten Regelun-
gen wie Maskenpflicht, Händedesinfektion, Datenerhebung (Vorla-
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Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Andachten in der 
kommenden Woche!

Sonntag, 5. Dezember „2. Advent“,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Verabschiedung unsere 
langjährigen Kirchenältesten Gabriele Becker und Einführung zweier 
neuen Kirchenältesten, Marko Mileticki und Mark von Stackelberg, 
Pfarrerin Susanne Knoch & Gemeindediakonin Carmen Debatin.

Montag, 6. Dezember:
19.30 Uhr: ökumenische Hausgebet im Advent in der Lutherkirche.
Hinweis zu den Gottesdiensten an Heiligabend: Für alle unsere 
Gottesdienste am 24.12. ist eine Voranmeldung erforderlich. Jeden 
Sonntag kann man sich über einen Anmeldezettel anmelden, der in 
unseren Sonntagsgottesdiensten ausliegt sowie ab 1. Advent auch 
über ein digitales Anmelde-System auf unserer Homepage.
Hinweis zu den Gottesdiensten: Mit Eintritt in die Alarmstufe ist für 
Gottesdienste wieder eine Regelzeit von 30 Minuten vorgeschrie-
ben, an die wir uns zu halten haben. Grund: Die Konzentration der 
Aerosole steigt nach ca. 30 Minuten enorm an.

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag von 16.45 bis 17.30 Uhr – Trompeten-Ensemblespiel,
Dienstag von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht,
Mittwoch von 19 bis 20.30 Uhr – Posaunen-Chorprobe im Saal des 
Martin-Luther-Hauses!
Ansprechperson für die Posaunenarbeit ist Georg Will, Tel: (07251) 
13 757

Dienstag, 7. Dezember,
19.30 – 21 Uhr: Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, die 
Chorproben, Leitung von Rebecca Liebrich. Herzliche Einladung!

Mittwoch, 8. Dezember,
20 – 21.30 Uhr: Gospelchor-Probe in der Lutherkirche Bruchsal, Lei-
tung: Johannes Link, außerhalb der Schulferien.

Freitag, 10. Dezember,
18 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Saal des Martin-Luther-Hauses 
zum Thema: Wie ich Deutschland / Deutsche erlebe – Antworten ei-
ner US-Pfarrerin, Erfahrungen aus 5 Jahren Eleanor McCormick aus 
Wisconsin. Kontakt zu Elke Schlechter: (072 51) 9 37 83 83 bzw. elke.
schlechter@web.de

Bitte beachten: Wir befinden uns derzeit in der Alarmstufe II. Für 

kirchliche Veranstaltungen, Gruppen-Treffen etc. (außer Gottes-
dienste) gilt „2G+“. D.h. nur noch Geimpfte und Genesene dürfen an 
den Treffen und Veranstaltungen teilnehmen. Zusätzlich zu einem 
digital lesbaren Impf-/Genesenennachweis müssen Sie einen gülti-
gen Personalausweis (oder ein anderes Ausweisdokument) sowie 
einen negativen Schnell- oder PCR-Test vorweisen!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Luthergemeinde Bruchsal
Herzliche Einladung zu unseren ökumenischen Adventsandachten 
„Spielräume im Advent“:
7. Dezember: „beflügelt“
14. Dezember:  „begeistert“
21. Dezember:  „beglückt“
jeweils dienstags 19 Uhr in der Lutherkirche, abwechselnd von Pfar-
rerin Susanne Knoch und Gemeindereferentin Marieluise Gallinat-
Schneider (St. Vinzenz) und Team gestaltet.

gen zum Ausfüllen finden Sie auf unserer Homepage). Gemeindege-
sang ist weiterhin mit Maske möglich.
Für kirchliche Veranstaltungen – sofern diese stattfinden – gilt in der 
Alarmstufe die 2G+-Regelung für geschlossene Räume und im Frei-
en, sowie alle bekannten Hygiene- und Abstandsregelungen.
Teilnehmende benötigen neben einem Immunisierungsnachweis ge-
gen das Corona-Virus (geimpft oder genesen) in der Alarmstufe II 
zusätzlich einen Schnelltest oder einen PCR-Test.Ansonsten gilt ein 
Zutritts- resp. Teilnahmeverbot.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter Tel: (07257) 90 
30 70 oder im Pfarramt unter Tel: (07257) 924 289 oder per Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: www.christusge-
meinden.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Mache dich auf… Ein Weg durch den Advent – 30 besinnliche Minu-
ten für Groß und Klein in Obergrombach. Die evangelische Christus-
gemeinde und die katholische Michaelsgemeinde Obergrombach la-
den auch in diesem Jahr herzlich ein zu einer Weihnachtsgeschichte 
in vier Stationen: „Die vier Lichter des Hirten Simon“‚ montags jeweils 
um 18 Uhr:

Montag, 6. Dezember, bei der Dreschhalle, Johannes-Brahms-
Straße

Montag, 13. Dezember, Erzgrube, Promenadenweg

Montag, 20. Dezember, vor der Katholischen Kirche St. Martin

Ganz wichtig: Bitte die Laternen nicht vergessen und die Taschen-
lampen!
Eine Veranstaltung der Evangelischen Christusgemeinde Unter-/
Obergrombach und der Katholischen. Michaelsgemeinde Obergrom-
bach!
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Bei Regen fällt die Veranstal-
tung aus.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 2. Adventssonntag um 
10 Uhr in der Stadtkirche mit Pfarrer Andreas Wellmer. Der Gottes-
dienst wird auf YouTube übertragen.
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 2. Adventssonntag um 11 
Uhr in der Melanchthonkirche mit Pfarrer Andreas Wellmer.

Lebendiger Adventskalender in Helmsheim wird abgesagt
Schweren Herzens sagen wir als evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim den lebendigen Adventskalender in diesem Jahr ab. Die 
neuen Verordnungen der Landesregierung zum Infektionsschutz hät-
ten uns zur Durchführung unter 2G plus, also geimpft oder genesen 
und zusätzlich getestet verpflichtet. Diesen immensen zusätzlichen 
Aufwand von Kontrolle oder Testung vor Ort wollen wir unseren Ver-
anstaltern und Gästen nicht zumuten. Wir bedanken uns bei allen, 
die mit viel Engagement und Herzblut unser Projekt mitgetragen und 
liebevoll vorbereitet haben.
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
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Termine unter der Woche:
Samstag, 4. Dezember,

12 Uhr: Orgelpunkt 12. – Or-
gelmusik zur Mittagszeit in der 
Lutherkirche, Thema: BaRock im 
Advent.

An der Steinmeyerorgel spielt 
Till Otto aus Heidelberg unter 
dem Motto „O Heiland reiß die 
Himmel auf“ Werke von Bach, 
Couperin, Reger, Karg-Elert und 
Monar; außerdem eine Eigenim-

provisation über die bekannte Melodie.
Aufgewachsen in Rheinhessen studiert Till Otto seit 2017 Evange-
lische Kirchenmusik in Heidelberg. Zu seinen prägenden Lehrern 
zählen Maria Mokhova (Künstlerisches Orgelspiel), Prof. Dr. Gerhard 
Luchterhandt (Liturgisches Orgelspiel), Prof. Eugen Polus (Klavier) 
und Prof. Michiya Azumi (Dirigieren).
2019 erhielt er ein Stipendium der Ansbacher Bachwoche. Meister-
kurse u.a. mit Prof. Dr. Zsolt Gárdonyi (Würzburg), Vincent Dubois 
(Paris) und Prof. Stefan Engels (Dallas) runden sein musikalisches 
Profil ab.
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen
Es gilt – Stand heute – die 2G-plus-Regel; digitaler Impfnachweis 
erforderlich; Kontaktdaten werden erfasst.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Telefon: (072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags: Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per Mail:  
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst
10.00 Uhr: Kindergottesdienst
11.30 Uhr: Gottesdienst
Aufgrund der Corona-Situation müssen während des Gottesdienstes 
Masken getragen sowie die Kontaktdaten der Anwesenden erfasst 
werden.

Gruppen und Kreise

Freitag, 3. Dezember
16.15 Uhr: Mädchenjungschar
19.00 Uhr:@all

Montag, 6. Dezember
18.30 Uhr: Frönyad

Mittwoch, 8. Dezember
16.30 Uhr: Konfi-Unterricht
19.00 Uhr: Unicorn

Donnerstag, 9. Dezember
17.00 Uhr: Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

 
Orgelpunkt 12 am 4. Dezember 
2021 Foto: Barbara Ludwig

GOTTESDIENSTE feiern wir mit der „0-G-Regel“: Gemeindegesang, 
Maske und zwei Meter Abstand
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an, einzeln, als Familie oder Grup-
pe! Oder feiern Sie spontan Gottesdienste und Konzerte mit, so weit 
Platz! Und machen Sie möglichst vor jedem Gottesdienst einen FREI-
WILLIGEN Schnell-Test, am besten von Zeugen schriftlich bestätigt, 
auch als Geimpfte oder Genesene!
Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist unsere Predigt eine 
Woche lang anzuhören.

05.12. – 2. Adventssonntag
10 Uhr Advents-Gottesdienst, Staffort, Kirche. Unsere Konfirmandin-
nen stellen ein Brot-für-die Welt-Projekt vor; mit E. Strobel, Pfarrer 
Müller, & M. Rempel, Orgel.

06.12. – Montag
19.30 Uhr Glockenläuten zum „Ökumenischen Hausgebet im Ad-
vent“ – ONLINE!

10.12. – Freitag
19 Uhr Adventlich-Musikalische Lesung, Kirche, Staffort: „Béatrice 
von Burgund – die Königin Fridrich Barbarossas“ – mit der Autorin 
Dorothea von Choltitz. Musik: „HimmelsBande“. Eintritt frei, Kollekte 
am Ausgang. Es gilt die „2-G-plus-Regel“ (Näheres sihe oben). Voran-
meldung empfohlen.

12.11. – 3. Adventssonntag
10 Uhr Musikalischer-Festgottesdienst „75 & 100 Jahre Posaunen-
Chor Staffort“ mit dem PC, Leitung J. Gamer, und Pfarrer Müller. 
Vorstellung der gleichnamigen FESTSCHRIFT (52 Seiten, 2,50 €). Die 
Konfirmandinnen überreichen selbst gebackenes „Brot für die Welt“ 
als Dank für Ihre Spenden ab fünf Euro.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus (LGH), Seestraße 3, Staffort: ab circa drei Jahren bis erste Klas-
se
Kleine Buben-JS: Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr, Evangelisches 
Gemeinschhfts-Haus Staffort (EGH): Jungs zweite bis vierte Klasse
Kleine Mädchen-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Mädels zweite 
bis vierte Klasse: EGH
Große Jungschar: Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab 
fünfte Klasse
JS Büchenau: Freitags 16.30 bis 18 Uhr, Pfarrzentrum Büchenau, 
G.-Laforsch-Straße 80: gemischt erste bis siebte Klasse

„WEIHNACHTEN ENTDECKEN“
Die Weihnachten-Entdecken-Boxen werden im Freien mit Geschich-
ten, Liedern etc. geöffnet, 20 Minuten, Schutzkonzept:
Samstag, 04.12.‚ 17 Uhr‚ Seestraße 3: „Warten bis was passiert“
Samstag, 11.12.‚ 17 Uhr Blankenlocher Straße 19 (Eingang Luther-
straße): „Dem Stern folgen“
Samstag, 11.12. 17 Uhr Herrenäcker 1 (am Meierhof): „Der Duft von 
Weihnachten“
Verpasst? Geh selbstständig auf Entdeckungsreise; Boxen bis 
6. Januar 2022 geöffnet.
Vierte Box „Große Freude“: kann ab 25.12. selbst entdeckt werden: 
An der Nachtweide (Nähe Dreschhalle)
Kurze Trailer: https://youtu.be/G_7fq-1XpyE

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 5. Dezember, 11 Uhr: Gottesdienst in der Katholischen 
Stadtkirche Bruchsal mit Mark Osborne; Sonntagschule findet in der 
EmK statt
Für den Gottesdienst gilt nun die 3G-Regelung!

Sonstige Veranstaltungen
Es gelten die zum Zeitpunkt aktuellen Schutzmaßnahmen!
Donnerstag, 2. Dezember, 20-22 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthal-
le Münzesheim
Donnerstag, 9. Dezember, 20-22 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthal-
le Münzesheim
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
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Dienstag, 7. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Adventsandacht der Kfd

Willi ist wieder da – Schatzinselgottesdienst
Veranstaltungshinweis für Sonntag, 12. Dezember
Willi ist wieder da

Eine gute Nachricht für alle 
Freunde von Willi, Grufti und der 
kleinen Kiki. Es hat viel zu lange 
gedauert. Doch jetzt ist es so 
weit: Am Sonntag, 12. Dezember 
um 10:30 Uhr gibt es ein Wieder-
sehen beim Schatzinselgottes-
dienst in Heidelsheim. Wir freu-
en uns sehr!
Coronabedingt gibt es einige 
Änderungen: Wegen der be-
grenzten Platzanzahl ist eine 
Anmeldung über die Webseite 
oder telefonisch im Pfarramt 
notwendig. Die Kinder sitzen bei 

ihren Familien, Kleingruppen finden nicht statt. Auch die Spielstraße 
mit Café vor dem Gottesdienst ist noch nicht möglich.
Weitere Infos: www.schatzinselgottesdienst.de

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

Einladung zur Adventsandacht
In der immer kritischeren Corona-Lage können wir unsere Advents-
feier auch dieses Jahr nicht wie gewohnt feiern. Deshalb werden wir 
am Dienstag, 7. Dezember um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
eine Adventsandacht gestalten.
Das Thema der Andacht „Josef als stiller Held“ ist dem heiligen Jo-
sef aus Nazareth gewidmet, dem Mann Marias und Ziehvater Jesu. 
Der Mann, der zum Vorbild wurde, der vertraute, anpackte und damit 
Jesus den Weg ebnete.
Nehmen Sie sich diese kleine Auszeit zum Innehalten. Wir freuen uns 
auf viele Mitfeiernde.
Vertrauen auch wir auf eine erfüllende Adventszeit und bleiben Sie 
gesund!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Pfarrbüro
Für das Pfarrbüro St. Vinzenz suchen wir Verstärkung für 22 Stunden 
die Woche.
Nähere Infos finden Sie unter: www.se-bruchsal.de

Gottesdienste

Donnerstag, 2. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)

Freitag, 3. Dezember,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. 
Dieudonné)
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (Pfr. Ritzler)

Samstag, 4. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit dem afrikani-
schen KAWA-Gesangsquartett
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Einführung des 
neuen Gemeindeteams
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 5. Dezember,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 19 
Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné);

 
 Foto: B. Fank-Landkammer

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 3. bis 10. Dezember
Freitag, 3. Dezember Hl. Franz Xaver
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
Samstag, 4. Dezember Hl. Barbara
7.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Rorate – mit Segnung und Aus-

teilung der Barbarazweige – für die verstorbenen 
Mitglieder der Frauengruppe und alle verstorbenen 
Angehörigen

18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 5. Dezember 2. Adventssonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest des 

hl. Märtyrers Prokopios
10.15 Uhr Bü Feier der Taufe (Baumstark)
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Ne Feier der Taufe (Baumstark)
Montag, 6. Dezember Hl. Nikolaus
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
19.30 Uhr Die Glocken laden zum ökumenischen Hausgebet 

ein
Dienstag, 7. Dezember Hl. Ambrosius
10 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier des Kindergartens Don Bosco im 

Advent
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 8. Dezember Fest der ohne Erbsünde  

empfangenen Jungfrau Maria
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier in den Anliegen der Stifter der 

früheren Jahrtage der Pfarrei
Donnerstag, 9. Dezember Hl. Johannes Didacus (Juan Diego) 

Cuauthlatoatzin
10 Uhr Ka Wort-Gottes-Feier des Kindergartens St. Elisabeth 

im Advent
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier im Advent 

(Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Adventskonzert 5. Dezember Musikverein abgesagt!
Das Adventskonzert am 5. Dezember (17 Uhr) des Musikvereins in 
der St. Jakobus-Kirche ist abgesagt!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste

Freitag, 3. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Auszeit-Gottesdienst im Ad-
vent – mitgestaltet vom Chor Cantate Deo (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 4. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 7 Uhr: Eucharistiefeier – gestaltet als 
Rorategottesdienst – „Leben mit Vision“ in der Pfarrkirche (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Erik Krä-
mer (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 5. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11.30 Uhr: Taufe von Elias 
Dragan Beller (Pfr. Fritz)

Montag, 6. Dezember,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
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St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. 
Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde;
19 Uhr: Worship – Meine Seele singe – mit Prisma
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Montag, 6. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
PZT St. Josef: 18 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent (Team)
Lutherkirche: 19.30 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent (Galli-
nat-S. GemRef./S. Knoch, Pfarrerin)

Dienstag, 7. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
zum Advent
Lutherkirche: 19 Uhr: Andacht Spielräume im Advent (Pfrin. Knoch/
Gem.Ref. Gallinat-S.) Thema: „beflügelt“

Mittwoch, 8. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 9. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
PZT St. Josef: 14 Uhr: Adventsbesinnung (Pfr. Ritzler) der Foren äl-
terwerden
Es finden keine Abendgottesdienste mehr an diesem Tag statt!

Kirchliche Verbände
Kath. Frauengemeinschaft St. Paul
Einladung
Die katholische Frauengemeinschaft St. Paul lädt zum Advents-
gottesdienst am 7. Dezember, 18.30 Uhr, in die Kirche St. Paul ein. 
Leider muss wegen Corona die Adventsfeier im Pfarrsaal wiederum 
ausfallen.Deshalb wünschen wir auf diesem Weg allen Mitgliedern 
und Freunden eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weih-
nachtsfest.
Für das neue Jahr hoffen wir, dass unsere Veranstaltungen wieder 
in gewohnter Weise stattfinden können und wir Sie dazu begrüßen 
dürfen.
Wir wünschen Ihnen alles Gute – und bleiben Sie gesund!
Ihre Frauengemeinschaft St. Paul

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal

Adventskonzert am 5. Dezember findet statt

 
Bruchsaler Hofkapelle Foto: Annette Göring

Nach dem Motto „Kultur ermöglichen – aber verantwortungsvoll“ 
findet das Adventskonzert am Sonntag, 5. Dezember, 17 Uhr, in der 
Hofkirche statt.
Die Bruchsaler Hofkapelle als Vokaloktett mit Streichern, Harfe und 
Orgel musiziert adventliche Chormusik und das Weihnachtsoratori-
um von Camille Saint-Saëns (1835-1921) für Soli, Chor und Orches-
ter.
Der Eintritt ist auf Spendenbasis.
Das Konzert findet unter Beachtung der dann geltenden Verordnun-
gen für Veranstaltungen statt. Derzeit unter anderem 2G-plus-Regel 
(Zutritt nur für Geimpfte und Genesene mit zusätzlichem negativen 
Testnachweis), Maskenpflicht auch am Platz, Kontaktnachverfol-
gung. Impfnachweise dürfen nur in digital auslesbarer Form zusam-
men mit einem amtlichen Ausweisdokument akzeptiert werden. Die 
notwendige Testung darf bei einem Antigen-Schnelltest maximal 24 
Stunden, bei einem PCR-Test maximal 48 Stunden zurückliegen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Kirche wird aus Infektionsschutzgründen erst um 16.30 Uhr ge-
öffnet.
Eine kurzfristige Absage ist jedoch bei behördlichem Verbot oder 
Krankheit möglich – bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf un-
seren Internetseiten.
Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Internet: www.bezirkskantorat-bruchsal.de
Facebook:www.facebook.com/KirchenmusikBruchsal
E-Mail: info@bezirkskantorat-bruchsal.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 05.12.; 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Bandbeglei-
tung und Predigt von Pastor Bruno Sexauer zu „Advent und unsere 
Sehnsucht nach mehr Licht, einem erfüllten Leben und echter Wert-
schätzung“
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links zur Anmeldung über 
Doodleliste sowie zum Erleben der Livestreamübertragung sind auf 
der Startseite der Gemeindehomepage zu finden.

Donnerstag, 02.12.; 12.00 - 17.00 Uhr: „Starthilfe“ – 
Schulkindbetreuung in den Räumen der Stadtmission

Freitag, 03.12.; 12.00 - 17.00 Uhr: „Starthilfe“ – 
Schulkindbetreuung in den Räumen der Stadtmission

Freitag, 03.12.; 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens ab 13 
Jahren - Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“

Dienstag, 07.12.; 09.30 - 10.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff mit Kindern 
von 0-3 Jahren

Mittwoch, 08.12.11.; 17.00 - 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ für 
Mädchen von 9 -12 Jahren und Kinder von 6-9 Jahren auf dem 
CVJM-Gelände - Nähe SaSch! und Skaterbahn.

Mittwoch, 08.12.; 12.00 - 17.00 Uhr „Starthilfe“ – 
Schulkindbetreuung in den Räumen der Stadtmission
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband

Freitag, 3. Dezember
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Samstag, 4. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr: Ankommen bei Kaffee & Kleingebäck
10.30 Uhr: ER:lebt Gottesdienst gemeinsam mit der Stadtmission 
Bruchsal im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim. 
Die Predigt hält Michael Piertzik zum Thema „Alles Müll“.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kinderprogramm für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend laden wir zum Mittagessen ein.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Montag, 6. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 7. Dezember
6.15 Uhr: Pray(k)fast (Schülergebetsfrühstück)
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klas-
se bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
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Mittwoch, 8. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: Seid bereit!
Bibelwort: Mt 24,42
Darum wachet; denn ihr wisst nicht, an welchem Tag euer Herr 
kommt.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Segen zur Diamantenen Hochzeit
Im Gottesdienst am 21. No-
vember, den Bischof Jörg Ves-
ter mit der Gemeinde Bruchsal 
und den per Live-Übertragung 
verbundenen Gemeinden in Bad 
Schönborn, Heidelsheim und 
Unteröwisheim feierte, durf-
ten Gerda und Klaus Lunau im 
Kreis ihrer Familie den Segen 
zur ihrer Diamantenen Hochzeit 
empfangen. Das Bibelwort aus 
dem 121. Psalm, das Bischof 
Vester als Grundlage des Got-
tesdiensts verwendete, war zu-
gleich der Segensgruß an das 

Jubelpaar: „Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt 
mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde ge-
macht hat.“
Anfang November hatten sich das standesamtliche und kirchliche 
Hochzeitsjubliäum des Diamtantpaars zum 60. Mal gejährt. Klaus 
Lunau, der von 1996 bis 2005 der Kirchengemeinde in Bruchsal als 
Gemeindevorsteher diente, hatte dieselbe Funktion von 1982 bis 
1995 bereits in der Gemeinde Bad Schönborn inne. Daher freute sich 
die dortige Gemeinde ganz besonders über die Live-Übertragung 
des Gottesdiensts. Die technischen Neuerungen, die im Rahmen die 
Corona-Pandemie Einzug gehalten haben, machten das möglich. 
Daher gilt der Dank auch immer wieder allen Beteiligten eines Got-
tesdiensts, die erst gemeinsam diese schönen Erlebnisse möglich 
machen.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 5. bis 10. Dezember
Zusammenkünfte am Wochenende

Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 5. Dezember, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Gottes Sieg mit Zuversicht erwarten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wenn ein geliebter Mensch 

Jehova verlässt“

Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 5. Dezember, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie man im Dienst für Gott Freude finden 

kann“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wenn ein geliebter Mensch 

Jehova verlässt“

Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 5. Dezember, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „‚Kein Teil der Welt‘ sein – so wie Christus“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wenn ein geliebter Mensch 

Jehova verlässt“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 8. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 9. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 10. Dezember, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Geh mit der Kraft, die du hast“ (Richter 6, 14)
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Richter Kapitel 6-7)
• Bibellesung (aus Richter 6, 1-16)

Uns im Dienst verbessern
• Besprechung eines Schulungsvideos zur Gesprächsführung
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Ein Respekt einflößendes Projekt durch Heiligen Geist verwirk-

licht“ – Besprechung eines Dokumentarvideos

 
Diamantpaar mit Bischof Vester 
 Foto: L. Seebach

Mittwoch, 8. Dezember
10 Uhr: Frauenevent
Das für den 5.12. geplante Familienkonzert muss leider abgesagt 
werden. Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit für den neu-
en Termin im Jahr 2022. Der neue Termin wird bekanntgegeben, so-
bald er feststeht.
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemein-
schaftsverband), Pfälzer Str. 15a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste im Dezember
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.

Sonntag, 5. Dezember
Herzliche Einladung zum Er:lebt-Gottesdienst, den wir gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V. in der Pfälzer Straße 
15a in Heidelsheim feiern wollen. Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie auf unserer Homepage www.erlebt-bruchsal.de.
10 Uhr: Ankommen bei Kaffee und Kleingebäck
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik zum Thema Alles Müll

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst mit Joel Stifter

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik

Freitag, 24. Dezember
16 Uhr: Stationen-Spaziergang zum Feldkirchle mit Open-Air-Gottes-
dienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann
Alle weiteren Informationen sowie eine genauere Ortsbeschreibung 
des Treffpunkts finden Sie auf unserer Homepage 
www.stadtmission.de

Laufende Veranstaltungen

Donnerstag, 2. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Freitag, 3. Dezember:
18 Uhr: Farsi-Gruppe

Samstag, 4. Dezember:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.

Mittwoch, 8. Dezember:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar

Donnerstag, 9. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Auf der Homepage finden sich die aktuellen Informationen zum In-
fektionsschutzkonzept und die damit einhergehende Möglichkeit, 
am Gottesdienst teilzunehmen.

Zweiter Advent - Sonntag, 5. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Jesus – Ebenbild Gottes
Bibelwort: Kol 1,15
Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene vor 
aller Schöpfung.
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• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Ich bin 
gegen dich, Gog“ (Teil )

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Tel. (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Tel.(072 51) 89 991 (Zusammenkünfte in 
deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für eine Gastpre-
digt. Immer wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden ein 
oder geben Mitgliedern die Möglichkeit, uns Gottes Wort näherzu-
bringen. So auch wieder diesen Sonntag.
Wir freuen uns, dass Jonathan Jung predigen wird. Thema: „Der Deal 
deines Lebens.“ Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch 
bitten, eure Kinder vorab anzumelden unter Office@kf-bruchsal.de.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6,
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Auf der Homepage finden sich die aktuellen Informationen zum In-
fektionsschutzkonzept und die damit einhergehende Möglichkeit, 
am Gottesdienst teilzunehmen.

Zweiter Advent – Sonntag, 5. Dezember, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Jesus – Ebenbild Gottes
Bibelwort: Kol 1,15
Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene vor 
aller Schöpfung.

Mittwoch, 8. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: Seid bereit!
Bibelwort: Mt 24,42
Darum wachet; denn ihr wisst nicht, an welchem Tag euer Herr 
kommt.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 
5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Pädagogische Fachkraft gesucht (m/w/d)
Katholischer Kindergarten St. Elisabeth Untergrombach,
80%–100 % = 31,2 – 39,0 Wochenstunden, unbefristet ab sofort
Über uns … Unsere 5-gruppige Kita betreut bis zu 87 Kinder im Alter 
von einem Jahr bis zum Schuleintritt in zwei Krippengruppen und 
drei Ü3-Gruppen, mit jeweils VÖ- und Ganztagsbetreuung. Die pä-
dagogische Arbeit findet in den Stammgruppen und Gruppenüber-
greifend statt. Schwerpunkt unserer Einrichtung ist es, die Kinder bei 
ihrer Entwicklung zu begleiten und in ihren Fähigkeiten kompetent zu 
fördern. Als Team ist es uns wichtig, gemeinsam die pädagogische 
Arbeit unserer Kita weiterzuentwickeln. Jeder wird gehört und kann 
sich mit seinen Ideen und Vorschlägen einbringen. Uns ist nicht nur 
die Fachkompetenz der Pädagogik, sondern auch die Freude bei der 
Arbeit sehr wichtig.
Sie passen zu uns wenn … – Sie Freude bei der Arbeit mit Kindern 
haben und gerne in einem vielfältigen Team arbeiten, – liebevoll und 
empathisch auf die Bedürfnisse der Kinder eigenen, – Sie einen wert-
schätzenden Umgang mit Kindern, Eltern und Kollegen haben, – Sie 
phantasievoll und kreativ sind, – Sie sich motiviert mit Ihren Ideen in 
unser Team einbringen und das Konzept mitgestalten
Bei uns … – werden Sie herzlich in das Team aufgenommen und gut 
eingearbeitet, – haben Sie ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Aufgabenfeld, – bekommen Sie einen sicheren und attraktiven 

Arbeitsplatz mit einem großen Außengelände, – haben Sie durch 
Fortbildungen die Möglichkeit, sich beruflich weiterzuentwickeln und 
zu entfalten
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an: kita-elisa-
beth@kath-bruchsal-michaelsberg.de
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Kindergartenleiterin Frau 
Berger (072 57) 93 17 660

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Weihnachtsmarkt CM
Das Aktionsbündnis Critical Mass betreibt am 4. Dezember die 
gemeinnützige Hütte auf dem Weihnachtsmarkt (sofern der Markt 
noch geöffnet sein kann). Das Aktionsbündnis Critical Mass, an dem 
der ADFC Karlsruhe-Land, Parents for Future und Fridays for Future 
beteiligt sind, lädt die Bruchsaler Bevölkerung am Samstag, den  
4. Dezember herzlich ein, die gemeinnützige Hütte auf dem Bruch-
saler Weihnachtsmarkt zu besuchen. Es werden handgearbeitete 
Bezüge für den Fahrradsattel, nachhaltige Geschenkverpackungen, 
selbstgebackene Weihnachtsplätzchen und noch vieles mehr an an-
geboten.
Das Aktionsbündnis organisiert an jedem letzten Mittwoch des Mo-
nats eine Fahrrad-Demo in Bruchsal und tritt für mehr Gleichbehand-
lung des Radverkehrs im Vergleich zum PKW-Verkehr in die Peda-
le. Start ist jeweils um 17.30 Uhr auf dem Schotterparkplatz links 
des Bahnhofs, von hier aus rollt der geschlossene Verband durch 
die Innenstadt. Das Ziel der weltweiten Critical-Mass-Bewegung ist 
es, eine „kritische Masse“ mit Fahrrädern auf die Straße zu bringen, 
um auf diese Weise auf das Ungleichgewicht zwischen Autoverkehr 
und allen anderen Verkehrsarten aufmerksam zu machen. Die erste 
Critical Mass in Bruchsal startete bereits im Juli diesen Jahres zur 
Aktion Stadtradeln. Auch in den Wintermonaten wird weiter für die 
Verkehrswende in die Pedale getreten. Die Veranstaltungen für De-
zember und Januar sind bereits geplant: Am 29. Dezember sowie am 
26. Januar 2022 wird die Critical Mass wieder durch Bruchsal rollen.

 
Weihnachtsbaum Foto: brandstäter
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Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im Dezember
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 20. Dezember von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen Co-
ronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10

Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 17. Dezember von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Sonntag, 26. Dezember von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemeinde-
haus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Die Veranstaltungen finden unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Coronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Anmeldungen, Informationen und Anfragen
unter Telefon: (0 72 51) 3 20 40 10 oder per Mail an: bruchsal@
hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Generalversammlung mit Wildschweinessen
Die Generalversammlung 2021 eröffnete Vorstand Max Heneka mit 
der Begrüßung und dem anschließenden Totengedenken. In seinem 
Bericht erwähnte er die positive sportliche Entwicklung und die Nut-
zung der Pandemiezeit zu Renovierungsarbeiten an der Gaststätte 
und der Halle mit der Integrierung einer neuen Dusche. Für die ASV-
Gaststätte musste nach der pandemiebedingten Schließung ein 
neuer Wirt gefunden werden und mit Brar erhielten wir einen hervor-
ragenden Gastgeber. Der sportliche Leiter Carsten Spänle berichte-
te, dass die Vorrunde der Verbandsliga ohne Niederlage bestritten 
wurde und dass man sich nun in den Finalkämpfen gegen den ASV 
Ladenburg 2 befindet. Jugendleiter Matthias Malz teilte mit, dass die 
Pandemie vor allem das Training der Jüngsten getroffen hatte und 
auch nach Restart hier unsere Sorgen liegen. Sportlich überstrahlte 
der Titel der Deutschen Meisterin Josefine Widmann, dass nur weni-
ge Turniere durchgeführt werden konnten. Herausragend war auch, 
dass weitere 3 DM-Teilnehmer mit Johanna Derendorf, Henrik Hör-
ner und Kristian Pipper aus unseren Reihen kamen. Unsere Schü-
lermannschaft belegte in ihrer Gruppe Platz 2 und qualifizierte sich 
fürs Endrundenturnier. Volker Widmann als Pressewart und Kassier 
berichtete von einer soliden Kassenlage und hob hervor, dass wir uns 
trotz der schwierigen Zeit auf unsere Förderer und Sponsoren verlas-
sen konnten und bedankte sich dafür. Mit dem Gewinn des ALWA 
ist Leben-Preis, einer Crowd-Funding Aktion und der Teilnahme am 
REWE und Netto Vereinswettbewerb konnten wir auch außerhalb 
der Ringermatten erfolgreich auf uns aufmerksam machen. Mit über 
90 Berichten in Amtsblatt, FB und auf unserer Homepage waren wir 
präsent. Nach der Entlastung der Vorstandschaft wurden die beiden 
Kassenprüfer Martin Römpert und Wolfgang Gerhold für ein weite-
res Jahr gewählt. Den Ausblick auf 2022 gab Schriftführerin Ruth 
Schmidt-Heneka, die auf das neu im Juni geplante Fest auf unse-
rer Anlage hinwies, dass unter dem Motto der Sonnwende stehen 
soll. Für 2023 läuft die Bewerbung für die Ausrichtung einer DM. Mit 
einem gemeinsamen Wildschweinesssen wurde die Versammlung 
nach 45 Minuten harmonisch beendet.

Funktionär beim DRB
Beim Deutschen Ringertag in Bad Mer-
gentheim wurde ASV-Vorsitzender Maxi-
milian Heneka zum Rechtsausschuss 1 
gewählt und wird zukünftig über Streitig-
keiten im Ringerfachverband in 1. Instanz 
entscheiden. Herzlichen Glückwunsch 
und viel Fingerspitzengefühl bei der neu-
en Aufgabe.

BR-HOPE e.V.

STAY - PRAY - BE HEALED
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)
Macht Ihnen die Corona-Situation zu schaffen? Sind Sie deprimiert 
oder verzweifelt? Oder kämpfen Sie mit gesundheitlichen Schwierig-
keiten? Brauchen Sie einfach mal ein offenes Ohr und einen Men-
schen, der Ihnen zuhört? Wir beten als Christen aus verschiedenen 
Gemeinden und Kirchen für Kranke, dass sie an Leib, Seele und Geist 
geheilt werden. Wir hören Ihnen zu und wir beten gerne für alle An-
liegen. Wir haben die Erfahrung gemacht, dass Gott Gebete erhört 
und dass Er immer da ist. Kontaktieren Sie uns völlig unverbindlich 
und kostenfrei, gerne auch anonym. Schreiben Sie uns unter info@
br-hope.de. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können!

Heilungsgebet entfällt / BR-HOPE e. V. eröffnet neuen Gebetsraum
Das Heilungsgebet am 11. Dezember muss leider entfallen. Wir 
bieten jedoch im Dezember bei Bedarf gerne Online-Gebete an. Ab 
Januar 2022 eröffnen wir unseren Gebetsraum in der Bruchsaler 
Stadtgrabenstraße. Wir werden dort eine Anlaufstelle für Gebets-
anliegen bieten und viele weitere Aktivitäten. Nähere Infos in den 
nächsten Ausgaben!
BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Zweite Dambedei-Aktion des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt
Am 5. Dezember wird der Bürgerverein 
Bruchsal-Südstadt Dambedeis für Bruch-
saler Kinder verschenken. Die Dambedeis 
werden, so lange der Vorrat reicht, von 
15 bis 18 Uhr am Waldeingang an der al-
ten Büchenauer Straße beim Schild des 
Kneipp Vereins verteilt. Bei allem, was 
derzeit durch Corona ausfällt, möchten 
wir den Kindern einen kleinen besonderen 
Moment in der Vorweihnachtszeit schen-
ken.
Wir danken den Mitarbeitern des Ord-
nungsamtes, die diesen Stand möglich 
machen.

Caritasverband Bruchsal

Ein Ehrenamt das schmeckt!
Sollten Sie schon einmal in den Genuss eines Kuchens von der Ca-
fétas gekommen sein, ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass dieser 
von unserer Ehrenamtlichen Eva Maria Huck gebacken wurde. Seit 
nun 15 Jahren zaubert sie die köstlichsten Kuchen für die Cafétas – 
auch für den regelmäßig stattfindenden Trauertreff. In kleinem Rah-

 
Max Heneka –   
neu beim DRB 
 Foto: ASV

 
Dambedeis für Bruchsa-
ler Kinder  
 Foto: Christine Berger
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men erhielt Frau Huck für ihr tolles Engagement ein kleines Präsent. 
Bereichsleiterin Eva Zagermann überreichte der Ehrenamtlichen als 
Zeichen der dankbaren Anerkennung für langjährige Mitsorge und 
Mitarbeit die silberne Ehrennadel des Diözesancaritasverbandes 
Freiburg und des Deutschen Caritasverbandes.
Wir gratulieren zu diesem tollen Jubiläum und bedanken uns von 
Herzen für das tolle Engagement!

 
v.l.: Leiterin der Cafétas Andrea Thurau, ehrenamtliche Eva Maria 
Huck und Bereichsleiterin Eva Zagermann Foto: CV/ Skowaisa

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Benefizkonzerte für die Hospizarbeit
Begleitet von musikalischen Freunden, gab der ehemalige Bezirks-
kantor und Kirchenmusikdirektor Siegfried Isken zwei Orgelkonzerte 
zugunsten des Fördervereins Ökumenischer Hospiz-Dienst Bruchsal.
In beiden Konzerten, in Heidelsheim in der Evangelischen Kirche und 
in der Bruchsaler Lutherkirche, wurde dem interessierten Publikum 
ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm aus Mu-
sik des 17. bis 21. Jahrhunderts mit Werken von Händel, Bach, Du-
bois bis zu Abba geboten.
In Heidelsheim wurde Siegfried Isken von der Hornistin Anja Krüger 
musikalisch begleitet. Hier erlebten die Besucher/-innen ein ein-
drucksvolles und von großer Stimmigkeit geprägtes Zusammenspiel 
der beiden Instrumente.
Beim zweiten Konzert, welches in der Bruchsaler Lutherkirche 
stattfand, beeindruckte besonders Sonja Oellermann, begleitet von 
Achim Schowalter am Piano, mit ihrer gesanglichen Interpretation 
einiger Paul-Gerhardt-Lieder in berührender Form die Zuhörerschaft.
Mit drei amerikanischen Gospel-Songs und dem Gloria in C-Dur von 
Wolfang Amadeus Mozart endete die Veranstaltungsreihe.

 
Von links: Pfarrer Achim Schowalter, Dagmar Jarczak (FÖHD), Sieg-
fried Isken, OB Cornelia Petzold-Schick, Sonja Oellermann, Walter Ve-
hmann (FÖHD) Foto: ÖHD

Den engagierten Künstler/-innen, die die Einnahmen dem Förderver-
ein Ökumenischer Hospiz-Dienst zur Verfügung stellen, dankte das 
Publikum mit einem herzlichen Applaus.
Zur Begleitung und Unterstützung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Ökumenische Hospiz-Dienst auf der 
Suche nach Ehrenamtlichen – der nächste Qualifikationskurs startet 
von 14. bis 16. Januar 2022.

Diakonisches Werk Bruchsal

Weihnachtsferien im KoALa
In der Zeit vom 23. Dezember – 9. Januar 2022 bleibt der Laden ge-
schlossen. Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist Montag, der 10. 
Januar 2022, von 15 bis 18 Uhr.
Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachtstage und ein 
glückliches Jahr 2022 voller Zuversicht.
Herzlich grüßt Sie
Ihr KoALa-Team

MustertextDJK Bruchsal e.V.

U18 Volleyball (w) der SG DJK/TSG Bruchsal erzielt einen 
hervorragenden 2. Platz in Östringen

Auf ein sehr erfolgreiches Wo-
chenende können die U18-Vol-
leyballerinnen der SG Bruchsal 
zurückblicken. Mit einem sehr 
guten 2. Platz konnte man am 
zweiten Spieltag der Bezirskliga 
erfolgreich punkten und ist nun 
in die Landesliga aufgestiegen.
Mit nur sieben Spielerinnen war 
Trainer Bachmann zum Spiel-
tag in Östringen angereist, der 
Spieltag konnte nur unter ver-
schärften coronakonformen 

Bedingungen stattfinden. Gleich zu Turnierbeginn spielten die Bruch-
salerinnen gegen den Ausrichter VC Östringen.
„Die Mannschaft hat sehr konzentriert und mit druckvollen Aufschlä-
gen begonnen“, so Trainer Peter Bachmann, der postiv überrascht 
war.
Den frühen hohen Vorsprung konnten die Spielerinnen halten und so-
wohl ersten als auch zweiten Satz für sich entscheiden.
Im 2. Spiel des Tages gelang dann ein knapper 2:1-Sieg gegen die 
SG Schwarzbachtal, einem kurzen Durchhänger inklusive der Verlust 
des zweiten Satzes wurde von der Mannschaft sehr gut im Entschei-
dungssatz wieder ausgeglichen. So stand man verdientermaßen im 
Endspiel gegen die VSG Ettlingen/Rüppurr 2. Die Mannschaft wur-
de zum Wettbewerb nachgemeldet und musste nun ebenfalls in der 
Bezirksliga starten. Allerdings hatte man es hier mit dem stärksten 
Gegner zu tun, der immerhin drei Kaderspielerinnen in seinen Reihen 
zählte.
Während der erste Satz in der erwarteten hohen Niederlage endete, 
die Aufschlagsdominanz des Gegners war einfach zu groß, boten die 
SG-Volleyballerinnen im zweiten Satz Volleyball auf Augenhöhe und 
steigerten sich gewaltig. So bot das Endspiel dann doch noch ein 
schönes und niveauvolles Spiel, bei dem es den SG-Volleyballerin-
nen immer wieder gelang, den Block der Ettlingerinnen erfolgreich 
zu überwinden und die Lücken des Gegners zu finden. Mit 0:2 gab 
man sich dem spielstarken Gegner dann geschlagen und freute sich 
umso mehr über den 2. Platz, der nun den Aufstieg in die Landesliga 
bedeutete.
„Über die Entwicklung der Mannschaft aber auch jeder einzelnen 
Spielerin seit Saisonbeginn bin ich sehr zufrieden“, so Bachmann. 
„Wenn man dann noch bedenkt, dass die halbe Mannschaft gerade 
mal ein halbes Jahr überhaupt Volleyball trainiert, kann man mit der 
Entwicklung sehr zufrieden sein.“
Die SG-Jugend hofft nun, dass nach der Winterpause im Januar die 
Saison auch fortgesetzt wird und freuen sich auf den hoffentlich 
nächsten Spieltag dann in der Landesliga.
Peter Bachmann
Jugendtrainer

d´Schlabbedengla Brusl 1981

40 Jahre Schlabbedengla
Unser Rubingeburtstag verkörpert wie 
für uns gemacht Liebe, Emotionen und 
Leidenschaft. Als König aller Edelsteine 
soll der Rubin uns allen Glück bescheren. 
Besonders in dieser Zeit haben wir daher 
hier für alle unseren GeburtstagsRubin-
Button. Wir rufen Euch allen ein kräftiges 
„Meh Wi Schee“ zu und wünschen frohe 
Weihnachten.
www.schlabbedengla.de

 
U18 der SG DJK/TSG Bruchsal 
 Foto: Peter Bachmman

 
 Foto: Schlabbedengla
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EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Weihnachtliches im Fairen Handel
Auf dem Kübelmarkt möchten die Ehrenamtlichen, die im Weltladen 
die Ladendienste durchführen, auch in der Adventszeit einen Bei-
trag leisten. In den kommenden Wochen bis Weihnachten wird der 
Weltladen auch montags geöffnet. Die Freiwilligen freuen sich über 
Interessierte, die die Vielfalt der Lebensmittel aus Fairem Handel 
und die partnerschaftlichen internationalen Geschäftsbeziehungen 
kennenlernen möchten, die seit über 40 Jahren auch in Bruchsal eine 
Alternative bieten.
Wo? Im Weltladen am Kübelmarkt 6!
Öffnungszeiten:
Mo – Sa von 9.00 Uhr – 19.00 Uhr
Ladentelefon: 07251 3926960
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal
Über uns
Der Weltladen Bruchsal wird getragen von den Vereinsaktiven von 
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. Seit 2014 befindet sich der 
Laden am Kübelmarkt 6. Er ist Mitglied im Weltladen-Dachverband, 
dem über 700 Weltläden in deutschen Städten und Gemeinden ange-
hören. Der Weltladendachverband überprüft die zahlreichen Impor-
teure nach Kriterien des Fairen Handels – im Weltladen werden nur 
Produkte anerkannter Lieferanten verkauft.
Die Ehrenamtlichen im Weltladen Bruchsal betreiben zusätzlich Bil-
dungsarbeit im Bereich Globales Lernen und beteiligen sich an po-
litischen Kampagnen wie z.B. der Petition zum Lieferkettengesetz.

Förderverein für das evangelische Waisenhaus 
in Madina/Sierra Leona e.V.

Generalversammlung findet online statt!
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins, wie bereits angekündigt, 
findet am Samstag, 11. Dezember, unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt.
Beginn ist um 18:30 Uhr
ACHTUNG: Online-Veranstaltung! 
Aufgrund der Ausrufung der „Alarmstufe II“ und der sich verschärfen-
den Corona-Lage haben wir uns schweren Herzens dazu entschlos-
sen, auch die diesjährige Mitgliederversammlung online stattfinden 
zu lassen. Den Link zur Veranstaltung haben wir bereits an alle 
Mitglieder per E-Mail versendet. Er wird außerdem am 11. Dezem-
ber (Tag der MGV) ab 18 Uhr auf unserer Homepage veröffentlicht 
(www.mech-orphanage.com). Bei Fragen, schreiben Sie uns gerne 
eine E-Mail an info@mech-orphanage.com

Tagesordnung:

TOP 1: Begrüßung und Bericht Vorsitzender Deutschland
TOP 2: Bericht des Schatzmeisters
TOP 3: Bericht Kassenprüfer
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Beschluss über Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Abstimmung zur Auflösung des Vereins 

-> Wie in der vergangenen Mitgliederversammlung ange-
kündigt, ist das Vereinsziel erreicht. Die 
Vorstandschaft beantragt die Auflösung des Vereins.

TOP 7: Wahl der Liquidatoren
TOP 8: Bestimmung über die Verwendung des Vereinsvermögens
TOP 9: Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vorstandschaft

Freundeskreis St. PaulusheimFreundeskreis St. Paulusheim

Vorstandsmitglieder neu gewählt – Schulgemeinschaft gefördert
„In der schwierigen Corona-Zeit verdienen die Schulen Unterstüt-
zung“, erklärte der 1. Vorsitzende des Freundeskreises St. Paulus-
heim Bruchsal, Professor Werner Schnatterbeck, einleitend zur 
Mitgliederversammlung. Daher fördere der Verein derzeit gezielt 
gemeinschaftsfördernde Aktionen in den Klassen. Werner Schnat-
terbeck übermittelte Grüße von Schulleiter Markus Zepp, der dem 
Freundeskreis für sein Engagement dankte. Der Förderverein des 
Gymnasiums St. Paulusheim wählt seine Vorstandsmitglieder zeit-

versetzt, um die Kontinuität seiner Arbeit zu gewährleisten. Bei der 
jüngsten Mitgliederversammlung wurden Rainer Kneis als 2. Vor-
sitzender sowie Dr. Sibylle Orgeldinger als Vorstandsmitglied für 
Öffentlichkeitsarbeit bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Robert Schulte. Nicht mehr zur Wahl stellten sich die Vorstandsmit-
glieder Beate Held und Diana Schlitz; ihnen dankte der 1. Vorsitzen-
de herzlich für ihren langjährigen wertvollen Einsatz. Sein Dank galt 
auch den Pallottinern, besonders Pater Janzer, für die Unterstützung 
der Vereinsarbeit. Weiterhin gehören dem Vorstand Sibylle Lentz als 
Schatzmeisterin, Marion Dopfer als Schriftführerin sowie Christine 
Kaltenbach, Beate Schott, Aina Seyfert und Dr. Heike Stengel an.
In den Jahren 2020 und 2021 hat der Freundeskreis zahlreiche Pro-
jekte und Aktivitäten des Gymnasiums gefördert. Besonders hervor-
zuheben sind die „Lernbrücken“, in denen Schüler/-innen pandemie-
dingte Lernlücken schließen konnten. Der Verein unterstützte dies 
zwei Mal mit je 4.000 Euro. Für die fünften Klassen gab es jeweils 
Einschulungsfotos, für die Abiturienten eine eigens zusammenge-
stellte Erinnerungsbroschüre. Auch Arbeitsgemeinschaften und 
die SMV erhielten Zuschüsse. 2021 verlieh der Freundeskreis auch 
wieder den Pallotti-Preis für besonderes Engagement in der Schulge-
meinschaft. Der mit 200 Euro dotierte Preis sowie eine Skulptur des 
Pallottiner-Gründers Vinzenz Pallotti ging an Nick Baumann.
Im Oktober hielt Thomas Adam einen Vortrag über den Kraichgau. 
Der nächste Vortrag ist für den 23. März 2022 geplant: Werner 
Schnatterbeck referiert über Leben von Viktor E. Frankl, Begründer 
der Logotherapie. Für Oktober 2022 bereitet der Verein eine kurze 
Reise an die Oberschwäbische Barockstraße vor.
Aktuelle Informationen unter  
www.paulusheim.de/eip/pages/freundeskreis.php

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes aus-
wählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ (90 mm breit) 
oder „Halbspaltig“ (45 mm breit) veröff entlicht werden soll. 
Bitte beachten Sie, dass wir diesen Größenwunsch nur mit 
entsprechender Bildqualität umsetzen können.

Tipp für unsere Autoren

Bildgröße einstellen

„Ganzspaltig“ (90 mm breit) „Halbspaltig“ (45 mm breit)
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Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Liebe Freunde und Gönner des KBF und alle Narren Bruchsals und 
Umgebung
Schweren Herzens sieht sich das KBF Bruchsal gezwunden, für das 
kommende Jahr 2022 schon jetzt den Umzug abzusagen. Die rasant 
steigenden Corona-Zahlen und die dadurch auferlegten Beschrän-
kungen und Vorschriften mit 2-G-Regelung machen eine vernünftige 
Organisation unmöglich. Wir hoffen, dass es auch mal wieder auf-
wärts geht und wir unseren allseits beliebten Umzug in der gewohn-
ten Weise planen können.
Wir bitten um Verständnis für unsere Entscheidung und wünschen 
schon jetzt allen eine besinnliche Weihnachtszeit im Kreise der Fami-
lien und Freunde und hoffen, dass wir uns irgendwann wieder einmal 
in alter Gewohnheit treffen können. Frohe Weihnacht und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und bleibt alle gesund und munter!
Das wünscht die Vorstandschaft des KBF Bruchsal‚ OZM Peter Dau-
termann

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammelaktion am 4. Dezember von 9 bis 12 Uhr!
Diesen Samstag, 4.12., Sachspendensammelaktion für bedürftige 
Menschen von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschafts-
güter vor der Verschrottung und Wiederverwendung dient auch dem 
Umweltschutz!
Achtung – geänderter Anlieferablauf: Die Hilfsgüterannahme findet 
dieses Mal am Straßenrand bei der Bushaltestelle Weiherweg 22 
statt. Bitte warten Sie am Straßenrand auf die Entladung Ihres Fahr-
zeuges und fahren Sie nicht auf den Recyclinghof!
Wir sammeln gute Werkzeuge, Fahrräder, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als zehn Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis ein m 
Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, zweitürige Kleiderschränke, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsachen, Musikin-
strumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, Win-
deln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen, gute Laptops und 
Smartphones.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika: Berufsschule mit Lehrwerkstatt, 
Agrar-Genossenschaft, Waisenhaus und Krankenhaus. Aber auch 
für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir drin-
gend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 66350036 0007129481.
Nennen Sie uns in Ihrer Überweisung bitte Ihren Verwendungs-
wunsch und Ihre Post- (und E-Mail)-Adresse für die Spendenquit-
tung. Um Überweisungskosten einzusparen, können Sie uns auch 
ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat erteilen (siehe www.konvoi-
der-hoffnung.de).
Am Donnerstag letzter Woche wurde ein weiterer Lastzug mit Hilfs-
gütern beladen und zu den „Banater Schwaben“ nach Ungarn ge-
schickt, wo es sehr viele arme Menschen gibt.
In Burkina Faso wollen wir eine Lehrwerkstatt bauen und ausstatten 
wo junge Menschen zu Agrargeräte- und Solaranlagenmechaniker 
ausgebildet werden. In dem 12 m langen Container ist noch viel 
Platz, um die notwendigen Werkzeuge und Gerätschaften einzula-
den und wir bitten dafür um Ihre Mithilfe!
Herzlichen Dank allen Aktiven und Spendern für jegliche Unterstüt-
zung!
Bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (072 54) 77 97 70,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Ausstellung über Christenverfolgung eröffnet
Die Ausstellung über die Christenverfolgung, die zweite im Rahmen 
des Gesamtprojektes, wurde in der Stadtkirche eröffnet.
Die Ausstellungen sind eine Hilfe, zu verstehen und sich wieder 
bewusst zu werden, dass das Christentum eine Tatsache ist. Viel-
leicht scheint dem einen oder anderen das zu konstruiert zu sein. 

Nun, dann komme man einmal heraus aus der Blase und lese, was 
Annette Kurschus, die neue evangelische Ratsvorsitzende, kürzlich 
in einem Interview in der FAZ sagte: „Viele haben Gott vergessen. 
Mehr noch: Sie haben vergessen, dass sie Gott vergessen haben. 
(Hier würde ich aus der Religionslehrererfahrung ergänzen wollen: 
Und trotzdem glauben sie, genau Bescheid zu wissen, was Glaube, 
Gewissen und Gott ist) Das ist eine große Herausforderung für unser 
Reden von Gott.“
Wie beeindruckend und ermutigend ist das Zeugnis einer koptischen 
Christin, die in der Situation der Verfolgung sagte: „Betet, dass wir 
in der Glaubenskraft nicht nachlassen. Betet nicht dafür, dass Gott 
diese Last von uns nimmt, sondern betet für die Glaubenskraft.“
Einem Kardinal Nguyen Van Thuan auf einer der Ausstellungstafeln 
zu begegnen und den Priester begeistert über diese Person predi-
gen zu hören, war, wie jede Begegnung, schön. An die Situation der 
verfolgten Christen in Syrien durch eine weitere Tafel erinnert zu wer-
den war für uns Anlass, für sie anschließend zu sammeln. Über einen 
befreundeten Olivenbauern in Parma bekamen wir Olivenöl, das wir 
im Anschluss an die Messe verkaufen konnten. Das Geld bekommen 
die Franziskaner in Syrien.

Daniela Köhler, eine ehemalige Schü-
lerin, die inzwischen in Bayreuth, Dres-
den und viele internationale Städte 
debütiert, singen zu hören, war ein ge-
radezu göttliches Geschenk. Alle die-
se Aspekte waren und sind eine Hilfe, 
das Gedächtnis Christ zu stärken.
Ein Besuch lohnt sich. Begleitend zur 
Ausstellung sollte man das kleine 
Faltblatt zu den verfolgten Christen 
zur Hand nehmen. Es enthält wertvol-
le Zusatzinformationen zu den Tafeln.
Hubert Keßler

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Lions Club Bruchsal Schloss unterstützt Renovierung der 
Peterskirche
Stellvertretend für den Lions Club Bruchsal Schloss haben die Aktivi-
ty-Beauftragte Petra Borner und Lions-Mitglied Dr. Carola Bassemir, 
Pfarrer Dr. Ritzler und Herrn Pohl, Vorsitzender des Fördervereins der 
Peterskirche, einen Scheck über 3.000 Euro zur Unterstützung der 
Renovierungsarbeiten in der Peterskirche übergeben.
Im Januar 2017 wurde ein Brandanschlag auf die Peterskirche ver-
übt, bei dem es zu massiven Verrussungen kam. Die Raumschale, 
die Ausstattung und die Orgel müssen aufwendig gereinigt werden. 
Gleichzeitig müssen die veraltete und kostenaufwändige Bankhei-
zung, die Beleuchtung und die Beschallung erneuert werden.
Im Rahmen der Bauarbeiten wurde entdeckt, dass der Dachstuhl vom 
Hausschwamm befallen ist sodass hohe Mehrkosten entstehen.
Der Lions Club Bruchsal Schloss beteiligt sich als einer der Bruch-
saler Service Clubs an der Renovierungspatenschaft. Petra Borner 
übermittelte bei der Übergabe des Schecks die besten Wünsche des 
Lions Clubs Bruchsal Schloss und wünschte viel Erfolg bei den wei-
teren Renovierungsmaßnahmen.
Auf dem Bild von links

 
Pfarrer Dr. Ritzler, Herr Pohl, Vorsitzender des Fördervereins der Pe-
terskirche, Aktivity-Beauftragte des Lions Clubs Bruchsal Schloss Pe-
tra Borner und Lions-Bruchsal-Schloss-Mitglied Dr. Carola Bassemir 
(v.l.n.r.)  Foto: Dr. Carola Bassemir

 
Sopranistin Daniela Köhler 
und Sylvia Keßler  
 Foto: Stefan Reger
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Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Online-Charity-Adventskalender
Trotz der auch in diesem Jahr 
limitierten Möglichkeiten wur-
de unser Projekt auch in 2021 
immer wieder durch kreative 
Aktionen öffentlichkeitswirk-
sam und finanziell unterstützt 
– sei es durch den Bruchsaler 
Herbstmarkt oder zuletzt durch 
die Wahl zum Herzensprojekt 
der Volksbank Bruchsal-Bret-

ten. Wir sind dafür sehr dankbar! Denn wir, das Mühlwerk Sinneswan-
del‚ benötigen für die Realisierung unserer Vision zur Inklusion von 
Menschen mit Behinderung ins Arbeitsleben genau diese Hilfsbereit-
schaft. Auf dem Gelände der ehemaligen Sägemühle in Flehingen 
errichten wir ein Café mit Backstube. Hier werden Menschen mit und 
ohne Behinderung sinnvolle Beschäftigungen finden und Gemein-
schaft erleben. Wer in diesen Tagen an der Mühle vorbeigeht, wird 
bereits geschäftige Bauarbeiten beobachten können. Seit letzter 
Woche wird die Zufahrt zur Baustelle gerichtet. Sobald die Zufahrt 
fertiggestellt ist, wollen wir starten. Jedoch bis zur vollständigen Fi-
nanzierung benötigen wir weiterhin Spenden.
Es ist ein ambitioniertes Projekt, das nur gelingt, wenn viele begeis-
tert mitmachen.
Nun erleben wir leider wieder eine Adventszeit ohne Adventskonzer-
te, ohne Weihnachtsfeiern mit Kollegen, ohne „richtige“ Weihnachts-
märkte – ohne Austausch und Begegnungen. Als Alternative zu den 
Weihnachtmärkten haben wir uns entschieden, auch in diesem Jahr 
wieder einen Online-Adventskalender mit vielen Leckereien, wie 
Wein-Gelee, knusprigen Apfelringen, Weihnachtsgebäck und allerlei 
Kreativem‚ zu füllen. Wir werden ab dem 1. Dezember auf unserer 
Homepage, auf Facebook und auf Instagram täglich ein Türchen für 
Sie öffnen.
Schauen Sie gern täglich vorbei:
Homepage: https://www.muehlwerk-sinneswandel.de
Facebook: https://www.facebook.com/MuehlwerkSinneswandel
Instagram: muehlwerksinneswandel
E-Mail: info@muehlwerk-sinneswandel.de
Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen und unsere Türchen leeren - und 
wir Sie auch auf diese Weise für unser Projekt begeistern können.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit!
Achten Sie auf sich und bleiben Sie gesund!

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Glühweinwanderung mit dem Odenwaldklub Bruchsal  
am 5. Dezember
Unsere Dezember-Wanderung startet dieses Jahr in Bruchsal am 
Parkplatz des Gewerblichen Bildungszentrums. Wir wandern durch 
den idyllischen Forst der Büchenauer Hardt entlang des Baggersees 
„Alte Allmend“, durchqueren Untergrombach und erreichen bald die 
sagenumwobene Ungeheuerklamm. Von dort schlagen wir den Bo-
gen zurück zum Michaelsberg, wo uns ein „kleiner Glühweinstand“ 
erwartet. Auf schmalen Pfaden und Forstwegen geht es über den 
Eichelberg zurück zu unserem Ausgangspunkt und unseren Autos.
Vesper und Getränke nicht vergessen – und zieht Euch warm an.
Strecke: zirka 17 km mit zirka 340 hm
Treffpunkt: 9 Uhr Bruchsal – Parkplatz Gewerbl. Bildungszentrum, 
Karlsruher Straße/B3
Es gilt die 2-G-Regel. Änderungen vorbehalten. Gästebeitrag: drei 
Euro.
Anmeldung und Informationen unter:
Telefon: (072 51) 1 01 69 oder 016 070 032 66
E-Mail: owk-bruchsal@web.de
www.owk-bruchsal.de

 
 Foto: M: Rominski

Pugilist Boxing Gym e.V.

Woman Fit – der neue Kurs im Pugilist

 
 Foto: P.

Dienstags und donnerstags von 18 bis 19 Uhr findet ab sofort der 
neue Frauenkurs „WOMAN FIT“ statt.
Woman Fit ist ein Mix aus Zirkeltraining, Boxelementen, Cardiotrai-
ning … ein Training, welches Kraft, Ausdauer, Reaktionsvermögen 
und Koordination optimiert. Das Workout für Frauen! Mit viel Spaß 
und auf abwechslungsreiche Art und Weise verbrennst Du enorm viel 
Fett, straffst Deine Figur und hälst Deinen Skelettapparat stabil.
Von lizensierten DOSB-Trainern wird das Training vorbereitet und 
durchgeführt.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal
(072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

300 Überraschungstaschen von ROTARY
Die Idee stammt vom Grün-
dungsrotarier und Stifter Rein-
hard Engel, nämlich 300 Ta-
schen zu packen, gefüllt mit 
Lebensmitteln, Teigwaren, 
Konserven, auch mit weihnacht-
lichem Gebäck für hilfsbedürf-
tige Seniorinnen und Senioren. 
Damit sollen von Armut bedroh-
te Mitmenschen ihre Sorgen 
und Nöte zumindest für einen 
Augenblick vergessen können 
und über die liebevoll gepackten 
Geschenktaschen freuen. Denn 
auch für viele Mitmenschen der 
älteren Generation bedeutet die Advent- und Weihnachtszeit nicht 
Wärme, Wertschätzung, Nähe und Gemeinschaft. Finanzielle Not, 
gesundheitliche Sorgen, gesellschaftliche Ausgrenzung, Einsamkeit 
und Hunger sind für sie eine große Belastung. Und genau hier setzt 
die Spendenaktion der Stiftung des Rotary Club Bruchsal-Schönborn 
an. Die gepackten Taschen stehen zu einem Teil der Bruchsaler Tafel 
für Bedürftige zur Verfügung. Ein weiterer Teil geht an die beiden Ko-
operationspartner der Rotary-Stiftung, Caritas und Diakonie, die da-
rüber hinaus jährlich jeweils 5.000 Euro Spenden für Unterstützung 
älterer Menschen erhalten.
Betagte Mitmenschen erleben nicht selten auch eine Ausgrenzung 
aus dem gesellschaftlichen und kulturellen Leben. Kontakte sind oft 
auch aus Scharm vor der eigenen Armut auf ein Minimum reduziert. 
Deshalb gibt die Rotary-Stiftung durch die Geschenktaschenaktion 
zusammen mit der Bruchsaler Tafel, Caritas und Diakonie den Men-
schen in der Region ein Gefühl der Gemeinschaft und Zugehörigkeit. 
jobei.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis

Herren 1 weiter ungeschlagen
Letzten Samstag empfing unsere Erste die Gäste vom VfB Aders-
bach. Da Adersbach bislang nur eine Niederlage einstecken musste, 
stellte man sich auf ein schweres Spiel ein. Bereits in den Eingangs-
doppeln sollte sich das bewahrheiten, denn lediglich Thomas Engeln 
und Torben Heydecke konnten ihr Doppel gewinnen. Mit 1:2 ging es 
also in die ersten Einzel. Hier konnte zunächst Peter Hettinger zum 

 
Traude Engel und Dr. Thomsen 
beim Taschenpacken  
 Foto: RC Bruchsal-Schönborn

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/StadtBruchsal
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2:2 ausgleichen, ehe wir wieder mit 2:3 in Rückstand gerieten. Durch 
die anschließenden Siege von Thomas Engeln und Dominic Walter 
führten wir an diesem Abend zum ersten Mal mit 4:3. Das sollte lei-
der auch unsere einzige Führung in der Begegnung bleiben. In den 
nächsten vier Einzeln hatten wir jeweils das Nachsehen, wodurch 
wir mit 4:7 ins Hintertreffen gerieten. Als Nächstes gingen wieder 
Thomas Engeln und Dominic Walter an den Tisch. Glücklicherweise 
konnten beide auch ihr zweites Einzel gewinnen. Da anschließend 
auch Torben Heydecke gewann, war das Spiel mit 7:7 wieder aus-
geglichen. Nun ruhten die Hoffnungen auf Michael Seel. Er erspielte 
sich zwar zunächst eine 2:1-Satzführung, musste sich letztlich aber 
knapp in fünf Sätzen geschlagen geben. Das Schlussdoppel muss-
te entscheiden. In diesem war Michael Seel direkt wieder mit Peter 
Hettinger gefordert. Die beiden zeigten eine starke Leistung und 
entschieden das Doppel verdient mit 3:1 für sich. Somit stand am 
Ende ein gerechtes 8:8-Unentschieden. Somit steigt am kommen-
den Samstag das Duell um die Herbstmeisterschaft gegen den TV 
Helmsheim 2.

Sonstige Ergebnisse
TSV Wiesental 4 - Herren 3 – TV Forst 3  0:9
Es punkteten Daniel Powietzka, Manuel Steinmetz, Moritz Lange, 
Clemens Meister, Fritz Meyer und Muhannad Kassara jeweils einfach 
im Einzel und Doppel.

SG Huttenheim / Rheinsheim 2 – Herren 4  9:1
Es punktete Andreas Langer (1)

FSV Bahnbrücken 2 – Herren 5  0:10 (kampflos)
SG Hambrücken/Weiher 2 – Herren 2 9:0 (kampflos)

TV Helmsheim 5 – Herren 3 4:3
Es punkteten: Daniel Powietzka (1), Manuel Steinmetz (1), Moritz 
Lange (1).

TSV Wiesental 3 – Herren 3 9:0 (kampflos)

Herren 5 – TSV Diedelsheim 3 6:4
Es punkteten: Simon Herrmann / Evelyn Hettinger (1), Evelyn Hettin-
ger (2), Muhannad Kassara (1), Philip Konrad (1), Simon Herrmann 
(1).

Vorschau

Freitag, 3. Dezember
20:15 Uhr: SSV Waghäusel – Herren 2

Samstag, 4. Dezember
18:30 Uhr: Herren 1 – TV Helmsheim 2
18:30 Uhr: Herren 4 – TTiG Gochsheim

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Nikolaus
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Nikolaus
Aus einem klitzekleinen Haus
schaut der Nikolaus heraus.
Er trägt die Brille, klein und rund.
Ein weißer Bart verdeckt den Mund.
Sein Schlitten ist nun vollgeladen
So kann er sich auf Reise wagen.
Auf dem Rücken huckepack
trägt er heut den schweren Sack.
Die Sterne ziehen nun voran,
damit er alles sehen kann.
Er holt ganz leis vor jedem Haus,
ein Päckchen aus dem Sack heraus.
Der Sack ist leer, wie ist das schön,
nun kann er schnell nach Hause gehn.
Der Nikolaus nun ruht sich aus,
kommt erst im nächsten Jahr wieder heraus.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal ist Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Lasst uns tanzen!
Am 6. Dezember starten wir einen neuen Anfängerkurs im Paartanz. 
Dieser findet immer montags von 18.30 bis 19.45 Uhr in unserem 
Trainingsraum in der Sporthalle des GBZ, Eschenweg 48 statt.
Auf dem Programm stehen sowohl Standard als auch Lateinameri-
kanische Tänze. Unsere Trainerin Tatjana Windbühl wird mit Ihnen 
nach und nach Schrittfolgen der einzelnen Tänze einüben. Bald 
schon werden sich diese zu einem runden Tanzerlebnis fügen und 
Sie werden zusammen viel Freude beim Tanzen haben. Für Paare, 
die sich mehr zutrauen und vielleicht durch unseren letzten Work-
shop schon recht fit sind, gibt es auch die Möglichkeit, in schon be-
stehende Kurse einzusteigen.
Allerdings haben wir zurzeit laut aktueller Corona-Verordnung die 
Vorschrift, dass nur Geimpfte und Genesene teilnehmen dürfen un-
ter Einhaltung aller geltenden Hygieneregeln.
Anmeldungen zu unseren Kursen senden Sie bitte per E-Mail an kon-
takt@tsc-bruchsal.de. Falls wir den Start des Kurses aufgrund einer 
sich verschärfenden Situation verschieben müssten, werden wir die 
Anmeldungen nach Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigen.
Nähere Informationen finden Sie außerdem auf unserer Homepage 
unter www.tsc-bruchsal.de.
Wir freuen uns auf viele neue Tanzbeine!
Der Vorstand des TSC

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Ergebnisse vom Wochenende 27./28. November
Damen 1
Die neu formierte Frauenmannschaft des TSG Bruchsal bleibt weiter-
hin ungeschlagen im dritten Spiel ihrer ersten Saison. Diesen Sams-
tag hat Bruchsal gegen die Damen des SSC Karlsruhe III überzeu-
gend klar mit 82:45 gewonnen und den Zuschauern in der Sporthalle 
Bahnstadt wieder ein Punktespektakel geboten. Zu keinem Zeitpunkt 
des Spiels war der Sieg in Gefahr, schon das erste Viertel widerspie-
gelte die Überlegenheit mit einem Punktestand von 20:4. Neben der 
guten Kondition war die erstaunlich gute Trefferquote ein weiterer Er-
folgsfaktor für den beeindruckenden Sieg. Allen voran Karolina Sper-
ling und Vivian Kracher versenkten nahezu sämtliche Würfe. Egal ob 
Korbleger oder Distanzwürfe, der Ball ging durch das Netz. Hervor-
zuheben ist auch die gesamte Teamleistung. Im dritten und vierten 
Viertel lief das Zusammenspiel flüssig und der Ball lief passgenau 
durch die Reihen der gegnerischen Verteidigung. Mit diesem Sieg 
verteidigt Bruchsal die Tabellenführung in der Landesliga Nordwest 
(Schwarzwald- Oberrhein). Es spielten Karolina Sperling (31), Vivian 
Kracker (26), Emilia Koglin (10), Dawn Rood (8), Alexandra Teslevici 
(7) und Julia Paletta. Coach Javier Jones, Co. Uwe Koglin

WU12

 
WU12 Foto: Heike Pfanzelt

Die erste Halbzeit offenbarte ein sehr ausgeglichenes Spiel mit 
kleinem Bruchsaler Vorteil. Es war schön mitanzusehen, dass auch 
unsere beiden U10-Kinder in ihrer Leistung keineswegs untergingen 
und dass sonst sehr zurückhaltende Mädchen genug Raum hatten, 
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um sich auf den Weg zum Korb zu machen und so den einen oder 
anderen Treffer zu landen. Mit 17:25 ging es in die Halbzeit. Nach der 
Halbzeit ging zunächst alles so weiter: Der SSC punktete vor allem 
durch seine zwei Schlüsselspielerinnen und Bruchsal hielt breitgefä-
chert mit. Dann kam das sechste Achtel, in dem besagte zwei Geg-
nerinnen auf einmal zusammen auf dem Feld standen – und das mit 
einem klaren Größenvorteil. Ihre Bruchsaler Verteidigerinnen gaben 
alles, konnten der körperlichen Überlegenheit und den sicheren Korb-
legern der beiden SSClern aber nicht gegenhalten. Mit 14:2 ging das 
Achtel an die Heimmannschaft und versetzte uns in Schockstarre 
(Spielstand 33:35). Es war Zeit für unsere Back-up-Spielerin. Mit ei-
ner guten Reboundausbeute und sicheren Treffern gingen die letzten 
beiden Achtel souverän an uns und führten zu einem Endstand von 
41:53. Schreck überstanden!
Herren 1 – Berghausen 71:48
SG EK Karlsruhe – Herren 2 74:36
U14 Jungen – Ettlingen 48:52

Handball

Ergebnisse HSG
B-Jugend (w): HSG – FV Leopoldshafen 10:14 (3:6)
Damen: HSG – SG Hambrücken/Weiher 21:33 (13:18)
Herren 2: SG Odenheim/Unteröwisheim II – HSG II 28:28 (14:12)
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jan-Erik Max (6), Jannis Seitner 
(6/2), Janosch Oberst (5), Lukas Mohler (4), Alexander Köstel (4), 
Florian Jendrusch (2/1), Gunther Weiß (1), Raphael Dörffel, Lukas 
Max, Nadeem Butt
Herren: Rhein-Neckar Löwen III – HSG  21:29 (8:18)
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (6/3), Mat-
thias Sohns (5), Philippe Gramm (5), Dominik Balog (4), Jakob Lam-
minger (3), Sebastian Raviol (3/1), Stefan Lamminger (2), Tobias 
Bartsch (1), Max Weickum, Manuel Zwecker, Georges Dejean, Florian 
Mohler
Den Spielbericht zum Sieg der ersten Mannschaft finden Sie in die-
sem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein Unter-
grombach oder auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-unter-
grombach.de).
Hinweis:
Der BHV hatte den Vereinen angeboten, die Jugendmannschaften 
aufgrund der aktuellen Pandemiesituation bis zum Jahresende pau-
sieren zu lassen. Die HSG hat sich dazu entschlossen, diese Option 
zu ziehen. Das Spiel der weiblichen B-Jugend war somit das letzte 
Jugendspiel der HSG im Jahr 2021.

Die kommenden Spiele
Sonntag, 5. Dezember:
Damen: HSG – TV Birkenfeld   
(16 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Herren: HSG – SSC Karlsruhe   
(18 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Kurzfristige Absagen aufgrund neuer Regelungen der Landesregie-
rung oder einer angeordneten Saisonunterbrechung des BHV sind 
möglich. Bitte informieren Sie sich gegebenenfalls am Spieltag über 
unsere Homepage oder über die Sozialen Medien.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch Folgendes:
Zuschauern ist ein Besuch der Spiele nur noch unter Einhaltung der 
Zwei-G+-Regel gestattet, das heißt zusätzlich zu Impf- oder Gene-
senennachweis ist ein tagesaktueller Schnell- oder PCR-Test erfor-
derlich. Ein zuhause selbst durchgeführter Test reicht nicht aus. Je-
doch kann vor Ort unter unserer Aufsicht ein selbst mitgebrachter 
Selbsttest durchgeführt werden. Bei Schülern bis einschließlich 17 
Jahre reicht als Nachweis der Schülerausweis. Weiterhin sind wir 
verpflichtet, die Identität anhand von Ausweisdokumenten zu prüfen 
und die Nachweise auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Bitte halten Sie 
die entsprechenden Dokumente vor Betreten der Halle bereit, damit 
der Einlass möglichst schnell durchgeführt werden kann. Wie bisher 
gilt in der Halle eine generelle Maskenpflicht. Wir können keinerlei 
Ausnahmen von den bestehenden Regelungen machen. Wir bitten 
um Verständnis.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Erinnerungen an Weihnachtsfeiern vor Corona
Und wieder bleibt uns nur die Erinnerung. Jetzt hindert uns das Virus 
schon zum zweiten Mal daran, gemeinsam eine Weihnachtsfeier zu 
erleben. Kaum zu glauben, das Foto ist erst fünf Jahre alt. Es zeigt 
im Vordergrund unseren unvergesslichen Rainer Grau mit Robert 
Fies. Wir waren ganz schön viele im Pfarrsaal der St. Josef-Kirche. 

Damals war unsere Welt noch in Ordnung. Kein Mensch hätte sich 
träumen lassen, dass es einmal so eine Pandemie geben könnte.
Sind wir froh und dankbar, dass wir so viele schöne, stimmungsvolle 
Feste feiern durften. Hoffen wir halt weiter darauf, dass dieses Virus 
bald eingedämmt werden kann.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gute Gesundheit, eine 
friedvolle Adventszeit, den Kranken eine baldige Besserung. Hoffen 
wir darauf, dass wir bald wieder miteinander feiern dürfen.
Birgit Streit, 28. November

 
Rainer Grau und Robert Fies Foto: Fies

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19:30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Wegen dem Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 
1. Februar statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 14. 
Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in Präsenz, ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember.
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren‚ an jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.
info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: bret-
ten-bruchsal@amsel.de.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.

Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich 
von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum  
Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“, Freitag, 3. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Haushalt und Bahntrasse
In der Ortschaftsratssitzung vom 22. November ging es zunächst 
um den städtischen Haushalt 2022, den Tobias Jenne aus der Fi-
nanzverwaltung vorstellte. Besonderes Augenmerk galt hier natür-
lich den für Büchenau eingeplanten Mitteln. So werden zusätzlich zu 
den 2021 eingestellten Mitteln auch für 2022 weitere Mittel für die 
Sanierung bzw. den Neubau des Kindergartens eingeplant. Auch für 
die Neuausstattung von Tigergruppen sind Gelder vorgesehen. Was 
die Grundschule angeht, so werden Mittel für die Bauunterhaltung 
bereitgestellt und die Digitalisierung über den Digitalpakt finanziert. 
Räume für Kernzeit- und Hausaufgabenbetreuung seien dagegen 
bereits vorhanden. Mittel für Luftreiniger werden ebenfalls nicht 
eingeplant. Für den Neubau eines Feuerwehrhauses sind aufgrund 
der angespannten Haushaltslage und anstehender Großprojekte 
erstmal keine Mittel vorgesehen. Für den Erhalt des Feuerwehrbe-
triebs werden Mittel auch weiterhin in Absprache mit den Feuerweh-
ren bereitgestellt. Nicht im Haushaltspan berücksichtigt sind eine 
Beleuchtung des Radwegs in Richtung Untergrombach, zusätzliche 
Beschattungs- und Sitzmöglichkeiten auf Spielplätzen, eine Fußgän-
gerquerung in Höhe des Vogelparks sowie eine Verlegung der Bus-
haltestellt „Im Grün“ in die „Neutharder Straße“. Dagegen umfasst 
der Plan Mittel für die Aufrüstung des Spielplatzes Gärtenwiesen für 
ältere Kinder, die Errichtung einer Bücherzelle sowie die weitere Er-
schließung von Gärtenwiesen West, wobei hier noch immer letzte 
Bauverpflichtungen fehlen.
Der Haushalt wurde durchaus kontrovers diskutiert, da einige Forde-
rungen des Ortschaftsrates nicht berücksichtigt wurden und dieser 
insbesondere beim Thema Grundschule eine langfristige Planung 
vermisst.
Anschließend informierte Prof. Dr. Hartmut Ayrle vom Stadtpla-
nungsamt über Pläne der Deutschen Bahn für eine Gütertrasse 
zwischen Mannheim und Karlsruhe, die möglicherweise auch durch 
die Gemarkung Bruchsal führen könnte. Aktuell sind verschiedene 
Verkehrskorridore Teil der Überlegungen, eine Option wäre aber eine 
Trasse entlang der A5 zwischen Büchenau und Untergrombach. 
Noch gibt es keine Entscheidung, da zahlreiche Prüfungen ausste-
hen. Auch die Stadt Bruchsal hat ein Ingenieurbüro mit der Prüfung 
der Auswirkungen für die betroffenen Ortschaften beauftragt. Ergeb-

nisse werden im Februar/März 2022 erwartet und sollen als Grund-
lage für die Diskussion mit der Bahn dienen. Insgesamt können hier 
einige Jahre vergehen, bis eine finale Entscheidung fällt.

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II – FC Fatihspor Oberderdingen 1:2
Am vergangenen Sonntag gastierte zum letzten Rundenspiel vor der 
Winterpause der FC Fatihspor Oberderdingen beim FSV Büchenau II.
Bereits zu Beginn der Partie fand der Gegner besser ins Spiel, doch 
Torwart Simmerling konnte den frühen Rückstand verhindern. Qua-
si aus dem Nichts tauchte Geissler in der 22. Minute frei vor dem 
gegnerischen Torwart auf und konnte zur 1:0-Führung treffen. Lange 
Zeit fanden die Gäste, die zumindest für jede Spielaktion und jeden 
Schiedsrichterpfiff einen Kommentar hatten, keine Antwort gegen 
die Büchenauer Defensivabteilung.
Auch in der zweiten Halbzeit beschränkte sich unsere Mannschaft 
größtenteils auf das Verteidigen, Büchenauer Offensivaktionen wa-
ren Mangelware. Lediglich Geissler konnte noch einen Torschuss 
verzeichnen, er scheiterte allerdings am gegnerischen Torwart. Mit 
zunehmender Zeit drängte die Gästemannschaft weiter auf den Aus-
gleich. Proportional mit dem spielerischen Drang stiegen auch die 
teilweise beleidigenden Äußerungen gegenüber den FSV-Spielern, 
FSV-Fans und auch dem Schiedsrichter von Spielern, Trainer und 
Fans des FC Fatihspor Oberderdingen. In der 73. Minute konnte ein 
Stürmer der Gäste die Unordnung im Büchenauer Strafraum ausnut-
zen und nach einer Flanke zum 1:1-Ausgleich treffen. Zu allem Übel 
kam in der 83. Minute ein weiterer Stürmer der Gäste nach einem 
langen Ball zum Torschuss und konnte den machtlosen Torwart Sim-
merling zum 1:2 überwinden. Unsere Mannschaft probierte in den 
letzten Minuten noch einen Punkt zu erkämpfen, konnte jedoch keine 
Torchancen erspielen um gefährlich zu werden. So endete das Spiel 
mit einer 1:2-Niederlage.
Schlussendlich hat unsere Mannschaft das Spiel trotz früher Füh-
rung verdient verloren. Die Gäste waren durchgehend die spielbe-
stimmende Mannschaft. Unsere Mannschaft konnte froh sein, dass 
die Gäste nicht noch mehr Tore erzielen konnten. Trotzdem muss 
erwähnt werden, dass die Gäste auch keine sehr angenehme Mann-
schaft waren. Fairness und generell sportliches Verhalten waren auf 
der gegnerischen Seite noch größere Mangelware als Büchenauer 
Chancen im Spiel. Teilweise hätte der Schiedsrichter durchaus här-
ter durchgreifen sollen. Gleichwohl darf unsere Mannschaft nicht 
die Köpfe hängen lassen und muss sich nunmehr auf die zwei noch 
ausstehenden Hinrundenpartien im neuen Jahr konzentrieren, um 
die oberen neun Tabellenplätze noch erreichen zu können und sich 
damit für die Aufstiegsrunde qualifizieren zu können.

MustertextTraumstart e.V.

Spendenübergabe aus dem KleinkunsTRaum
Im September fanden unsere zwei 
musikalischen Kleinkunst-Events im 
Garten der Villa Kunterbunt statt. Wir 
hatten im Vorfeld festgelegt, dass 
die Spendeneinnahmen des Abends 
an zwei Projekte ausgeschüttet wer-
den, die uns die beiden Musikgrup-
pen vorschlagen.
Am Samstagabend erfreuten uns 
DIE IMMERGRÜNEN mit ihren Lie-
dern aus den 20er Jahren. Ihr Paten-
projekt ist der Kinderhospizdienst 
des Diakonischen Werks Karlsruhe. 
Am Sonntagvormittag stimmten uns 
die instrumentalen Töne des TRIO 
CORDE auf den Tag ein. Sie schlu-
gen eine Spende an die Musik- und 
Kunstschule Bruchsal vor.

 
Unsere rote Sparsau  
 Foto: S.G.
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Nach unserem Kassensturz und dem Zählen der Euros in der „roten 
Spendensau“ haben wir mit Freude nun jeweils 750 Euro für den gu-
tenZweck der beiden Institutionen überwiesen.
Vielen Dank an alle, die uns beim ersten KleinkunsTRaum unterstützt 
haben und diese Summe möglich machten.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende

Jugend

TS Durlach – mJE 12:10  (6:7)
In einem körperbetonten und intensiven Spiel musste sich unsere 
E-Jugend in Durlach knapp mit 12:10 geschlagen geben. Die Gastge-
ber zwangen uns durch ihre konsequente und körperbetonte Abwehr 
immer wieder zu leichten Ballverlusten und kamen so zu schnellen 
Toren. Doch unsere JSG-Mannschaft kämpfte wacker und gab bis 
zum Schluss nicht auf. Immer wieder wurden auch die Gegner zu 
leichten Fehlern und Ballverlusten gezwungen, allerdings wurden 
einige gute Chancen nicht konsequent verwertet. Trotz allem hat 
unsere Mannschaft bis zum Ende alles versucht und gezeigt, dass 
sie auch gegen den Tabellenführer aus Durlach gut mithalten kann. 
Weiter so!
Für die JSG spielten: Lyn, Mika, Jonas, Max, Samuel, Jakob, Theo, 
Daniel, Niklas, Yannick, Tim, Ben

Weitere Ergebnisse
wJA – TSV Birkenau 24:24 (11:15)

 
E-Jugend der JSG  Foto: TVB

Änderungen beim Trainings- und Spielbetrieb der 
Handballabteilung: Seit dem 27.November gilt die neue Corona-
Verordnung im Sport
Durch das Erreichen der Alarmstufe II wird für den Trainings- und 
Spielbetrieb die 2G/2G+-Regelung eingeführt. Somit sind nicht gene-
sene bzw. nicht geimpfte Personen vom Trainings- und Spielbetrieb 
ausgeschlossen (Schüler unter 18 Jahren gelten aufgrund der durch-
geführten Testungen als immunisierte Personen).

Heimspiel des TV Büchenau am 5. Dezember um 17 Uhr gegen die 
SG HaWei
Für unser letztes Heimspiel der Senioren am 5. Dezember gilt für die 
Zuschauer die strenge 2G+-Regel. Die Kontrollen finden wie gehabt 
im Eingangsbereich der Mehrzweckhalle statt. Testungen vor Ort 
sind nicht möglich! Wichtig: Es gilt nur ein offiziell durchgeführter 
und bestätigter Test, der nicht älter als 24 Std. sein darf. Zudem ist 
die Zuschauerzahl begrenzt und es dürfen nur die Hälfte der Sitzplät-
ze in der Halle besetzt werden. Daher dürfen wir nach dem Erreichen 
der maximalen Auslastung keine weiteren Zuschauer in die Halle las-
sen. Wir bitten schon jetzt um Ihr Verständnis!

Jugendspielbetrieb
Aufgrund der aktuellen Verschärfung ist es den Jugendmannschaf-
ten innerhalb des Bezirks AES überlassen, ob sie den Spielbetrieb bis 
zu den Weihnachtsferien ruhen lassen und eine Pause einlegen. In-
nerhalb der JSG sowie bei den Gegnern haben einige Mannschaften 
von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht und konzentrieren sich 
bis zu den Ferien auf das Training. Hoffen wir, dass im neuen Jahr 
alle unsere JSG-Mannschaften wieder in den Spielbetrieb einsteigen 
können.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line (Bruchsal.de/Bürgerbüro/Terminvereinbarung) oder unter der 
Rufnummer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem! 

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 7. Dezember

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger
findet am Freitag, 3. Dezember, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der 
Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Weihnachtsmarkt-in-der-Box am 18. Dezember für alle!
Landauf landab müssen leider viele Weihnachtsmärkte abgesagt 
werden. Um dem vorzubeugen, veranstalten dieses Jahr die Bürger-
wehr Heydolfesheim, die Heidelser Melkkiwwelreider und der OWK 
Heidelsheim den gemeinsamen Online Abend: Weihnachtsmarkt-in-
der-Box am Samstag‚ 18. Dezember!
Für ein Weihnachtsmarkt-Paket müsst Ihr Euch bitte anmelden unter: 
weihnachten@hmkr.de
Das Paket ist für 40 Euro zu erwerben und drin sind eingepackt: Zu-
taten für jeweils ein Glühsekt und ein Glühwein und eine Bio-Orange, 
Weihnachtsbier, Rezept und Zutaten für Weihnachtswindbeutel, die 
wir gemeinsam backen werden, gebrannte Mandeln und hausge-
machte Plätzchen und ein Schokoeierlikör und die ein oder andere 
Überraschung!
Gemeinsam werden wir den Abend dann online (wieder mit Cisco-
Webex) verbringen mit Weihnachtsliedern und Weihnachtsgeschich-
ten, Weihnachts-Bingo, Schrott-Wichteln, dem gemeinsamen Ba-
cken.
Der Erlös der Veranstaltung wird komplett an unsere beiden Kinder-
gärten in Heidelsheim gehen.
Also überlegt nicht lange und meldet Euch an (Name, Telefonnum-
mer, Anzahl Pakete, E-Mail-Adresse)!
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Wir freuen uns mit Euch auf einen fröhlichen und stimmungsvollen 
gemeinsamen Abend!
Eure
MKR, Bürgerwehr und OWK
PS: Wer nicht online teilnehmen will, bestellt sich vielleicht trotzdem 
das Paket und feiert im Kreise der Familie einen gemütlichen Vor-
Weihnachtsabend mit leckeren Sachen und für einen guten Zweck! 
– Schon jetzt ein Dankeschön!

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Blutspendetermin
Erschwerte Versorgungslage durch Erkältungswetter: 
Jede Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Blutkon-
serven benötigt. Der DRK - Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Spende.
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich gut fühlen. Das dient 
der Sicherheit des Patienten, der die Bluttransfusion bekommen 
wird, aber auch dem Schutz des Spenders. Besonders in der Erkäl-
tungszeit kommt es vor, dass Blutspender kurzzeitig ausfallen.
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und 
Lebensrettung das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit 
Krebs bzw. schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene 
– die Liste der Menschen, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist 
unendlich. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbe-
standteile (zum Teil nur maximal vier Tage) wird kontinuierlich drin-
gend Nachschub an Blutspenden benötigt.

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher 
dringend alle Gesunden zur Blutspende:

Mittwoch, 15. Dezember 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Sporthalle Heidelsheim, Markgrafenstr. 68
76646 BRUCHSAL / HEIDELSHEIM
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet darum, nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen.
Aufgrund rasant ansteigender Neuinfektionen mit dem Coronavirus 
müssen die erfolgreichen Sicherheitskonzepte noch weiter verstärkt 
werden:
Auf allen Blutspendeterminen gilt nun eine 3G-Regelung!
Der Zutritt zu den Spendelokalen ist nur noch nach Vorlage eines 
Impf-, Test- oder Genesenen- Nachweises möglich. (Antigen-Schnell-
test nicht älter als 24 Stunden oder
PCR-Test nicht älter als 48 Stunden).
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, 
am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

FC 07 Heidelsheim

FC-Jugendweihnachtsfeier und Theateraufführungen abgesagt!
Aufgrund der derzeit extrem angespannten Corona-Situation haben 
sich die Verantwortlichen des FC 07 Heidelsheim zwischenzeitlich 
dazu entschlossen, sowohl die für den 3. Adventssonntag, 12. De-
zember geplante Jugendweihnachtsfeier in der Sporthalle als auch 
die Theateraufführungen vom 5. bis 8. Januar 2022 in der TV-Halle 
abzusagen. Auch die Aufführung am 22. Januar 2022 bei den Ha-
kofreunden Weiher kann nicht stattfinden. Man macht sich jedoch 
auf Seiten des FCH jetzt schon Gedanken, zumindest die Theatervor-
stellungen eventuell zu einem späteren Zeitpunkt nachzuholen, 
und wägt dabei verschiedene Möglichkeiten und Ideen gegeneinan-
der ab.
Liebe Vereinsmitglieder, halten Sie in der aktuell schwierigen Lage 
durch und bleiben Sie gesund!

1. Mannschaft
Deutliche Niederlage zum Hinrundenabschluss!
ATSV Mutschelbach 2 – FC 07 Heidelsheim  4:1 (2:1)
Etwas unter Wert geschlagen geben musste sich der FC 07 Heidelsheim 
im letzten Hinrundenspiel der Fußball-Landesligasaison 2021/22 beim 
ATSV Mutschelbach 2, der durch einen 4:1 (2:1)-Heimerfolg in der Tabelle 
an den Heidelsheimern vorbeiziehen konnte. Doch viel mehr als die Nie-
derlage schmerzen die Ausfälle von Tolga Sönmez und Tim Ott, die beide 
schon im 1. Durchgang mit dicken Knöcheln und Verdacht auf Bänderriss 
vom Feld humpelten.
Auf dem engen Kunstrasen erwischten die Gastgeber bei nasskaltem 
Wetter einen Auftakt nach Maß, denn sie gingen vom Anpfiff weg mit 1:0 
in Führung. Die Gäste waren gedanklich noch gar nicht auf dem Platz, da 
schlug es schon ein. Michel Muselewski fiel unbedrängt der Ball 30 Meter 
vor dem Tor nahe der Auslinie irgendwie auf den Fuß, dieser hielt aus 
der Drehung einfach mal drauf, und schon zappelte sein Glücksschuss 
im kurzen Tordreieck. Heidelsheim musste sich nur ganz kurz schütteln, 
war danach aber richtig gut im Spiel und kam schon in der 7. Minute zum 
Ausgleich. Tim Ott ließ an der Strafraumlinie wunderschön mit der Brust 
für Tolga Sönmez abtropfen, und dieser verwandelte aus 10 Metern unter 
ATSV-Torhüter Pascal Schwab zum 1:1. Allerdings hielt die Freude nicht 
allzu lange, denn bereits in Minute elf legten die Platzherren wieder auf 
2:1 vor. Nach einem viel zu einfachen Ballverlust gab es Eckball, diesen 
brachte Jan Mörgenthaler nach innen und am kurzen Pfosten stieg Mu-
selewski am höchsten und durfte ungehindert einköpfen.
Für den 2. Durchgang hatte sich Heidelsheim nochmals viel vorgenom-
men, doch schon in der 49. Minute gab es die kalte Dusche. Nach einem 
weiten Befreiungsschlag von der linken Abwehrseite stand Yousuf Adam 
Freeman plötzlich völlig frei und vollendete zum 3:1. Anschließend ver-
gaben die Gastgeber in Person von Mörgenthaler zwei weitere sehr gute 
Möglichkeiten, so dass für die Gäste weiterhin die Hoffnung auf zumin-
dest einen Punkt bestand. Diese wurde jedoch mit dem 4:1 durch den 
21-jährigen Muselewki 17 Minuten vor Spielende endgültig zerstört, auch 
wenn Heidelsheim in der Schlussphase noch Chancen zur Ergebniskos-
metik hatte.
Knackpunkt der Partie war aus Sicht der Truppe von Ceyhan Sönmez mit 
Sicherheit das frühe Ausscheiden von Ott und Sönmez, was sich im wei-
teren Spielverlauf deutlich bemerkbar machte. Trotz der klaren Niederla-
ge lässt sich jedoch auf der 1. Hälfte aufbauen.

Jugendabteilung
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele
C-Junioren:
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach – JSG Oberder-
dingen/Flehingen 6:0
Somit ist nun für sämtliche Juniorenmannschaften des FC 07 Hei-
delsheim die Freiluftsaison 2021 beendet und die Jüngeren verkrie-
chen sich überwiegend unter das Hallendach.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Für unsere erste Mannschaft steht noch das letzte Spiel des Jahres 
2021, gleichzeitig das erste Rückrundenspiel der Saison 2021/22 
auf dem Programm, sollte es coronabedingt überhaupt noch statt-
finden können. Samstag, 4. Dezember, 14 Uhr, TuS Bilfingen – FC 07 
Heidelsheim. Und danach geht es hoffentlich in die wohlverdiente 
Winterpause.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Einladung Abteilungsversammlung
Einladung zur Abteilungsversammlung am Freitag, den 10. Dezem-
ber 2021 um 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht des Jugendgruppenleiters (Manuel Schmidt)
5. Bericht des Spielmannszugführers (Günter Wolf)
6. Bericht des Leiters des Traditionsfanfarenzuges und Obmann 

der Altersabteilung (Herbert Keller)
7. Bericht des Abteilungskassiers (Mike-Daniel Pfeifer / Janine 

Schlindwein)
8. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kasse
9. Aussprache über die Berichte
10. Entlastung der Verwaltung und des Abteilungskommandanten
11. Verschiedenes
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Zu dieser Abteilungsversammlung sind alle aktiven Feuerwehrange-
hörigen, die Kameradinnen und Kameraden der Altersmannschaft, 
des Fanfarenzuges und die Jugendfeuerwehr recht herzlich einge-
laden.
Auf Grund der aktuell vorherrschenden Corona-Situation kann die 
Abteilungsversammlung nur als Online-Versammlung und nicht in 
Präsenz durchgeführt werden. Der Einladungslink wird auf dem elek-
tronischen Weg zugestellt.
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
Anträge sind bis spätestens 6. Dezember 2021 schriftlich beim 
Abteilungskommandanten Andreas Kroll einzureichen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Andreas Kroll (Abteilungskommandant)

MustertextFreundeskreis Volterra

Fröhliche Weihnachtsfeier
Vergangenen Freitag feierte der Freundeskreis Volterra im kleinen, 
abgespeckten Kreis einen fröhlichen Weihnachtsabend im hiesigen 
DRK-Heim.
Wie immer haben wir uns selbst kulinarisch verwöhnt: mit einem 
Kartoffel-Filoteigküchlein und Rotweinzwiebeln zur Vorspeise, mit 
Pappardelle und Wildschweinragù mit grünem Salat und zum Nach-
tisch einen grandiosen, nach Volterraner Rezept hausgemachten 
Limoncello Cremelikör, Kürbiskernblätterteigkuchen und Panettone 
mit Balsamico Essig.
Tja, wir wissen halt, was gut schmeckt!
Unseren Freunden hier in Heidelsheim und Umgegend und auch in 
Volterra wünschen wir eine friedvolle Adventszeit!
Bellissimo Avvento!

 
Bellissimo Avvento – schöne Adventszeit!  Foto: FK Volterra

Heidelser Melkkiwwlreider

Weihnachtsmarkt-in-der-Box am 18. Dezember für alle!
Landauf landab müssen leider viele Weihnachtsmärkte abgesagt 
werden. Um dem vorzubeugen, veranstalten dieses Jahr die Bürger-
wehr Heydolfesheim, die Heidelser Melkkiwwlreider und der OWK 
Heidelsheim den gemeinsamen Online-Abend: Weihnachtsmarkt-in-
der-Box am Samstag, 18. Dezember!
Für ein Weihnachtsmarkt-Paket müsst Ihr Euch bitte anmelden unter: 
weihnachten@hmkr.de.
Das Paket ist für 40 Euro zu erwerben und drin sind eingepackt: Zu-
taten für jeweils ein Glühsekt und ein Glühwein und eine Bio-Orange, 
Weihnachtsbier, Rezept und Zutaten für Weihnachtswindbeutel, die 
wir gemeinsam backen werden, gebrannte Mandeln und hausge-
machte Plätzchen und ein Schokoeierlikör und die ein oder andere 
Überraschung!
Gemeinsam werden wir den Abend dann online (wieder mit Cisco-
Webex) verbringen mit Weihnachtsliedern und Weihnachtsgeschich-
ten, Weihnachts-Bingo, Schrott-Wichteln, dem gemeinsamen Ba-
cken.
Der Erlös der Veranstaltung wird komplett an unsere beiden Kinder-
gärten in Heidelsheim gehen.

Also überlegt nicht lange und meldet Euch an (Name, Telefonnum-
mer, Anzahl Pakete‚ E-Mail-Adresse)!
Wir freuen uns mit Euch auf einen fröhlichen und stimmungsvollen 
gemeinsamen Abend!
Eure
MKR, Bürgerwehr und OWK
PS: Wer nicht online teilnehmen will, bestellt sich vielleicht trotzdem 
das Paket und feiert im Kreise der Familie einen gemütlichen Vor-
Weihnachtsabend mit leckeren Sachen und für einen guten Zweck! 
– Schon jetzt ein Dankeschön!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weihnachtsmarkt-in-der-Box am 18. Dezember für alle!
Landauf landab müssen leider viele Weihnachtsmärkte abgesagt 
werden. Um dem vorzubeugen, veranstalten dieses Jahr die Bürger-
wehr Heydolfesheim, die Heidelser Melkkiwwelreider und der OWK 
Heidelsheim den gemeinsamen Online-Abend:
Weihnachtsmarkt-in-der-Box am Samstag, 18. Dezember!
Für ein Weihnachtsmarkt-Paket müsst Ihr Euch bitte anmelden unter: 
weihnachten@hmkr.de
Das Paket ist für 40 Euro zu erwerben und drin sind eingepackt: Zu-
taten für jeweils ein Glühsekt und ein Glühwein und eine Bio-Orange, 
Weihnachtsbier, Rezept und Zutaten für Weihnachtswindbeutel, die 
wir gemeinsam backen werden, gebrannte Mandeln und hausge-
machte Plätzchen und ein Schokoeierlikör und die eine oder andere 
Überraschung!
Gemeinsam werden wir den Abend dann online (wieder mit Cisco-
Webex) verbringen mit Weihnachtsliedern und Weihnachtsgeschich-
ten, Weihnachts-Bingo, Schrott-Wichteln und dem gemeinsamen 
Backen.
Der Erlös der Veranstaltung wird komplett an unsere beiden Kinder-
gärten in Heidelsheim gehen.
Also überlegt nicht lange und meldet Euch an (Name, Telefonnum-
mer, Anzahl Pakete, E-Mail-Adresse)!
Wir freuen uns mit Euch auf einen fröhlichen und stimmungsvollen 
gemeinsamen Abend!
Eure
MKR, Bürgerwehr und OWK
PS: Wer nicht online teilnehmen will, bestellt sich vielleicht trotzdem 
das Paket und feiert im Kreise der Familie einen gemütlichen Vor-
Weihnachtsabend mit leckeren Sachen und für einen guten Zweck!
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön!

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Adventskonzert von G’sang for fun findet statt
Das vom Chor G’sang for fun geplante Adventskonzert am kommen-
den Samstag, 4. Dezember, in der Evangelischen Stadtkirche kann 
stattfinden. Nach der seit 24.11.2021 geltenden Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg ist ein Konzert unter Einhaltung der 
sog. 2G-Plus-Regelung möglich. Das bedeutet die Besucher müssen 
geimpft oder genesen sein und zusätzlich einen bestätigten negati-
ven Schnelltest vorweisen. Zur Sicherheit empfehlen wir zusätzlich 
während des Konzerts eine Maske zu tragen. Auch der Chor unter-
liegt selbstverständlich der 2G-Plus-Regelung.
Die Sänger/-innen freuen sich aller Schwierigkeiten zum Trotz sehr 
darauf, dem Publikum endlich wieder mal ein stimmungsvolles Kon-
zert zu präsentieren. Das Programm, zusammengestellt von der Diri-
gentin Jutta Zimmermann, umfasst in bewährter Weise besinnliche 
und adventliche Lieder verschiedener Epochen und Stilrichtungen, 
untermalt mit Bildern aus Heidelsheim und umrahmt von einer be-
sinnlich-heiteren Geschichte.
Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. Denken 
Sie daran, rechtzeitig vor Beginn des Konzertes sich am Eingang ein-
zufinden, da die Kontrolle der Impfzertifikate und Tests sowie die Re-
gistrierung der Besucher einige Zeit in Anspruch nehmen wird.
Der geplante Glühweinausschank nach dem Konzert muss leider 
entfallen, weil auf dem Kirchplatz die einzuhaltenden Regeln nicht 
umsetzbar sind. Wir freuen uns trotzdem auf einen hoffentlich schö-
nen Abend.
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung am Samstag
Am kommenden Samstag, 4. Dezember, sammelt der Turnverein 
Heidelsheim Ihr Papier und Ihre Kartonagen ein. Bitte legen Sie das 
Papier und die Kartonagen getrennt voneinander ab 9 Uhr sichtbar 
an den Straßenrand. Wir freuen uns über jedes Bündel Papier. Vie-
len Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. Im Namen der Vorstand-
schaft Karin Rummel

Eine harte Turnierwoche
KK A: TSV Diedelsheim II - TV Heidelsheim 5:9
Die erste Mannschaft ist nach der unglücklichen Niederlage in der 
letzten Woche wieder auf die Erfolgsspur zurückgekehrt. Gegen TSV 
Diedelsheim II konnte die Mannschaft einen wichtigen Sieg um die 
Aufstiegsplätze feiern. Nach einem zwischenzeitlichen 4:2-Rück-
stand konnte das Spiel zum schlussendlichen 9:5-Sieg gedreht wer-
den. Damit bleibt die erste Mannschaft mit 11:3 Punkten auf den 
vierten Tabellenplatz, mit einem Punkt Rückstand auf den Tabellen-
führer TTC Flehingen.
KK B: TV Heidelsheim II – SG Hambrücken/Weiher IV  6:9
Etwas unglücklich verlor die zweite Mannschaft gegen den Tabellen-
dritten mit 6:9. Im gesamten Spielverlauf hatte die Heimmannschaft 
nur nach dem ersten Doppel von Lüttel/Onnen die Führung inne. Sehr 
starkes Auftreten von Rainer Onnen und Sergej Strybuk mit jeweils 2 
Einzelsiegen reichten nicht für einen positiveren Spielausgang. TV 
Heidelsheim II fiel damit auf den siebten Tabellenplatz zurück.
KL Jugend 18: TV Heidelsheim – TV Kirrlach  8:2
Einen klaren Heimerfolg gegen den Tabellensechsten feierte die 
Jugend-18-Mannschaft vom TV Heidelsheim. Damit konnte sie den 
zweiten Tabellenplatz festigen und spielt kommende Woche im letz-
ten Hinrundenspiel gegen den Tabellendritten TTC 95 Odenheim. 
M.L.

 
Tischtennis-Turnier der Jugend Foto: M. Lüttel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Müllabfuhr
Abfuhr Wertstofftonne: 7. Dezember
Abfuhr Biotonne: 8. Dezember

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

24 Mehraufgaben für die Schulkinder
Ab dem 1. Dezember „müssen“ 
die Kinder in der Schule nicht 
nur ihre Schulbücher und Schul-
hefte öffnen, sondern auch noch 
jeden Tag ein Türchen am Ad-
ventskalender. Der Förderverein 
der Schule spendet dieses Jahr 
jeder Klasse einen Adventska-
lender, gefüllt mit kleinen Lese-
büchern.
Wir wünschen den Kindern viel 
Spaß beim Lesen der Weih-
nachtsgeschichten und eine 
schöne Adventszeit bis zu den 
Weihnachtsferien.

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf
Der Gesangverein Liederkranz Helms-
heim trauert um sein passives Mitglied

Rudi Gaag

der am 7. November im Alter von 
80 Jahren verstarb.
Wir durften Herrn Gaag noch zum  
80. Geburtstag die Glückwünsche 
vom Gesangverein aussprechen, nicht 
ahnend, das Rudi Gaag nicht mehr 
viel Zeit blieb. Hierüber sind wir alle 
sehr betroffen. Im Jahr 1959 trat Herr Gaag dem Männer-
gesangverein bei. 1989 erhielt er vom Verein die silberne 
Ehrennadel und 2009 eine Ehrung für 50 Jahre passive Mit-
gliedschaft. Rudi Gaag begleitete viele Jahre den Verein. 
Zusammen mit seiner Frau war er ein gern gesehener Gast 
unserer Konzerte und Veranstaltungen. Für die langjährige 
Treue zum Gesangverein Helmshem sind wir ihm dankbar.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Gesangverein Helmsheim

 
 Foto: gv

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Frostempfindliche Pflanzen schützen
Frostempfindliche Gewächse wie Beetrosen sollten mit lockerem 
Substrat angehäufelt und eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- 
und Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. Bedecken Sie die 
Pflanzen mit Fichtenzweigen oder ähnlichem Material. Die oberen 
Pflanzenteile können zusätzlich mit Jutesäcken umwickelt werden. 
Verwenden Sie aber bitte niemals Plastikfolie: Hitzestaus und Trieb-
fäulnis im Innern dieser winterlichen Gewächshäuser schwächen die 
Rose, Schäden durch Nachtfröste werden provoziert.

Pflanzsaison
Die Pflanzsaison ist noch in vollem Gange. Viele Gehölze bilden nach 
der Pflanzung im Winter noch Feinwurzeln und können im Frühjahr 
bereits mit voller Kraft austreiben. Gründliches Wässern erleichtert 

 
Freundeskreis Foto: pr
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es den Pflanzen, sich noch vor dem Frost zu akklimatisieren. Auch 
für Immergrüne ist noch Pflanzzeit.

Obstbaumschnitt
Die Zeit des Obstbaumschnitts beginnt. Schneiden Sie nur an frost-
freien Tagen. Kranke oder abgestorbene Astpartien lassen sich bei 
dieser Gelegenheit gleich mitentfernen. Doch Vorsicht: Bei stark trie-
bigen Bäumen regt ein früher Winterschnitt das Wachstum weiter an.

Himbeeren pflanzen
Himbeeren können von Oktober bis Mitte März gepflanzt werden. 
Der Pflanzabstand innerhalb der Reihe sollte 50 cm, der Reihenab-
stand mindestens 1,50 m betragen. Vor dem Setzen kürzt man die 
Ruten auf 20 bis 30 cm ein. Nach dem Pflanzen muss gründlich an-
gegossen werden.

Vorbeugende Maßnahmen bei Äpfeln
Das Apfellaub unter den Bäumen und nicht verwertetes Obst sollten 
jetzt entfernt werden. Auf den Blättern überwintert der Schorferreger. 
Mit dem ersten warmen Frühlingsregen werden die Pilzsporen wie-
der hochgeschleudert und infizieren den frischen Austrieb.

Vogelhäuschen
Wer Vögeln durch Winterfütterung über die kalte Jahreszeit helfen 
will, sollte sich jetzt Zeit nehmen, ein Häuschen zu bauen oder zu 
kaufen. Halten Sie die Futterstelle stets sauber, um eine Verbreitung 
von Infektionen zu vermeiden. Jetzt aufgehängte Nistkästen werden 
eventuell noch als Winterbehausung genutzt.
Quelle: Gartenkalender für die 48. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

CORONA ALARMSTUFE II – 2G+
Auf Grund der aktuellen Lage in Baden-Württemberg wurden die Zu-
gangsbeschränkungen für Veranstaltungen noch einmal verschärft. 
Seit dem 25. November gilt bei Spielen der SG nun 2G+, dies bedeu-
tet:
1.  In der Halle wie bisher generelle Maskenpflicht.
2.  Nur Geimpften und Genesene ist der Zutritt gestattet, zusätzlich 

muss ein Schnelltest einer offiziellen Teststation oder ein unter 
Aufsicht durchgeführter betrieblicher Test vorgelegt werden, der 
nicht älter als 24 Stunden ist.

3.  Folgenden Personen ist darüber hinaus der Zutritt gestattet:
 –  Kinder unter sechs Jahren, bzw. noch nicht eingeschult (ohne 

Testpflicht).
 –  Personen bis einschließlich 17 Jahren, die an den regelmäßigen 

Testungen im Rahmen des Schulbesuchs teilnehmen.
4.  Für alle Personen mit typischen COVID-19-Symptomen gilt al-

tersunabhängig ein generelles Zutritts- und Teilnahmeverbot.
 Folgende Dokumente müssen beim Einlass vorgezeigt werden:
 –  Personalausweis oder Führerschein oder Reisepass
 –  Impfnachweis oder Genesennachweis (bei Genesennachweis 

nicht älter als 6 Monate)
 –  Testergebniss einer offiziellen Teststation oder beaufsichtigter 

betrieblicher Test (nicht älter als 24 Stunden)
 –  Schüler bis einschließlich 17 Jahre: nur Schülerausweis
Bitte beachten Sie die Vorgaben und halten Sie die entsprechenden 
Dokumente bereit, damit wir den Einlass möglichst schnell durch-
führen können.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis, dass wir keinerlei Ausnahmen für 
die Regelungen machen können und freuen uns mit Ihnen auf tolle 
Handballspiele!

1. Mannschaft

SG H/H – SG Pforzheim/Eutingen II 30:26 (14:14)

2. Mannschaft

SG H/H III – FV Leopoldshafen 23:23 (9:12)

Damenmannschaft

SG H/H II – Turnerschaft Mühlburg 24:30 (11:13)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSV Birkenau 24:24 (11:15)

männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf  26:27 (10:16)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II  28:24 (11:16)
weibliche C-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G  20:11 (9:3)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Bretten  29:23 (14:14)

Spielankündigungen
Die nächsten Spiele
Samstag, 4. Dezember
Männer Bezirksliga
TSV Rintheim II – SG H/H II, 17 Uhr Sporthalle Rintheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G – TSV Knittlingen, 14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 5. Dezember
Frauen BW-Oberliga
SG Schenkenzell/Schiltach – SG H/H
15 Uhr Nachbarschaftssporthalle Schiltach
Männer Badenliga
SG H/H – TV Knielingen
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Frauen Verbandsliga
SG H/H II – TG 88 Pforzheim
15.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche A-Jugend
SG H/H/G – Turnerschaft Durlach
13.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche A-Jugend
ASG Walldorf/Wiesloch – WSG Kraichgau-Hardt
13.30 Uhr Astoria-Halle Sport Walldorf
männliche B-Jugend
TSV Knittlingen – SG H/H/G
15.45 Uhr Sporthalle Knittlingen
weibliche C-Jugend
SG Stutensee-Weingarten – SG H/H/G
14.15 Uhr Sporthalle 2 Schulzentrum Blankenloch

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Ergebnisse und Termine

Ergebnisse:
Herren III, Kreisliga A
TVH – TTF Obergrombach I 9:7
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 2, Hotz/Günther 1, Glaser 1, 
Stein 1, Batzler 2, Günther 1, Marschollek 1
TVH – TV Kirrlach II 9:7
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 2, Hotz/Marschollek 1, Glaser 
1, Batzler 1, Hotz 1, Marschollek 2, Heeren 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTF Obergrombach II 9:0
Die zweite Mannschaft aus Obergrombach konnte zur Begegnung 
nicht antreten.
TVH – FSV Bahnbrücken I 9:2
Punkte für Helmsheim: Gamer/Helbig 1, Marschollek/Kiefer 1, Buh-
len/Redelstab 1, Marschollek 1, Gamer 1, Kiefer 1, Buhlen 1, Helbig 
1, Redelstab 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TTC Zaisenhausen III – TVH 2:9
Punkte für Helmsheim: Vogel/Kurz 1, Los/Markofsky 1, Seitner/
Langjahr 1, Los 2, Vogel 2, Markofsky 1, Langjahr 1
Herren C2 Pokal
TVH V – SV62 Bruchsal III 4:3
Punkte für Helmsheim: Stuck 1, Vogel 2, Stuck/Vogel 1

Die nächsten Spiele:

Freitag, 3. Dezember
20 Uhr: TTC Flehingen II – TV Helmsheim V
20.15 Uhr: SG Hambrücken/Weiher IV – TV Helmsheim VI
20.15 Uhr: TTF Ruit I – TV Helmsheim IV

Samstag, 4. Dezember
18.30 Uhr: SV62 Bruchsal – TV Helmsheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 3. Dezember

Nachbarschaftshilfe ObergrombachNachbarschaftshilfe Obergrombach

Keine Lust zu kochen?
Aus gegebenem Anlass nimmt der Nachbarschaftshilfeverein vom 
angekündigtem Nikolausessen am 6. Dezember Abstand.
Aufgrung steigender Coronazahlen und den damit verbundenen Ein-
schränkungen, ist es uns nicht möglich, die Veranstaltung durchzu-
führen. Leider! Leider! Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben.
Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit. Achtet aufein-
ander.
Die Vorstandschaft
im Auftrag Christine Speck

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

„Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“
Unter diesem Motto stand auch der diesjährige Grundschulaktions-
tag am 26. Oktober, den wir in Kooperation mit der SG Heidelsheim/
Helmsheim/Gondelsheim durchführten. Dieses gemeinsame Pro-
jekt der Handballverbände aus Baden (BHV), Südbaden (SHV) und 
Württemberg (HVW) entstand aus dem „Tag des Mädchenhandballs 
in der Schule“.
Aufgrund der Corona-Pandemie fiel der Grundschulaktionstag 2020 
aus. Damit jedoch kein Kind auf diesen Tag verzichten muss, nah-
men dieses Jahr aus der Burgschule 37 Zweit- und Drittklässler samt 
ihrer Sportlehrerin, Frau Schnürer, teil.
Der Aktionstag begann zum Aufwärmen mit schweißtreibendem 
Fangen und Hampelmännern, bevor dann das fast zweistündige Pro-
gramm begann.
An den sechs Spielstationen waren unterschiedliche koordinative 
Fähigkeiten wie Zielwerfen, Slalom-Prellen, Kastenschieben sowie 
das Balancieren eines Luftballons gefragt, und einige Kinder waren 
erstaunt, wie anspruchsvoll manche Übungen sein können, die so 
einfach ausschauen. Die Kinder waren mit großem Ehrgeiz dabei 
und es war schön zu sehen, wie sie sich gegenseitig anfeuerten. 
Beim Hütchenball war dann Teamgeist gefragt und das Motto: „Lauf 
dich frei, ich spiel dich an“ konnte hier wirklich in die Tat umgesetzt 

werden; galt es doch im Team die Hütchen auf einem Kasten abzu-
werfen.
Alle Aufgaben lösten die Kinder hervorragend und erhielten zum Ab-
schluss und zur Erinnerung an diesen „aktiven“ Tag, das Handball-
sportabzeichen in Form einer Urkunde, einem Ansteck-Button und 
einer kleinen Handballfibel. Zusätzlich wurden alle Kinder noch mit 
frischem Obst belohnt.
Kinder voller Tatendrang, Begeisterung an Bewegung und Spiel so-
wie ein lautstarkes „JA“ aus den Kinderkehlen auf die Frage ob es 
Spaß gemacht hat. Dies ist das Fazit einer gelungenen Kooperation 
zwischen Schule und Verein.
Weitere Informationen über die SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim findet man unter www.die-sghh.de.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause
Winterpause bis Anfang März. Es wird mitgeteilt, wann es weitergeht 
und welche Corona-Bestimmungen gegebenenfalls gelten.

2. Mannschaft
Torloses Remis der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach II – TSV Rinkligen II  0:0

Zwei Punkte liegen ließ unsere 
Zweite beim letzten Spiel vor der 
Winterpause zuhause gegen den 
TSV Rinklingen 2.
Positiv hervorzuheben ist, dass 
wir kein Tor kassiert haben, al-
lerdings waren die Gäste über 
90 Minuten kaum gefährlich, nur 
vereinzelt mal mit langen Bällen, 
es war aber nichts Zwingendes 
dabei.
Negativ ist, dass wir es trotz 
90 Minuten Überlegenheit auch 

nicht schafften, ein Tor zu erzielen. Das lag zum einen daran, dass 
wir die zahlreichen Angriffe einfach nicht konzentriert und konse-
quent zu Ende gespielt haben, zum anderen aber auch am sehr star-
ken Torwart der Gäste, der 3/4 Mal unglaublich reagiert hat und das 
Unentschieden festhielt.
Vielen Dank an die Zuschauer, die trotz der widrigen Bedingungen da 
waren und vielen Dank auch an Thorben Speck, der die notwendigen 
Tests durchführte, da ja 2G+ vorgeschrieben war.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Samstag, 27. November
C-Jugend
12.45 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – JSG Oberder-
dingen/Flehingen 6:0
Jetzt ist Winterpause, die neuen Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Holzschild am Ortseingang wird restauriert
Wer aus Richtung Gondelsheim nach Ober-
grombach kommt, hat das hölzerne Schild mit 
der Aufschrift „Obergrombach Wein- und Aus-
flugsort“ vielleicht schon vermisst. Es wurde 
vom Heimatverein zur Restauration abgenom-
men. Das Holz ist in den Jahren grau gewor-
den und der Straßendreck hat sich in schwar-
zen Ruß- und Dreckflecken abgesetzt.
Die liebevoll gestaltete Vorderseite symboliert 
oben rechts die Obergrombacher Burg und das 
Hügelland rund um Obergrombach. Unter dem 
Schriftzug „Obergrombach“ ist eine Weintrau-
be in das Holz eingearbeitet worden.

 
Teststation beim FCO  
 Foto: FC Obergrombach

 
Ortsschild am östlichen 
Orts eingang  
 Foto: Heimatverein
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Im ersten Schritt wurde die Rückseite mit dem Schwingschleifer abge-
schliffen und neu eingelassen. Auf der Vorderseite sind, vor dem ersten 
Einlassen mit speziellem Holzöl, die gestalterischen Elemente sowie die 
Buchstaben mit feinem Schleifpapier sehr vorsichtig von den Ablagerun-
gen und dem grauen Schleier befreit worden. Auch die Burgzinnen erhiel-
ten eine sorgsame Berabeitung. Es hatte sich Moos und Grünspan ge-
bildet. Jetzt wurde die erste Ölschicht aufgetragen. Eine zweite Schicht 
wird folgen, um das Holz dauerhaft vor Sonne, Nässe und Straßendreck 
zu schützen. Im letzten Schritt sollen die Umrandung und die Buchsta-
ben mit Goldfarbe hervorgehoben werden. Letztlich wird das Schild wie-
der an seinen angestammten Platz am Ortseingang montiert.

VdK Ortsverein Obergrombach

ABSAGE DER WEIHNACHTSFEIER DES VdK OBERGROMBACH
Liebe Mitglieder,
mit großem Bedauern müssen wir aufgrund der derzeitigen Lage un-
sere Weihnachtsfeier am 10. Dezember absagen.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit.
Die Vorstandschaft des Vdk Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum   
Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 3. Dezember

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule

Aus dem Elternbeirat der Joß-Fritz-Realschule
Der Elternbeirat ist der Vertreter der Eltern und besteht aus den 26 
gewählten Klassenelternvertreter/innen und deren Stellvertreter/
innen aller Klassen der Joß-Fritz-Realschule. Er will u.a. die Eltern-
arbeit an der Schule fördern, Wünsche und Ideen der Eltern beraten 
und an die Schule weitergeben. Aber auch Lehrer/innen und Schüler/
innen, denen ihre Schule und der konstruktive Austausch zwischen 
allen daran Beteiligten wichtig ist, dürfen sich gerne an die Mitglieder 
des Elternbeirats wenden.
Christian Lauber, Elternbeiratsvorsitzender, E-Mail: elternbeirat@
joss-fritz-realschule.de

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen
Fischessen am 3. Dezember, 17 bis 20 Uhr. Coronabedingt gilt die 
2G-Regelung im Vereinsheim, wir bieten die Speisen auch zum Mit-
nehmen an. Vorbestellung unter Telefonnummer (0 72 57) 9 29 08 25
Menü: Dorschfilet, Kartoffelsalat, Pommes, Brötchen
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach, Wendelinusstr. 
51

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende Stefan Habermann beleuchtete das Vereinsge-
schehen der letzten zwei Jahre. Diese waren von Corona geprägt. 
Die Verantwortlichen sahen sich in dieser Zeit vor große Herausfor-
derungen gestellt. Trotz fehlender Einnahmen wurden einige Investi-
tionen getätigt. Der Mitgliederstand konnte gehalten werden.
Der Vereinschef informierte auch über verschiedene Vorhaben. Ge-
plant ist ein befestigter Weg zum Trainingsplatz, der Umbau des 
Hartplatzes, und auf dem Nebenplatz soll ein Ballfangnetz installiert 
werden. Auch die Balkonsanierung ist nach wie vor ein Thema. Ste-
fan Habermann dankte allen, die den Verein in dieser schweren Zeit 
unterstützt haben, besonders der Rentnercrew.
Hauptkassier Eckart Michaelsen berichtete über die Vereinsfinan-
zen. Die Einnahmen sind im Vergleich zum Vorjahr gesunken, was 
daran liegt, dass Erlöse aus Festen und Veranstaltungen weggefal-
len und Pachteinnahmen aus dem Clubhaus ausgeblieben sind. Aber 
auch die Ausgaben haben sich verringert, vor allem im Spielbetrieb. 
Insgesamt sind die Ausgaben stärker geschrumpft als die Einnah-
men. Deshalb konnten die Rücklagen des Vereins weiter aufgestockt 
werden. Die Gesamtsituation bezeichnete der Finanzchef als durch-
aus zufriedenstellend, und nach derzeitigem Stand wird der Verein 
in Bälde schuldenfrei sein. Seine Ausführungen quittierte die Ver-
sammlung mit großem Beifall.
Der Vorsitzende des Spielausschusses Reiner Becker gab einen 
Überblick über das sportliche Geschehen im Seniorenbereich. Spiel- 
und Trainingsbetrieb waren lange Zeit nur eingeschränkt oder über-
haupt nicht möglich. Die letzten beiden Spielzeiten wurden vorzeitig 
abgebrochen. In der laufenden Saison hatte die Mannschaft in der 
Kreisklasse A mit großen Verletzungsproblemen zu kämpfen. Der 
derzeitige 6. Tabellenplatz ist unter diesen Umständen akzeptabel. 
Die Verantwortlichen hoffen natürlich, in der Rückrunde auf den voll-
ständigen Spielerkader zurückgreifen zu können. Diese Situation hat 
auch die zweite Mannschaft tangiert, die oftmals Spieler an die Erste 
abtrat und deshalb unter ihren Möglichkeiten blieb. Inzwischen hat 
sich aber die Ausgangslage im Kampf um den Klassenverbleib ver-
bessert. Die Zweite hat sich als Unterbau für die Erste auf jeden Fall 
bewährt. Reiner Becker lobte die außerordenlich hohe Trainingsbe-
teiligung und dankte seinen Kollegen vom Spielausschuss, dem Trai-
nerstab und allen Aktiven für ihren gezeigten Einsatz. (Fortsetzung in 
der nächsten Ausgabe)

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Alte Ansichtskarte dokumentiert Beziehungen
In einem Briefmarken-Nachlass hat Roland Schöffler, Mitglied der 
Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und Umgebung und gleichzeitig 
Beisitzer im Freundeskreis Untergrombach – Ste.-Marie-aux-Mines, 
einen sensationellen Fund gemacht: eine Ansichtskarte von 1916 
aus Ste. Marie-aux-Mines, die eine Panorama-Aufnahme des Ortes 
zeigt.
Es ist eine damals häufige Ansichtskarte. Die Karte wurde am 21. 
März 1916 geschrieben und am 22. März 1916 in unserer Partner-
stadt, die zu dieser Zeit im deutschen Reichsland lag und deswegen 
Markirch hieß, abgestempelt. Außerdem enthält die Ansichtskarte 
auch den Zensurstempel aus Straßburg (geprüft und zu befördern). 
Während des 1. Weltkrieges wurde die Zivilpost aus dem deutschen 
Reichsland Elsass-Lothringen in das übrige deutsche Reichsgebiet 
(und umgekehrt) zensiert. Das Besondere an dieser Ansichtskarte 
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ist, dass sie an eine Familie Jäger in Untergrombach, Amt Bruchsal 
in Baden, adressiert ist. Der Text lautet „Vom schönen Mar-
kirch sendet Euch beim besten Wohlbefinden die herzlichsten Grüße 
Valentin“.

Wir wissen nicht, wer der Absen-
der oder die Empfänger waren, 
aber diese Ansichtskarte doku-
mentiert, dass die guten Bezie-
hungen zwischen Untergrom-
bach und Ste.-Marie-aux-Mines 
schon 105 Jahre bestehen! Wir 
danken der Briefmarken-Samm-
lergilde herzlich für die Überlas-
sung dieses Schatzes und für 
die gelieferten Informationen. 
(VS)

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des Vereins
Am Samstag, 4. Dezember, 18.30 Uhr gedenkt der GV 1864 Unter-
grombach in einem Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche seinen ver-
storbenen Vereinsmitgliedern, besonders denen, die im Jahre 2021 
verstorben sind.
2021 verstarben: Franz Schneider, Rudi Endres, Fritz Reißner, Her-
mann Hartmann, Klaus Proksch, Adalbert Müller und Kurt Hartmann.
Der Chor kann aufgrund von Corona den Gottesdienst leider nicht 
gesanglich mitgestalten. Es wäre dennoch sehr schön, wenn mög-
lichst viele Vereinsmitglieder und Angehörige der Verstorbenen am 
Gottesdienst teilnehmen würden.
Gabriele Braun
1. Vorsitzende

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Souveräner Auftritt der HSG-Herren bringt weitere zwei Punkte
Rhein-Neckar Löwen III –   
HSG Bruchsal/Untergrombach  21:29 (8:18)
Die 1. Herrenmannschaft der HSG gewinnt auch das siebte Saison-
spiel und weist damit weiterhin eine makellose Bilanz auf.
Mit der bislang noch sieglosen dritten Mannschaft der Rhein-Neckar 
Löwen hatten unsere Herren das ganze Spiel über wenig Probleme. 
Schon aus der Anfangsphase konnte man schlussfolgern, dass es 
für die Gastgeber wohl eine schier unlösbare Aufgabe werden sollte, 
den ersten Saisonsieg gegen die HSG einzufahren. Nach vier gespiel-
ten Minuten stand es bereits 3:0 für unsere Herren, erst in der fünften 
Spielminute gelang den Löwen der erste eigene Treffer. Bis zur Halb-
zeit konnte der Vorsprung Stück für Stück ausgebaut werden.
Nach einem guten Start in die zweite Halbzeit (8:20) schlichen sich 
einige Unkonzentriertheiten auf Seiten der HSG ein. Das Spiel unse-
rer Herren war nun geprägt von einer schwachen Chancenverwer-
tung und vielen technischen Fehlern. So gelang es den Gastgebern, 
den Rückstand zwischenzeitlich auf sechs Tore zu verkürzen (16:22). 
Doch die HSG ließ gar nicht erst Spannung in das Spiel kommen und 
zog im Anschluss wieder auf zehn Tore weg (16:26). Die letzten Mi-
nuten spielten unsere Herren dann noch ordentlich zu Ende.
Insgesamt war es ein sehr souveräner Auftritt der HSG, der Sieg war 
nie gefährdet. Die Tabellenführung wurde somit verteidigt, der Vor-
sprung auf die noch recht breite Verfolgungsgruppe beträgt vier bzw. 
fünf Punkte.
Sofern die Runde bis dahin aufgrund eventuell anstehender Ein-
schränkungen der Landesregierung nicht unterbrochen sein sollte, 
steht am kommenden Wochenende ein echtes Spitzenspiel an. Am 
Sonntag empfängt die HSG den zweitplatzierten SSC Karlsruhe. Die 
Karlsruher kommen, ähnlich wie unsere Mannschaft, über die mann-
schaftliche Geschlossenheit und sind insgesamt sehr unbequem zu 
bespielen. Es ist daher ein enges und spannendes Spiel zu erwarten. 
Mit einem Heimsieg könnten unsere Herren dem Tabellennachbarn 

 
Eine alte Ansichtskarte aus Mar-
kirch aus dem Jahr 1916, adres-
siert nach Untergrombach Foto: 
Inh. Roland Schöffler

im direkten Duell zwei Punkte abnehmen und den Vorsprung auf 
den SSC ausbauen. Wir würden uns freuen, wenn am Sonntagabend 
trotz des erhöhten Aufwandes viele Zuschauer den Weg in die Bund-
schuhhalle Ugb finden.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (6/3), Mat-
thias Sohns (5), Philippe Gramm (5), Dominik Balog (4), Jakob Lam-
minger (3), Sebastian Raviol (3/1), Stefan Lamminger (2), Tobias 
Bartsch (1), Max Weickum, Manuel Zwecker, Georges Dejean, Florian 
Mohler.

 
1. Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Jugendabteilung

Weitere Ergebnisse
B-Jugend (w): HSG – FV Leopoldshafen  10:14 (3:6)
Damen: HSG – SG Hambrücken/Weiher  21:33 (13:18)
Herren 2: SG Odenheim/Unteröwisheim II – HSG II  28:28 (14:12)
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jan-Erik Max (6), Jannis Seitner 
(6/2), Janosch Oberst (5), Lukas Mohler (4), Alexander Köstel (4), 
Florian Jendrusch (2/1), Gunther Weiß (1), Raphael Dörffel, Lukas 
Max, Nadeem Butt
Hinweis:
Der BHV hatte den Vereinen angeboten, die Jugendmannschaften 
aufgrund der aktuellen Pandemiesituation bis zum Jahresende pau-
sieren zu lassen. Die HSG hat sich dazu entschlossen, diese Option 
zu ziehen. Das Spiel der weiblichen B-Jugend war somit das letzte 
Jugendspiel der HSG im Jahr 2021.

Die kommenden Spiele
Sonntag, 5. Dezember
Damen: HSG – TV Birkenfeld 
(16 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Herren: HSG – SSC Karlsruhe 
(18 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Kurzfristige Absagen aufgrund neuer Regelungen der Landesregie-
rung oder einer angeordneten Saisonunterbrechung des BHV sind 
möglich. Bitte informieren Sie sich gegebenenfalls am Spieltag über 
unsere Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de) oder über 
die Sozialen Medien.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch Folgendes:
Zuschauern ist ein Besuch der Spiele nur noch unter Einhaltung 
der 2-G+-Regel gestattet, das heißt, zusätzlich zu Impf- oder Gene-
senennachweis ist ein tagesaktueller Schnell- oder PCR-Test erfor-
derlich. Ein zuhause selbst durchgeführter Test reicht nicht aus. Je-
doch kann vor Ort unter unserer Aufsicht ein selbst mitgebrachter 
Selbsttest durchgeführt werden. Bei Schülern bis einschließlich 17 
Jahren reicht als Nachweis der Schülerausweis. Weiterhin sind wir 
verpflichtet, die Identität anhand von Ausweisdokumenten zu prüfen 
und die Nachweise auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Bitte halten Sie 
die entsprechenden Dokumente vor Betreten der Halle bereit, damit 
der Einlass möglichst schnell durchgeführt werden kann. Wie bisher 
gilt in der Halle eine generelle Maskenpflicht. Wir können keinerlei 
Ausnahmen von den bestehenden Regelungen machen. Wir bitten 
um Verständnis.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Adventskonzert am 12. Dezember abgesagt
Schweren Herzens haben wir uns in der vergangenen Woche dazu 
entschieden, unser Adventskonzert am 12. Dezember abzusagen. 
Aufgrund der neuen gesetzlichen Regelungen für Veranstaltun-
gen sowie der steigenden Infektionszahlen wollen auch wir unse-
ren Beitrag dazu leisten, das Infektionsgeschehen weitestgehend 
einzudämmen, und haben uns daher für die Absage des Konzerts 
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entschieden. Wir hatten uns sehr darauf gefreut, endlich wieder vor 
Publikum zu spielen. Seit Wochen haben wir uns hierfür mit unserem 
Dirigenten Herrn Rohr vorbereitet, um die Stücke perfekt presentie-
ren zu können. Doch leider kommt nicht immer alles so, wie man 
sich es wünscht.
Dennoch möchten wir uns bei allen bedanken, die für dieses Konzert 
im Vorhinein mitgewirkt und mitorganisiert haben.
Da sich die Lage in den nächsten Wochen wohl nicht schlagartig 
bessern wird, werden wir auch unsere wöchentlichen Proben bis Mit-
te Januar einstellen. Im neuen Jahr werden wir dann abwarten, wie 
die Lage ist, und weitere Entscheidungen treffen.
Ob am 24. Dezember unser traditionelles „Weihnachtsliederspielen“ 
auf dem alten Friedhof stattfi nden wird, werden wir spontan ent-
scheiden. Wir halten Sie hier im Amtblatt auf alle Fälle auf dem Lau-
fenden und informieren Sie rechtzeitig.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Jahreshauptversammlung
Die nächste Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen fi ndet am 14. 
Januar 2022 um 20 Uhr in der Vereinsgaststätte „Hundehütte“ statt.
Eine detaillierte Einladung erfolgt gesondert.
M.L.

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Das für Dienstag, 7. Dezember, geplante Treffen zu einem gemütli-
chen Beisammensein muss leider abgesagt werden. Ich wünsche 
allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und bleibt ge-
sund, bis wir uns hoffentlich bald wiedersehen. Viele Grüße, Anita 
Janzer

Jahrgang 1943/1944
Das für den 9. Dezember vorgesehene Treffen fi ndet leider nicht 
statt. Ein neuer Termin wird zu gegebener Zeit bekanntgegeben.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Spendenmeisterschaft
5. bis 12. Dezember 2021

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

Je mehr Spenden für Ihr Projekt eingehen, desto hö-
her wird der prozentuale Anteil aus dem Spendentopf.

Spenden kommen zu 100 % an, ohne Abzug

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Mit 20.000 Euro füllt Klaus Nussbaum mit seiner Stif-
tung den Spendentopf für die Spendenmeisterschaft.
Am Ende dieser Meisterschaft der guten Taten erfolgt die 
Verteilung des Spendentopfs nach einem prozentualen 
Schlüssel an die spendenstärksten Projekte. 
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die Weihnachts- und Neujahrgrüße 2021/2022 erschei-
nen in der letzten Augabe des Jahres.

Ein außergewöhnliches Jahr, das für viele von Ihnen,
aber auch für uns, sehr herausfordernd war, neigt sich
dem Ende zu.

Wir alle haben Großes geleistet, um die Herausforderun-
gen des Jahres 2021 zu meistern. Sollten Sie sich daher
bei Ihren Kunden oder Mitarbeitern bedanken wollen –
stehen wir Ihnen als Ihr Partner gerne zu Seite.

Neben den klassischen Musteranzeigen ist es uns in die-
sem Jahr ein besonderes Anliegen auch solche Vorlagen
undMotive anzubieten,mit welchen Sie in unserenAmts-

blättern und Lokalzeitungen auf die gebotene Solidarität
und Unterstützung eingehen können.

Die gestalteten Anzeigen unserer Musterkollektion kön-
nen Sie direkt bei uns buchen. Wenn Sie es wünschen,
kreieren wir natürlich ebenso gerne eine auf Sie persön-
lich zugeschnittene Anzeige nach Ihren Vorstellungen.

EineMusterkollektion fürWeihnachts- und Neujahrsgrüße
finden Sie auf www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:
Mittwoch, 8. Dezember 2021!

LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,

DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Danksagung

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen

zu verlieren.
Aber es ist gut, zu erfahren,
wie viele sie gern hatten.

Olga Uhl
geb. Lauber

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Uhl

Untergrombach, im Dezember 2021

&unvergessenGeliebt

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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Sie wollen noch mehr Vorteile? Abonnieren Sie das
Nussbaum Club Magazin

Mehr Infos unter
www.nussbaum-lesen.de/nussbaum-club/

50 % RABATT
2 Personen zahlen nur 1x Eintritt

Mehr Infos unter
www.nussbaum-lesen.de/nussbaum-club/  www.nussbaum-lesen.de/nussbaum-club/  

Der Nussbaum Club ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Fotos: KLIMA ARENA

Als Abonnent nutzen Sie den Nussbaum Club mit mehr als 5.000 Vorteilen kostenlos.

„Auf den Spuren der Gletscher –ONTHE TRAILOF THE
GLACIERS – Exploring the past for a sustainable future“.
Foto: Fabiano Ventura © Associazione Macromicro

Sonderausstellung
bis 29.05.2022

Auf den Spuren der Gletscher

KLIMA ARENA: Ein Erlebnisort für Kinder und
Erwachsene! Wie beeinflusst unser Alltag das Kli-
ma? Erleben Sie vom Multimediakino bis zur E-Kart-
bahn in spannenden Mitmachstationen, was Sie
für Klimaschutz und Nachhaltigkeit tun können.

Nussbaum Club Magazin: Mehr als 5.000 Coupons
für Ausflugsziele, Restaurants und Kurzurlaube in
der Heimat! Mit dem Nussbaum Club Magazin spa-
ren Sie bei Ihrem nächsten Erlebnis. Den Nussbaum
Club erhalten Sie kostenlos zu Ihrem Nussbaum
Club Magazin-Abo.

VORTEIL
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STYLE UND BEAUTY GESUNDHEITSWESEN

PFLEGE

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

Kreisverband Karlsruhe e. V.

Essen auf Rädern
Leckere Menüs tiefkühlfrisch zuhause
in Bruchsal genießen.

Telefon: 07251 922 175  www.drk-karlsruhe.de

Kennen Sie schon unsere

Weihnachtsaktion?

 Telefon: 07251   922  175 

Kennen Sie schon unsere 

Weihnachtsaktion? Weihnachtsaktion? 

Weihnachtsangebot
Jetzt bei uns!

Treuekarte + 1 Behandlung sichern
und 30 %

auf jede weitere Behandlungen
Ihrer Wahl erhalten!

Therapie-Zentrum-Südstadt, Anton Bejic, Franz-Sigel-Str. 89
76646 Bruchsal, 07251-5051832

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 3. bis 9.12.2021

StückMIT FRÜCHTEN 2.40KÄSESAHNESCHNITTEN

Stück 2.30PUTENBRUSTBRÖTCHEN

750 g(1000 g = 3.60) 2.70WALDBRONNER LANDBROT

Werbung bringt Erfolg!
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UNTERRICHT

RECHTSANWÄLTE

VERSCHIEDENES

Schuldenfrei nach Insolvenzrecht
in 3 Jahren!
Rechtsanwälte
Edeltrud Bräutigam Schönbornstraße 55
Georg Schmidt 76646 Bruchsal
Tel. 07251 /84704 oder 07251 /85083

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

www.nussbaum-medien.de

16 € NACHLASS
auf ausgewählte Tage in der Wintersaison.
Zahlen Sie jetzt nur 39 € statt 55 €.

Kennenlern-Aktion Nussbaum Club –
nur noch bis 17. Dezember

Jetzt Code anfordern & sparen
Mehr Infos und Einlösung des Vorteils nach einer
einmaligen, kostenlosen Registrierung für die
NussbaumID* unter:
https://nussbaumclub.net/europa-park/
Nach Registrierung Buchungscode kopieren und E-Mail an
club@nussbaum-medien.de schicken

Sie wollen nochmehrVorteile genießen?
Abonnieren Sie das Nussbaum Club Magazin und nutzen Sie die Vor-
teilswelt mit mehr als 5.500 Coupons unserer Partner kostenlos.
Weitere Infos unter:
https://www.nussbaum-lesen.de/nussbaum-club/

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Kurzer Weg
zum guten Service!
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STELLEN

Die Katholische Kirchengemeinde
St. Vinzenz Bruchsal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sekretär/in
für das Pfarramt

m/w/d / 22 h / unbefristet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen zum
Stellenangebot finden Sie unter:

www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Presse- und
Öffentlichkeitsreferent/in

m/w/d / 20% unbefristet

Die SRH RPK Karlsbad, Rehabilitationseinrichtung für Psychisch
Kranke, unterstütztMenschen beim persönlichen und beruflichen
Neustart nach einer psychischen Erkrankung. Individuelle
Therapien, soziales Training, Berufstherapie und Leistungen
zur Teilhabe am Arbeitsleben bereiten Rehabilitanden auf ein
eigenständiges Leben in der Gesellschaft und Arbeitswelt vor.

Wir gehören zur SRH – einem führenden Anbieter von Bildungs-
und Gesundheitsdienstleistungen mit 16.000 Mitarbeitern. Die
SRH betreibt private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen und
Krankenhäuser.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsbad suchenwir ab sofort
einen Ergotherapeuten w/m/d im psychiatrischen Bereich in
Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten Ihnen eine interessante, vielseitige und anspruchs-
volle Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten sowie eine leistungs-
gerechte Vergütung. Sie arbeiten in einem hoch motivierten und
patientenorientierten interdisziplinären Team. Darüber hinaus
erhalten Sie Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung inkl.
externer und interner Supervision.

Ihre Aufgabe:
— Eigenverantwortliche Konzipierung und Durchführung von

ergotherapeutischen Einzel- und Gruppenbehandlungen im
psychiatrischen Bereich

— Gestaltung und Weiterentwicklung des therapeutischen
Angebots unter Berücksichtigung von Qualitätsstandards

— Konstruktive und interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem
multiprofessionellen Team

Ihr Profil:
— Staatliche Anerkennung als Ergotherapeut w/m/d
— Erfahrung in der Behandlung von psychisch erkrankten

Menschen oder Bereitschaft, sich auf diesem Gebiet weiter-
zubilden

— Offenheit für moderne, evidenzbasierte Therapiekonzepte
— Engagement, Flexibilität und das Interesse eigene Ideen

einzubringen
— Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind uns willkommen!

Ihre Fragen beantworten:
Dr. Gustav Wirtz, Telefon +49 (0) 7202 91-3068 und Dipl.-Psych.
Stefan Lang, Telefon +49 (0) 7202 91-3181

SRH Rehabilitationseinrichtung für psychisch Kranke Karlsbad

Ergotherapeut w/m/d

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie sich

online über unser Karriere-Portal mit Angabe der Kennziffer

2684-5N.

JETZT BEWERBEN

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem sympathischen Familienunternehmen:

Bewerben Sie sich jetzt:

jobs@thol lembeek.de oder 07252–9445-10

Wir suchen Sie !

BÄCKER & KONDITOREN w/m/d

VERKÄUFER VOLL- UND TEILZEIT* w/m/d

FAHRER* ** w/m/d

* In Voll- und Teilzeit. Quereinsteiger willkommen!
** Kein LKW Führerschein erforderlich (FK B, 3,5 to.).

Liebevolle Altenpflegerin/
Haushaltshilfe für 3-4x wöchentlich à 3 Std. nach Bruch-
sal gesucht! Dame, Ende 70, Pflegegrad 3 braucht Alltags-
unterstützung. Hilfe bei der Körperpflege, beim Ankleiden,
Aufräumen, Einkaufen, gemeinsames Kochen, Wäsche
machen....in Ausnahmefällen auch 24h-Betreuung er-
wünscht. Bewerbung: aes.cos@arcor.de oder 0171/
9523409
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K. NussbaumVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

ZurUnterstützung unseresVerkaufsteams suchenwir ab sofort

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und

Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere

Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikationen

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und

kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Wir bieten Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der

Nussbaum Akademie
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-

management
■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im

Unternehmen

Verkaufstalente
aufgepasst!

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühestmög-
lichen Verfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über
unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Eventmagazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der
Online-Marktplatz kaufinBW und die NussbaumCard ergän-
zen das Produktangebot.

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe Wohn-
und Lebensqualität.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Mehrere Teilzeitkräfte (m/w/d)
im allgemeinen Verwaltungsbereich

- Stellenkennziffer 2021-0079 -

Ihre Aufgabenschwerpunkte liegen in den Bereichen Sekretariat, Rechnungs-
wesen und Haushaltsüberwachung. Bei Bedarf werden Sie in wechselnden
Arbeitsgebieten eingesetzt, ggf. auch als Krankheitsvertretung.

Bewerbungsschluss: 19. Dezember 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Physiotherapeut (m/w/d)
gesucht, stundenweise — Teilzeit, bei sehr guter Vergütung oder freie Mitarbeit.

Rezeption/Telefonist (m/w/d)
für Dienstag und Donnerstag von 17:00 – 19:00 Uhr.

Mit angenehmen Behandlungszeittakten und Rezeptionsarbeitszeiten.
Ambulante Unfallnachsorge, Physiotherapie,

Rehapraxis, Osteopathie und Wellness am Vogelpark
“ 0 72 49 / 95 21 80

www.physiotherapie-stutensee.de

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Die Firma WIKKA Fenster + Türen Systeme GmbH ist ein in zweiter
Generation geführter, Familienbetrieb. Seit 40 Jahren bieten wir
unseren Kunden eine breite Auswahl an qualitativ hochwertigen und
anspruchsvollen Fenster- und Türsystemen aus eigener Herstellung.
Unsere Unternehmensphilosophie ist auf eine partnerschaftliche und
verlässliche Zusammenarbeit ausgelegt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Kundendienst /-Servicemonteure (m/w/d)

Das versprechen wir Ihnen:
- eine auf Sie zugeschnittene, sorgfältige Einarbeitung
- hervorragendes Betriebsklima und kurze Entscheidungswege
- eine vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit
- einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in Vollzeit mit guter
Entwicklungsperspektive

- hochmoderne Arbeitsmittel & Kleidung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
WiKKA Fenster + Türen Systeme GmbH I Christian Oechsler
Boschstraße 14- 16, 68753 Waghäusel-Kirrlach
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ASA Event GmbH
Pleidelsheimer Str. 47
D - 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 07142 919 660

15 % Nachlass auf
das Ticket

Die Nacht der Musicals – Das Original
begeistert bereits seit über 20 Jahren mehr als 2 Millionen Besucher und kommt Ende 2021
wieder in die Hallen und Säle Deutschlands und Österreichs. Abwechslungsreich, vielfältig und
einzigartig beschreibt das über zweistündige Programm der erfolgreichsten Musicalgala. Welt-
bekannte Musicals, wie Tanz der Vampire, Das Phantom der Oper oder Jesus Christ Superstar
lassen die Herzen der Fans höherschlagen.

Bedingungen: Buchbar per Telefon: 07142 919 660 / Vorteilsclub Mitglieder erhalten mit dem Code Nussbaum15
15 % Nachlass auf den Ticketpreis. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Veranstaltungstermine unter: www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-423

Gültig bis 27.03.2022

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihren Lebenslauf (online/per Post)
oder Ihren Anruf, T +49 721 8206-290, 7 – 19 Uhr
Personalabteilung, Ehrmannstraße 6, 76135 Karlsruhe
karriere@big-gruppe.com, www.big-karriere.com

Mit Ihnen bringen wir Gebäude zum Glänzen. Werden Sie Teil der
big. family of services.

Zur Verstärkung unseres Teams der b.i.g. gebäude service gmbh am
Standort Bruchsal suchen wir zum sofortigen Einsatz in Teilzeit eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Montag – Freitag von 15.30 – 21.30 Uhr

Gemeinsam zur Glanzleistung

Bauplatz im Neubaugebiet Spöck,
2,29 a, voll erschlossen, zu verkaufen. Nachfrage an Vier
undzwanzigmorgen@gmx.de

Schöne 3 ZKB, Forst, 82 m²
o. Tiere, NR, ruhige Lage, EBK, Balkon, kl. Garten, KM €
640.- + NK ca. € 190.-, Garage € 40.-, KT 3 KM. Bitte per
Mail an: tausendwasser@gmx.net.

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus/MFH, Bauplatz oder Abbruch-
objekt gesucht! Auf Ihren Anruf freut
sich Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Familie sucht von privat ein
Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus oder Bungalow gerne
auch mit Einliegerwohnung. Nicht vermietet zum Selbst-
einzug. Keine Makler. Adresse vom Objekt mit Preisvor-
stellung bitte an hausgesuchtsofort@web.de

Kaufe Immobilien von Privat
als Kapitalanlage. Haus, Wohnung, Grundstück oder Ge-
werbe - Einfach alles anbieten. Zustand ist egal. Finan-
zierungszusage bis 670.000€ ist vorhanden. Schnelle
Entscheidung und Abwicklung garantiert. Montag-Sonn-
tag erreichbar von 08:00Uhr - 20:00Uhr unter Tel. 0176-
32135374

Haus zu verkaufen?
3köpfige Familie sucht Eigenheim in BRUCHSAL. Wir su-
chen direkt vom Eigentümer. Zustand egal. Traumhaft wä-
re mit Schopf. Wir freuen uns auch über Hinweise.  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
19547



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

 Schnell
 Individuell
 Festpreisgarantie

TEL. 07251 9 34 09-0
INFO@MAYA-HAUSWELTEN.DE

PROJEKT ZUKUNFTPROJEKT  ZUKUNFT

MASSIVES FERTIGHAUS
CO2 - NEUTRAL

INSPIRATIONSPAKET JETZT ANFORDERN >>

Langenbrücken | Im Sand 12 | Tel. 07253 8804656
jetzt per WhatsApp kontaktieren 07253 8804656

• MIELE EXKLUSIV PARTNER

• EXPRESS KUNDENDIENST

Contrade GmbH

Gesundes Wohnklima
Für ein gesundes Raumklima reicht Lü� en allein nicht, es kommt 
auch erheblich auf die eingesetzten Materialien an.

Enthalten diese Schadsto� e, 
kann das zu gesundheitlichen 
Problemen bei den Bewohnern 
führen. Wandfarben und In-
nenputze haben unmittelbaren 
Kontakt zum Innenraum und 
damit Ein� uss auf die Qualität 
der Raumlu� . Wer beim Kauf 
auf Farben und Putze ohne 
Schadsto� e achtet, kann später 
gesund wohnen. Wer Putze und 
Farben für die Umgestaltung 
der eigenen vier Wände sucht, 
stößt auf zahlreiche Gütesiegel 
und Umweltzeichen. Doch eine 
Unbedenklichkeit der Produkte 
garantiert das nicht. Vor allem 
Allergiker, Familien mit klei-
nen Kindern und Bewohner, die 
emp� ndlich auf Gerüche und 
Chemikalien reagieren, sollten 
sich bei der Produktauswahl gut 
beraten lassen.

Putze und Farben für ein 
gesundes Raumklima

Wichtig für ein gesundes Wohn-
raumklima ist vor allem auch 
die Di� usionso� enheit der 
Wandbeschichtungen. Denn sie 
ermöglicht einen Feuchtigkeits-

ausgleich zwischen Innenraum-
lu� , Farbe, Putz und Wandkons-
truktion. Absperrende Produkte 
wie Kunstharzdispersionen oder 
Latexfarben mit teilweise auch 
noch zusätzlich hohen Emissio-
nen und Gerüchen verhindern 
einen solchen Feuchtigkeitsaus-
tausch - sie können daher bereits 
bei kleinen Dämmfehlern eine 
Schimmelbildung fördern.

Kalkputz sorgt für  gute Luft

Empfohlen werden dagegen 
Kalkputze. Sie besitzen neben 
der Di� usionso� enheit zusätz-
lich eine hohe Alkalität, die 
schimmelhemmend wirkt. Das 
eco Institut in Köln hat zudem 
in einer umfassenden Unter-
suchung von Kalkputzen nach-
gewiesen, dass diese zahlreiche 
Schadsto� e aus der Raumlu�  ab-
bauen können. Darüber hinaus 
sorgen vor allem mineralische 
Wandfarben wie zum Beispiel 
Kalkfarben oder Silikatfarben 
für gesundes Wohnen. (Energie 
Fachberater.de/Josef Spritzen-
dorfer/www.sentinel-haus-stif-
tung.eu/red)

BAUEN 
WOHNEN

Innenwände
Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Faszinierend
vielseitig.
Der neueLoewebild i
Erleben Sie ihn Live
in Ihrer SmartMediaGalerie.

Einzigartige Mustertapeten, 
eindrucksvolle Farbkonstella-
tionen– es gibt viele Ideen, die 
Wand auf ganz besondere Art 
und Weise hervorzuheben. 
Ein innovatives Produktport-
folio, nominiert für den Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis 
Design 2022, bietet maßge-
schneiderte Lösungen, die zu-
sätzlich die Raumakustik auf 
natürlichem Wege verbessern. 

Spezielle Design-
Akustiklösung
Eine Wolltapete besteht aus 
100 % Schafwolle. Vor allem 
ihre voll� ächig selbstklebende 
Rückseite begeistert hinsicht-
lich der einfachen Montage an 
Wand oder Decke. Mit ihrer 
schallabsorbierenden Eigen-
scha�  und ihrer angenehm 
matten Ober� äche scha�   sie 
ein absolutes Wohlfühlkli-

ma. Auch gestalterisch lässt 
sie einiges zu: Neben edlen 
 Naturtönen wie Naturweiß 
oder Anthrazit können auch 
au� älligere Farben wie ein 
krä� iges Orange gewählt wer-
den. Eine spezielle Design-
Akustiklösung bringen Akus-
tikbilder mit. Hier wird die 
Schafwolle bedruckt oder 3D-
geprägt, entweder mit fertigen 
oder auch mit neuen, indivi-
duellen Motiven. 

Auch spezielle Akustikpa neele 
aus Schafwolle setzen mit 
 ihren sich wiederholenden 
Mustern einzigartige Akzente. 

Bereits ein einzelnes Element 
verbessert die Raumakus-
tik. Sie sind in verschiedenen 
Farben, Texturen und Mon-
tagemöglichkeiten erhältlich. 
(HLC/Whisperwool by Tante 
Lotte Design GmbH/red)

Scha(r)fe Wandgestaltung - Nachhaltige Woll-
tapete sorgt für angenehmes Raumklima

Noch mehr über Schafwolle als Dämmsto�  erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1779/

Wenn draußen nass-kalte 
Graupelschauer fallen und es 
den ganzen Tag nicht richtig 
hell wird, ist ein warmes, ge-
mütliches Zuhause besonders 
wichtig. Die Gestaltung ist je 
nach persönlichen Vorlieben 
ganz unterschiedlich – eines 
dür� e in vielen Fällen jedoch 
gleich sein: Angenehm warm 
soll es sein für eine optimale 
Wohlfühlatmosphäre. Diese 
lässt sich in der Regel ganz 
einfach mit dem Aufdrehen 
der Heizung erreichen – al-
lerdings führt das womöglich 
zu einer teuren Abrechnungs-
Überraschung. Wer das ver-
meiden, aber trotzdem nicht 
auf Wohnkomfort verzichten 
möchte, dem emp� ehlt sich 

die Dämmung der Wohn-
räume. Mit einem speziellen 
� ermovlies wird hier ruck, 
zuck eine e� ektive Lösung ge-
scha� en. Alle massiven und 
raumtrennenden Innenwände 
sowie Decken können ohne 
Wohnraumverlust gedämmt 
werden. Ein weiterer E� ekt, 
den man deutlich fühlen 
kann, ist die höhere Behag-
lichkeit. Diese hängt nicht al-
lein von der Temperatur der 
Lu�  ab, sondern auch von der 
der Wände. � ermovlies re-
duziert das kalte „Abstrahlen“ 
der massiven Wände messbar 
und erhöht dadurch das allge-
meine Wohlbe� nden. (HLC/
Erfurt-JuicyWalls GmbH & 
Co. KG/red)

Der Pullover für die Wand

Informationen zu verschiedenen Dämmsto� en erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2399/

MEHR ZUM THEMA
SMART HOME?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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DIE HEIZKOSTEN SINKEN.

SIE SPAREN CO2 UND HEIZKOSTEN.
UND BEKOMMEN AUCH NOCH GELD DAFÜR.

ALLES AUS
EINER HAND

EINBAU DURCH
MEISTERBETRIEBE
VOR ORT

GARANTIERTER
FESTPREIS

Wer modernisiert, profitiert. Mit Erdgas Südwest sogar doppelt.
Weil wir uns nicht nur darum kümmern, dass Sie es zu Hause schön warm haben und die Klimaverträglich-
keit stimmt – sondern Ihnen auch dabei helfen, die staatlichen Fördermöglichkeiten voll auszuschöpfen.

Egal ob eine Gasheizung in Kombination mit erneuerbaren Energien, eine Wärmepumpe oder eine strom-
erzeugende Brennstoffzellenheizung: Wir finden die für Sie beste Lösung und liefern von der Beratung über
Installation bis hin zu Service und Garantie alles bequem aus einer Hand.

* Zum Beispiel beim Austausch einer Ölheizung durch eine Wärmepumpe und Abschluss eines Sanierungsfahrplans.

www.erdgas-suedwest.de/heizung • Persönliche Beratung: 0800 3629-412

Bis zu
50%

Förderung
sichern!

*

DIE LAUNE STEIGT.

FÜR JEDEN BEDARF
DIE RICHTIGE TECHNIK

CO2 UND HEIZKOSTEN
SPAREN

ABWICKLUNG DER
FÖRDERUNG FÜR
MAXIMALE ZUSCHÜSSE
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Dach- und Holzbau Scheitacker GmbH
Reutackerweg 12, 76706 Dettenheim, Telefon: 07247 85189

E-Mail: kontakt@holzbau-scheitacker.de, Internet:www.holzbau-scheitacker.de

•Zimmererarbeiten
•Holzrahmenbau
•Bedachungen
•Dachfenster

•Dachbegrünung u. Flachdach
• Innenausbau
•Asbestsanierung
•Eigener Gerüstbau!

Carports/Pergola u. Terrasse•
•Holz in der Denkmalpflege
•Fassaden
•Blech. und Spenglerarbeiten

•Zimmererarbeiten •Dachbegrünung u FlachdachCarports/Pergola u Terrasse•

Unsere Leistungen für Sie:

Dach . Fassade . Holzrahmenbau . Sanierung . Dachfenster . Innenausbau

DACH- und HOLZBAU
SCHEITACKER GMBH

Foto: Ridofranz/iStock/Thinkstock

Geborgenheit vermittelt ein 
Zuhause vor allem, wenn es 
mit moderner Sicherheits-
technik ausgestattet ist. Mit 
Smarthome-Technologien, 
intelligenten Alarmanlagen 
und Videoüberwachung kön-
nen sich die Bewohner jeder-
zeit rundum geschützt fühlen 
- und wissen das Haus auch 
dann in guten Händen, wenn 
gerade niemand anwesend ist. 
Sicherheits- und Smarthome-

Systeme vereinen zahlreiche 
Funktionen, bis zu 80 Sen-
soren lassen sich einbinden: 
Beleuchtung, Heizung, Rolllä-
den und mehr. So steigert die 
Technik nicht nur den Ein-
bruchschutz, sondern erhöht 
zugleich den Wohnkomfort 
und hil�  beim Energiesparen. 
Die Nachrüstung ist mühelos 
in Eigenregie möglich, die Be-
dienung erfolgt per Smartpho-
ne-App. (djd/red)

Moderne Technik erhöht Einbruchschutz und 
Komfort

Wie Sicherheitssysteme � nanziell gefördert werden, erfahren 
Sieauf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1957/

Nicht nur im Dunkeln oder 
in der Dämmerung, sondern 
o�  auch am hellichten Tag, 
wenn die Bewohner ihr Heim 
verlassen haben, schlagen Ein-
brecher zu.

Den Widerstand erhöhen
Schutz bieten einbruchhem-
mende Rollläden, die im her-
untergefahrenen Zustand zum 
Beispiel dank stabiler Rollla-
denpanzer und Hochschiebe-
sicherung Einbruchversuche 
zuverlässig abwehren. Wer 
das Eigenheim trotz Abwesen-
heit bewohnt wirken lassen 
möchte, sollte seine Rollläden 
durch den Fachbetrieb vor 

Ort  motorisieren lassen. Dann 
können auch Zeitschaltuhr 
und Zufallsgenerator instal-
liert werden. Dank der auto-
matischen Steuerung ö� nen 
und schließen sich die Roll-
läden zu unterschiedlichen 
Zeiten, was viele Lang� nger 
sowohl während des Arbeits-
tages als auch in der Urlaubs-
zeit von ihrem Vorhaben 
abhält. Einbruchhemmende 
Rollläden und die dazu pas-
sende Motorisierung und 
Steuerung lassen sich durch 
einen Fachmann des Rollla-
den- und Sonnenschutztech-
niker-Handwerks jederzeit 
nachrüsten. (txn-p/red)

Einbruchschutz durch stabile Rollläden

Mehr Tipps zu wirkungsvollem Einbruchschutz erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-377/
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Telefon 0 72 49 - 9 44 60

Eine moderne Einzelraum-
regelung trägt maßgeblich 
mit dazu bei, dass zu Hause in 
jedem Zimmer die  optimale 
Raumtemperatur herrscht 
- ohne dass die Bewohner 
 dauernd an den � ermostat-
ventilen drehen müssen. 

Tipps, worauf man bei  einem 
intelligenten Heizsystem 
 achten muss.

1. Energieverschwendung 
vermeiden
Sind die Bewohner zu  Hause, 
soll es im Wohnzimmer schön 
warm sein. Gehen sie tagsüber 
jedoch zur Arbeit, ist das Hei-
zen mit voller Kra�  nicht not-
wendig. 

So sollte das Heizsystem die 
Energiezufuhr  eigenständig 
auf die aktuelle Situation an-
passen. Ein  smartes Heiz-
system lernt aus dem Heiz- 
und Nutzungsverhalten der 
Hausbewohner und regelt 
dementsprechend die Raum-
temperatur in jedem Zimmer 
über den ganzen Tag hinweg 
automatisch. 

2. Nützliche Zusatzfeatures
Moderne Lösungen steuern 
auch die Vorlau� emperaturen 
und sind in der Lage, Ent-
feuchtungseinheiten einzu-
binden.

3. Wie stellt man die Raum-
temperatur ein?
Ein modernes Heizsystem 
mit Einzelraumregelung ist in 
den meisten Fällen per App 
 bedienbar. 

Damit hat der Nutzer 
 bequemen Zugang zur Steue-
rung, und zwar jederzeit und 
überall. 

Mit der App kann man die 
optimale Raumtemperatur 
einstellen oder das Energie-
monitoring einsehen. Auch 
eine Sprachsteuerung ist o�  
möglich. 

4. Noch mehr Energie 
 sparen durch hydraulischen 
 Abgleich
Eine Flächenheizung manuell 
einzuregulieren und nachzu-
justieren, ist heute nicht mehr 
notwendig. 

Bei modernen Systemen über-
nimmt der passende Stellan-
trieb den automatischen hyd-
raulischen Abgleich für jeden 
Heizkreis. Im Zusammenspiel 
mit der Einzelraumregelung 
werden die Schaltzeiten des 
Stellantriebs so angepasst, 
dass sich ein weiter optimier-
tes Regelverhalten und daraus 
wiederum eine weitere E�  -
zienzsteigerung ergibt. (djd/
Rehau/red)

Foto: Drazen_/E+/gettyimages

Weitere Informationen zum Heizen mit Systemregelung 
 � nden Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-583/

Optimale Raumtemperatur: Tipps für die 
 automatische Einzelraumregelung
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Tickets 0721 - 23 111
www.kammertheater-karlsruhe.de

DIE WEIHNACHTSFEIER
Die neue musikalische Komödie

DIE WEIHNACHTSFEIER
Ab 3. bis 29. Dezember 2021

Panoramaweingut Reinhard Baumgärtner
Weinpaket: Genuss

Panoramaweingut Reinhard Baumgärtner
Weinpaket: Naturpark

Panoramaweingut Reinhard Baumgärtner
Weinpaket: Winterzauber

„Schokolade & Wein“
Online-Themenweinprobe
10. Dezember 2021, 19.00 – 21.30 Uhr

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

28,70 € DEAL

25,00 €*
2%Cashback

42,00 € DEAL

37,00 €*
2%Cashback

70,00 € DEAL

61,60 €*
2%Cashback

69,00 € DEAL

65,00 €*
2%Cashback

„Naturpark Stromberg – natürlich genießen!“
Das Panoramaweingut der
Familie Baumgärtner liegt
in Hohenhaslach und thront
über malerischer Kulturland-
schaft. In liebevoller Hand-
arbeit entstehen in diesem
Familienbetrieb vordergrün-
dig Klassiker wie Lemberger,
Riesling und Trollinger.

Durch die Erweiterung des
Sortiments um hochwertige
Sorten wie Chardonnay,
Grauburgunder oder Merlot,
Syrah und Malbec schafft
das Weingut eine Brücke zur

Moderne und bleibt dennoch
seinen Klassikern treu. Ab-
gerundet wird das Sortiment
durch feinste Spezialitäten
wie Weingelees, gereifte
Schnäpse oder Muskattrol-
linger-Brand.
Das Panoramaweingut bietet
außerdem Kellertouren und
Rebpatenschaften an, mit
denen das traditionsreiche
Kulturgut erlebbar wird. Bei
Themenweinprobenkannstdu
gemeinsam mit Freunden die
perfekte Vermählung von
Speisen undWein zelebrieren.

Panoramaweingut Baumgärtner
74343 Sachsenheim-Hohenhaslach

kaufi nbw.de/panoramaweingut

Diese Deals sind versandkostenfrei

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

TORE?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

TREPPEN?

HAUS-/
TÜREN?

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr
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kaufinBW

Anzeigen

Der Online-Marktplatz für Baden-Württemberg

1 Händel ECO Seife-3G: Hochwertige Feinseife,
ph-hausneutral, alkalifrei
2 Händel Sanitär-Starterkit: Mehrere Reiniger
plus Microfasertücher gelb+rot
3 Händel Küchen-Starterkit: Mehrere Spülmit-
tel, Mikrofasertücher blau+grün
4 Händel ECO-Starterkit: Versch. Putzmittel,
Mikrofasertücher, viele Farben
5 Händel Reinigungswagen:Mit reichhaltigem
Sortiment

Händel GGG GmbH
Bruchsal

kaufinbw.de/haendel

DEAL

25.90 €
2 % Cashback

1 DEAL

34.90 €
2 % Cashback

2

DEAL

34.90 €
2 % Cashback

3 DEAL

34.90 €
2 % Cashback

4

DEAL

379 €
2 % Cashback

5

Im Lieferumfang enthalten:
2 x Eimer 17 l
3 x Eimer 6 l
1 x Vertikalpresse
1 x Stielhalterung
2 x Ablage-Box
1 x Halterrahmen (2 x 70-l-Müll)
1 x Magnet-Klapphalter 40 cm
3 x Händel-Mikrofasertuch
2 x Händel-Micromop 40cm
2 x Händel-Baumwollmop 40cm
1 x Staubwedel, ausziehbar
1 x Händel Sani 3G
1 x Händel Eco-Glanz 3G
1 x Händel Glas 3G

Gemeinsam Heimat stärken

Warum es so wichtig 
ist, lokale Anbieter 
zu unterstützen
Einkaufen ist mehr als die reine Warenbeschaf-
fung. Das persönliche Einkaufserlebnis ist zumeist
viel attraktiver als ein anonymer Klick im Internet.
Wer lokal einkauft, unterstützt damit zudem den
Erhalt von Arbeitsplätzen und die Lebensqualität
aller Menschen in einer Region.

Im Gegensatz zu globalen Kon-
zernen haben inhabergeführte
Fachgeschäfte, Dienstleister
und Handwerksbetriebe das
Gemeinwohl einer Region im
Blick. Ihr soziales und kulturel-
les Engagement kommt den
Vereinen und Institutionen zu
gute. Sie schaffen qualifizierte
Ausbildungs- und Arbeitsplätze
in der Region und bieten fai-
re Arbeitsbedingungen. Über
deren Steuergelder werden
viele Angebote mitfinanziert,
wie beispielsweise Spielplätze,
Schwimmbäder oder Museen.
Die Bindung der Kaufkraft in
der Region leistet damit einen
wichtigen Beitrag zum Erhalt
bunter und vielfältiger Innen-
städte.

Lokal einzukaufen bietet darü-
ber hinaus weitere Vorteile. Bei-
spielsweise die individuelle Be-
ratung und Services „vor Ort“.
Lokale Anbieter sind stärker auf
ein gutes Image angewiesen als
anonyme Anbieter im Internet.
Das schafft eine viel weiterge-

hende Vertrauensbasis beim
lokalen Einkauf und für den
verantwortungsvollen Umgang
mit Kundendaten.

Verkaufen ist aber natürlich
auch mehr als nur Waren über
die Ladentheke zu schieben.
Das bedeutet, dass auch lokale
Anbieter innovativ sein müssen
und offen für die Verbindung
des traditionellen Geschäfts
mit neuen Technologien. Auch
lokale Anbieter sollten ihren
Kunden die Möglichkeiten di-
gitaler Interaktionen und On-
line-Einkäufen bieten. Eine in-
tensive und serviceorientierte
persönliche Kommunikation ist
noch stärker, wenn diese über
digitale Kommunikationsange-
bote und Kundenbindungspro-
gramme ergänzt wird.

Nussbaum Medien und kau-
finBW unterstützen lokale
Anbieter.

Jetzt online durchstarten:
partner.kaufinbw.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wohlfühloase

Machen Sie

Rheinstraße West 132
76297 Stutensee-Friedrichstal
Tel. 07249/78-0
kontakt@hornung-baustoffe.de
www.hagebau-hornung.de

Lassen Sie sich durch unsere

großzügig und geschmackvoll angelegte

Garten Schaulandschaft inspirieren.

Ihren Garten zur

IMMER
GEÖFFNET!

24
Stunden

Tage7/

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.11.2021 *
Liebe Kinder! Ich bin bei euch
in dieser barmherzigen Zeit
und ich rufe euch alle auf,
Träger des Friedens und
der Liebe in dieser Welt zu
sein, wo Gott euch, meine
lieben Kinder, durch mich
aufruft, Gebet und Liebe und
Ausdruck des Paradieses
hier auf Erden zu sein. Mögen
eure Herzen mit Freude und

Glauben an Gott erfüllt sein, damit
ihr, meine lieben Kinder, volles
Vertrauen in Seinen heiligen
Willen habt. Deshalb bin ich bei
euch, denn Er, der Allerhöchste,
schickt mich unter euch, um euch
zur Hoffnung anzuregen, und ihr
werdet Friedensstifter in dieser
friedlosen Welt sein. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!
* Einer endgültigen Entscheidung der ka-
tholischen Kirche zu den Erscheinungen soll
damit nicht vorgegriffen werden.

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung u. v.m.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate ...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
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KORK
STATT LEDER
https://lokalmatador.net/kork-rucksack/

Die Reise von Björn und Ka-
tharina begann mit einem alten 
Camper, genannt „Arno“. Björn 
hatte bereits als Jugendlicher 
angefangen zu sparen und sich 
schließlich mit „Arno“ einen 
Traum erfüllt. Mit diversen 
Näharbeiten verdiente er sich 
immer mal wieder etwas dazu, 
und seine Nähmaschine dur� e 
ihn auf seine Reisen begleiten. 
Aus Segelsto� en und Drachen 
für Kitesurfer stellte er gemäß 
seines Upcycling-Konzepts 
individuelle Taschen her. Pa-
rallel zum Studium konnte er 
die Welt sehen und weiterhin 
etwas Geld verdienen. Als er 
seine Freundin Katharina ken-
nenlernte, zogen die beiden ge-
meinsam los.

Faszination Kork
Beide sind sehr naturverbun-
den. Auf einer ihrer Reisen ka-
men sie in Südeuropa mit Kork 
in Kontakt und waren sofort 
von dem � exiblen Naturmate-
rial fasziniert. Schick, praktisch 
und – ganz wichtig – ohne Le-
der und damit ohne Tierleid: 
Schon länger hatten sie nach 
einem Rucksack gesucht, der 
diese Kriterien erfüllte. Also 
entwickelten und nähten sie 
kurzerhand ihren eigenen, in-
dividuellen Rucksack. Eine Idee 
war geboren, die sich mittler-

weile zu einer nachhaltigen 
Lifestyle-Marke entwickelt hat. 
Das Startkapital liehen sie sich 
nicht etwa von ihren Eltern 
oder einer Bank. Unter Tränen 
verkau� en sie ihren geliebten 
„Arno“, um ihre Firma zu � -
nanzieren. Die Tränen waren 
nicht umsonst vergossen. Im 
vergangenen Jahr haben sie mit 
ihrem Startup den Nachhaltig-
keitspreis beim Senkrechtstar-
ter-Gründungswettbewerb ge-
wonnen.

Leder? Braucht kein Mensch!
Die meisten Taschen und Ruck-
säcke bestehen aus Synthetik-
Material oder Leder. Häu� g 
wird angenommen, dass Leder 
sowieso bei der Fleischproduk-
tion „entsteht“ und eher ein Ab-

Tragbare Begleiter aus natürlichen Materialien

fallprodukt ist – doch das stimmt 
nicht. Einige Tiere werden nur 
wegen ihrer Haut gezüchtet. Da-
mit aus dieser dann Leder wird, 
kommen auch noch diverse Che-
mikalien zum Einsatz. Doch wer 
braucht schon Leder, wenn es 
auch mit Kork geht? Kombiniert 
mit Bio-Baumwolle und Reiß-
verschlüssen und Schnallen aus 
Metall lassen die beiden Grün-
der ihre Taschen und Accessoires 
mittlerweile unter fairen Bedin-
gungen und bei fairer Bezahlung 
in einer kleinen Manufaktur in 
Indien herstellen. Die Vorarbeit 
geschieht jedoch immer in der 
eigenen Manufaktur in Deutsch-
land. Sollte es trotz der hohen 
Qualität doch einmal zu Proble-
men kommen, kann man sich an 
die Hauseigene Reparaturwerk-
statt wenden. Alle Produkte sind 
komplett vegan. Jedes Teil hat 
eine einmalige Seriennummer. 
Es kann registriert und dank 
„FoundIt?“ wiedergefunden 

werden, wenn sich der ehrliche 
Finder bei Sperling meldet.

Altersheim für Kühe
Die beiden Gründer unterstüt-
zen den Hof Butenland, einen 
Lebenshof für Tiere. Dort kön-
nen ehemalige Milchkühe, Mast-
kälber oder Versuchskühe einen 
kuhgerechten Lebensabend 
verbringen und sich mit Hüh-
nern, Pferden und Schweinen 
anfreunden. Für jedes verkau� e 
Sperling-Produkt wird eine Fut-
terration für eine auf dem Hof 
lebende Kuh gespendet. (ao)

Gibt es eine Alternative zu Leder? Björn Sperling und Katharina Schmidt haben sie gefunden: Kork! Die beiden Gründer bieten fair 
produzierte Taschen, Rucksäcke und Accessoires im gehobenen Lifestyle-Segment aus natürlichen Materialien. Sie wollen wirkliche 
Veränderungen auf den Weg bringen. Mit Au� lärung, Hintergrundinformationen, zum Beispiel zum Korkanbau, und Transparenz 
zeigen sie auf, dass man für ein nachhaltigeres Leben auf nichts verzichten muss. Ihre „Sperlinge“ sollen nicht nur getragen werden, 
sondern auch zu einer respektvolleren Zukun�  beitragen.

• Robust
• Abrieb- und reißfest
• Wasserabweisend
• Abwaschbar
• Federleicht
• Atmungsaktiv
• Elastisch

Kork ist:

Ein Video-Interview mit Katharina Schmidt gibt‘s auf
https://lokalmatador.net/kork-rucksack/

https://kaufinbw.net/kork-rucksack 

Nachhaltiger Rucksack Daily
Bio und vegan aus Kork und Bio-Baumwolle

Hier können Sie den Rucksack versandkostenfrei bestellen:



  

Neues Magazin!

AB 1.12.  
AM KIOSK  

ERHÄLTLICH

VON DEN MACHERN  
DES MAGAZINS 
#HEIMAT SCHWARZWALD

Heimat entdecken – 4,80 €

INKLUSIVE  
NUSSBAUM CLUB-
BEILEGER IN DER 
MITTE ZUM  
RAUSTRENNEN!

Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!  
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle, 
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Würtemberg.

Das „Heimat entdecken“ Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
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1) Nicht gültig für bereits reduzierte Ware und Artikel auf unserer Aktionsfläche. In unseren Prospekten beworbene Ware wird bereits reduziert dargestellt. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Nur gültig auf
den Möbel Ehrmann-Preis und nur für Neuaufträge bis 23.12.2021. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nicht gültig für Artikel der Marken Mondo, Team7, Decker, SMEG, Gaggenau, Miele, Bora, Next 125
und Liebherr. Keine Barauszahlung möglich. 2) Gilt nur für neu geplante Küchen ab dem 25.11.2021 bis zum 20.12.2021 und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Das Angebot ist gültig beim Küchenkauf
der Marken Mondo, Vito, Nolte, Interline und Impressa im Wert von mindestens 10.000€. Folgende Artikel werden in der Aktion angeboten: BOSCH Induktionskochfeld mit integriertem Dunstabzug PVQ795F25E/
EEK** B oder SIEMENS Set bestehend aus Backofen HR274ABS0/EEK** A mit Glaskeramik-Induktionskochfeld EH845BFB1E. Ein Upgrade ist natürlich jederzeit möglich, Sie müssen lediglich den Mehrpreis

zahlen. **)EEK = Energieeffizienzklasse. // Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstraße 9, 76829 Landau

IHR STANDORT in der Region || 76646 Bruchsal | Kammerforststr. 3 | Tel. 07251 30710-0 || ÖFFNUNGSZEITEN | Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-18 Uhr || www.moebelehrmann.de

BRUCHSAL

GROSSE
KÜCHENAKTION PREIS-GARANTIE

BIS ENDE
2022

>1.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 4.999€

>2.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 7.999€

>3.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 11.999€

>5.000 € Prämie
beim Kauf Ihrer Küche ab 14.999€

5.000 €
KÜCHENPRÄMIE1)

AUF IHRE FREI GEPLANTE KÜCHE!

BIS ZU

EHRMANN IN BRUCHSAL4 JAHRE

IM WERT VON
ÜBER 2.500 €

1+2)

GERÄTE-SET
ELEKTRO

GR
AT

IS




